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Landung auf Hongkong Ablenkungsmanöver
Bon Walter Atzmus

Hjngfeung

Küfitaii

mtigan .

vetoi

^ lungh
Huntönn

WSiWW

. * Sin hi 3
-v~—■*'

. .
”

Erläuterung
Britisches I

y . Gebiet - I

, Eisenbaht ^

VXi in nTiäö
' " ( britisch

-5 '■ >-

:o;

930
A

Bereits die Hälfte der britischen Kronkolonie unter der Kontrolle der japanischen Truppen

Zur japanischen Landau » auf Hongkong
(Weltbild -Eliese . )

Die Juden beglückwünschen Roosevelt zum Kriegseintritt

Britischer Attentatsplan gegen irische Häfen
LEigener Drabtbericht unserer Berliner Schriftleitung )

i « deu Bereinigten Staaten

Reichtum und die überlegene Rüstungskavazität der USA .
beginnt man jetzt , rechtkleinlaut zu werden . ..Wenn die
USA . und England "

, so erklärt z . V . der New Vorker Sender ,
..eine große Anzahl von Flugzeugen besäßen , dann würde es
nicht schwierig sein . Singapur zu verteidigen . Dann würde
die Verteidigung der Pbilivvinen keine Sorge machen und
unsere Bomber könnten Angriffe aus javanische Schiffe und
Japan selbst unternehmen . Das wichtigste , was nun getan
werden muß . ist . sich mit dem Mangel abzysinden .“
Ja . wenn das Wenn nicht wäre ! Mit Wenn und Aber ist im
Kriege nichts zu machen . Sier sprechen die Tatsachen und
um die steht es lange nicht so roüg . wie die Rooseveltsche
Bluff - Propaganda vorzutäuschen suche . Wir haben die wirt¬
schaftliche Leistungsfähigkeit der USA . nie unterschätzt , aber wir
haben uns auch von der Drohung mit unabsehbaren Möglich¬
keiten nicht einicküchtern lassen . Wundern müssen wir uns
immerhin , daß Washington jetzt schon so bescheiden wird .

Tiefe Freude und Dankbarkeit über den Sieg von Hawai
Lächerliche Ausreden der Londoner Lügenvrekle

bauvtet das Londoner Lügeniournal . die Angaben des USA .-
Marineminifter Knox hätten klargestellt , daß die Ameri¬
kaner . wie auch die Engländer , nur wahrheitsgetreue Nach¬
richten gäben . Knox habe alle ..Gerüchte " Lügen gestraft , die
von einer Verstümmelung der USA .- Flotte sprachen . Nur ein
USA .- Schlachtschisf . noch dazu ein altes , sei vernichtet worden .
Die „ Times " vergißt dabei , daß es die amerikanische Presse
selbst war . die im ersten Schrecken erheblich größere Verluste
bekanntgab . Inzwischen ist aber in Washington die Zensur
nach britischem Muster eingefübrt worden und so ist es nicht
verwunderlich , daß die Verlustzisfern ravid zurückgingen , um
schließlich ganz in der Schublade Roosevelts
zu verschwinden . Wenn aber der Ausfall so gering ist ,
wie die angelsächsischen Zeitungen und Sender plötzlich be¬
haupten . dann ist es immerhin verwunderlich , daß die ÜSÄ .-
»rlotte nicht schon aus Prestigegründen zu einem Gegenstoß
angesetzt bat . Zwar behauptet die „ Times "

, die Hazifikflotte
sei eifrig bemüht , den Feind zum Gefecht zu stellen . Aber die
lavanlsche Marine , die anscheinend die unangenehme Eigen¬
schaft hat . immer da aufzutreten , wo man Re am wenigsten
erwartet , sei nirgends zu finden . Die „ Times " merkt dabei
gar nicht , rote blamabel diese Behauptung ist . denn schließlich
gehört es la auch zur Kriegskunst , über den Standort des
Gegners orientiert zu fein .

wt . Die amtliche Feststellung über die katastrophalen
Verluste der USA .- Flotte bei Hawai wurde in Tokio durch
Extrablätter und Zeitungsanschläae bekanntgegeben . Die
Nachricht löste in der gesamten Bevölkerung t i e f st e
Freude , aber auch das Eefübldes Dankes gegen¬
über der tapferen Flotte und ihren Einheiten aus .
Wie der Sprecher der Marine erläuternd mitteilte , stnd die
amerikanischen Verluste aufgrund der neuesten Beobachtungs -
metboden . einschließlich von Fernbildaufnabmen . genauestens
festaestellt worden . Der Eindruck in der javanischen Haupt¬
stadt ist so gewaltig , weil durch die Dezimierung der USA .-
Pazifikflotte nicht nur die strategische Lage im Stillen
Ozean , sondern auch in den Operationsgebieten zwischen
den Pbilivvinen und Singapur völlig verändert
wird . USA . und England stnd nun nicht mebr in der Lage ,
den javanischen Nachschub für die Landungstruppen ernstbaft
zu geiäbrden . Die beiden Gegner sind voneinander getrennt
und die Briten und ibre Silfstruvven müssen völlig isoliert
operieren .

Im Feindlaner versucht man natürlich die entscheidende
Schwächung der USA .- Position im Pazifik zu leugnen . Das
britische Plutokratenblatt , die „ Times "

, eilt den Amerikanern
zu Hilfe und bofft durch lautes Geschrei die Svrache der Tat¬
sachen zu übertönen . Mit heuchlerischem Augenaufschlag be -

Tokio , 19 . Dez . ( Ostasiendienst des DNB .) Das
Kaiserliche Hauptquartier gab bekannt , daß dir Japaner
auf Hongkong erfolgreich gelandet stnd . Wie
Domei aus Kaulun ergänzend berichtet , erfolgte die Lan¬
dung am 18 . Dezember um 22 Uhr ( 15 Uhr deutscher Zeit )
an drei Punkten im nordwestlichen Teil von Hongkong und
in einem westlichen Abschnitt der britischen Kronkolonie . Die
landenden japanischen Marinettreitkräste und Heerestrupven
wurden von Kaulun aus durch heftiges Feuer der javani¬
schen Artillerie unterstützt . Der Feind erwiderte das Feuer .
Die javanischen Streitkräfte führen ihre weiteren Overatio -
nen in allen Teilen Hongkongs mit Schnelligkeit aus .

Die Heeres - und Marineabteilung des Kaiserlichen
Hauptquartiers gibt weiter bekannt , daß die Landungs¬
operationen der Japaner auf der Jnkel Hongkong im Schutze
der Dunkelheit und trotz deftigen Feuers des Feindes
erfolgreich durchgefübrt wurden . Die Operationen nehmen
einen günstigen Berlanf . Offiziere und Mannschaften seien
bester Siegeszuversicht .

Nach einer Domei - Meldung aus Kaulun besetzten die
Japaner den etwa 700 Meter boben Aussichtspunkt „ jardines
Hill " , der etwa in der Mitte von Hongkong liegt , bereits
2 % Stunden nach der Landung . Es verlautet , daß der
Hauvtteil der javanischen Streitkräfte in den frühen
Morgenstunden mehrere strategische Punkte besetzt batte . Bis
11 llbr waren dann zahlreiche weitere Verteidigungsstellun¬
gen der Briten erobert worden nnd damit vraktisch die
Hälfte der Kronkolonie unter javanischer
Kontrolle .

*
« wt . Der japanische Befehlshaber forderte am Donners¬

tagvormittag unter Hinweis auf die Blutovier der chine -
stschen Zivilisten , Hongkong erneut zur Übergabe aus . Der
britische Gouverneur , Sir Mark B o u n g , erklärte in drama¬
tischer Pose , daß er das Angebot ablehne und nicht gewillt
sei , noch einmal irgendeine Mitteilung von japanischer
Seite über diesen Punkt entgegenzunebmen . Zum erstenmal
ein englischer Befehlshaber in diesem Krieg , der bereit
schien , die ihm anvertraute Stellung bis zum letzten Bluts¬
tropfen Ku halten . Die Erklärung Boungs verlor schon
viel Heroismus , als bekannt wurde , daß Hongkong nur von
indischen Truppen verteidigt wird . Die Helden -
pose stürzte aber völlig zusammen , als die Javaner auf der

Insel landeten und der „ tapfere " Gouverneur , wie Domei
berichtet , das Weite suchte , was unter den Soldaten und der
chinesischen Zivilbevölkerung begreifliche Entrüstung aus »
loste . Ein echter Brite , der die Hilfsvölker ohne Erbarmen
opfert um dann , wenn die Sache brenzlig wird , getreu den
Vorbildern von Andalsnes bis Kreta , auszurückem . Dafür
dürfte ihm der Hosenbandorden sicher fern .

Zunehmende Ernüchterung

wt . Der jüdische Nationalrat in Jerusalem
sandte Prästdent Roosevelt ein Telegramm , in dem ihm
Glückwünsche zum Kriegseintritt der USA . gegen
die

'
Achsenmächte ausgesprochen werden . Zweifellos wird sich

Roosevelt sehr gefreut und Befriedigung darüber empfunden
haben , daß er es wieder einmal seinen Auftraggebern recht
gemacht bat . Was das amerikanische Volk über dieses Kom¬
pliment denkt , wissen wir nicht . Vielleicht kommt aber einmal
die Zeit , wo man in Washington einen Untersuchungs¬
ausschuß zur Feststellung derjenigen einsetzen wird , die
die Vereinigten © taten in das katastrophale Kriegsabenteuer
bineingetrieben haben . Vielleicht wird stch dann Mister
Roosevelt nur mit gemischten Gefühlen des Telegrammes
aus Jerusalem erinnern , das ihn als Judenknecht entlarvt .

Die erste Begeisterung über die Erreichung des lang er¬
strebten Zieles , in den Krieg einzutreten , scheint selbst bet
der USA .- Plutokratie bereits abgeebt zu sein . Kein Wunder ,
nach der Katastrovbe von Hawai . Die New Vorker
Effektenbörse reagierte sehr sauer und zahl¬
reiche führende Papiere erreichten den niedrigsten Stand des
Jahres . Die breite Malle der Amerikaner aber wird wenig
erbaut fein von der Mitteilung des Schatzamtes , daß die
Staatsschuld der USA . im Laufe des Jahres um nahezu
13 Milliarden , von 44 .5 Milliarden auf 57 Milliarden Dollar
gestiegen ist . Gewaltige Beträge , die Roosevelt zur
Schürung des Kriegsfeuers verbrauchte und die zu
Lasten der Steuerzahler geben , zu deren Tilgung schon die
nächste Generation beranaezogen werden muß . Und dabet
beginnt ietzt erst der Krieg , der . wie die Verluste der ersten
Woche zeigen . Unsummen verschlingen wird . Und das alles
nur . weil die iüdisck - vlutokratischen Börsenjobber wieder ein¬
mal ein ordentliches Rüstungsgeschäft machen wollen .

Auch sonst beginnt stch das Abenteuer Roosevelts bereits
unangenehm auszuwirken . Washington sah stch gezwungen .
Kontrollmaßnahmen über den Gummioerbrauch einzu -
fübren . da 80 Prozent aller Eummivorräte dem freien Handel
für Rüstungszwecke entzogen werden müllen . Auch sämtliche
Zinnvorräte wurden beschlagnahmt . Diese beiden kriegs¬
wichtigen Rohstoffe werden nämlich nickt im eigenen Lande
vroduziert . sondern wurden vor allem aus Südostallen einge -
führt . das dem USA .- Handel heute sckon verscklollen ist .

Beacktlick ist auch der auffällige Wechsel , der im Ton der
USA . - Rundfunksender emgetreten ist . Gegenüber
den großmäuligen und prahlerischen Äußerungen über den

sammengefaßt werden müßten , um jedem Übergriffv o n a u ß e n e n t g e g e n t r e t e n zu können . Das ist eine
sehr deutliche Antwort , die aber gewillen englischen Kreisen
offenbar noch nicht genügt . Je ungünstiger llck Englands
Posttion gestaltet , um so lebhafter wird wieder der Wunsch
die irischen Häfen auf die eine oder andere Weise doch noch
zu erlangen . So kann man auch in dieser erneuten eng -
mchen Forderung,eine Auswirkung der englisch - amerikani -
Iften Niederlage rm Pazifik erblicken . Man möchte die
Auswirkungen dieser Niederlage dadurch etwas abschwächen .
daß man stch am Atlantik eine günstigere Posttion stchert .
e» ür die lichtscheue Tendenz der britischen Pläne spricht auch
das Verbot , Zeitungen . Zeitungsausschnitte . Dokumente
oder Bucher aus England und den Dominien ohne besondere
Erlaubnis nach Irland zu sckicken . Aber in Dublin ist man
auf dem Posten . „ Wir haben keine Zeit zu verlieren "

, sagte
de Valera kürzlich bei einer Parade . „ Wer sich auf den
Sürndvunkt stellt , daß dieser Krieg keine unmittelbarere Ge -

als öei $ neö tn ^ t in einer

. as . Berlin , 19 . Dez . Wie nachträglich bekannt wird , hat
m der sturmlichen llnterhausdebatte . in der vor wenigen
Tagen der Einsatz eines alliierten Kriegsrates
gefordert wurde , auch wieder die Frage der irischen Häfen
eine Rolle gespielt . Die erste Aufgabe dieses alliierten
Kriegsrates , so wurde nämlich erklärt , mülle die „ B e -
ichlagnahme der irischen Häfen als Flott en -
stutzvunrkte der USA . und Englands " sein . Be¬
kanntlich blickt England schon seit langem mit größter Be¬
gierde auf die irischen Häfen , da es glaubt , durch Stiitz -
vunktean der Küste des Freistaates Irland seine Posttion
im Atlantik verbellern zu können . Irland bat die eng¬
lischen Forderungen stets nachdrücklichst abgelehnt . Man
hat dann versucht , die USA . vorzuschieben , die die Häfen
mr stch pachten sollte . Auch darauf fiel Irland nicht herein .
Mit dem Kriegseintritt der USA . wurde die Frage erneut
aktuell . Wiederum versuchte London , Amerika vorzu -
kchieben . Dazu hat de Valera wiederholt festgestellt , daß
auch der Kriegseintritt der USA . nichts an der Neutralität
andere , weil jede andere Politik Selbstmord wäre . De
Valera hat auch immer wieder betont , daß alle Kräfte zu -

Es ist klar , daß den Amerikanern und den Engländern
die schweren Schläge , die Re in dem von Roosevelt ange -
zettelten Krieg in Ostasten erhielten und die ibre ganzen
Kriegsvläne über den Haufen geworfen babeu . in jeder Hin¬
sicht äußerst unangenehm stnd . In den Hauptstädten beider
Länder haben diese Mißerfolge , worauf wir schon hinwiesen ,
zu einer starken Kritik an den Maßnahmen der Regierun¬
gen geführt . Umsomehr sehen sich die maßgebenden und ver¬
antwortlichen Kreise veranlaßt , die Aufmerksamkeit von
diesen Dingen abzulenken und die Niederlagen möglichst
abzuschwächen . Man versucht die Katastrophe dadurch zu be¬
schönigen . daß man immer wieder von eckt javanischen oder
echt astatischen Angriffsmetboden spricht , und alle möglichen
Dinge , wie es ja auch der USA .-Marineminitter Knox tat .
von japanstchen Zweimann - U - Booten zufammenphantastert .
Man will eben um keinen Preis wabrbaben . daß man An¬
griffen . die mit den normalen kriegerischen Mitteln geführt
wurden , unterlag , und man möchte auf diese Weise zugleick
von der Tatsache ablenken , daß die kriegerischen Vorbereitun¬
gen weit hinter den Hetzreden zurückblieben . Durch alle diese
Methoden kann man freilich die gewaltigen Verluste der
USA .- Kriegsflotte vor Hawai nicht aus der Welt schaffen
und die verlorenen Schlachtschiffe nicht wieder aktionsbereit
machen .

Die englische Prelle versucht nicht zu leugnen , daß die
Vernichtung der Scklacktschiffe „ Revulse " und „ Prince of
Wales " ein schwerer Schlag für England war . Sie gibt auch
zu . daß die Lage in Ostasten nicht gerade sehr erfreulich für
England ist und daß kein Anlaß besteht , die Dinge durch die
rosenrote Brille zu betrachten . Aber , so fügt sie dann hinzu ,
um ihre Leser zu trösten , insgesamt sei es dock nickt io
schlimm , denn den Deutschen ginge es an der Sowjet -
front recht schlecht . Hier nämlich sollen nack Moskauer
Meldungen , die die englischen Blätter mit Begeisterung
wiedergeben , die Sowjets Sieg auf Sieg erringen . Ja . man
bemüht sich krampfhaft , die in dem OKW .- Bericht vom 8 . De¬
zember getroffene Feststellung , daß die Fortsetzung der Opera¬
tionen und die Art der KamvMbrung im Osten von jetzt ab
durch den Einbruch des ruffitoen Winters bedingt find , dabin
auszulegen , daß wir eine Niederlage erlitten hätten . Nun
braucht man stch nur einmal anzuseben . wo die deutschen
Truppen beute stehen , und man braucht sich hur die Zabl der
gefangenen Sowietrullen ( über 3,8 Millionen ) zu vergegen¬
wärtigen . oder die anderen Erfolgszablen . die der Führer in
seiner Reichstagsrede vom 11 . Dezember nannte , etwa die
Zahl der vernichteten und erbeuteten Panzer ( 21391 ) . die
der Geschütze ( 32 541 ) und die der Flugzeuge ( 17 322 ) . um den
ganzen Unsinn dieser englischen Behauptungen zu erkennen .
Es ist gar nicht einmal nötig , daran zu erinnern , daß die
Soroiets ja alle industriell wertvollen Gebiete verloren
haben , daß der weitaus größte Teil ihrer Rüstungsindustrie
»erschlagen ist und daß auch ein so fruchtbares Land wie die
Ukraine tn unserem Besitz ist . Militärisch ist dieser Krieg
bereits entschieden , daran kann nirgends der geringste
Zweifel entscheiden , und es ist lächerlich , wenn die Engländer
ihr eigenes Volk ober die Welt glauben machen möchten , daß
sich nun ein Umschwung , vollzogen habe . Darauf bat im
übrigen auch schon der tnrhsche General Sabis geantwortet ,
daß die deutschen Maßnahmen an der Ostfront an der
ftrategtfroen Lage in der Sowjetunion nichts geändert hätten ,
die Deutschen hätten lediglich den Winter den Vormarsch ein¬
gestellt . Jeder , der stch tn den militärischen Grunddingen
einigermaßen auskennt , weiß nun aber auch , daß man in
einem solchen Falle nicht überall und unter allen Umständen
dort stebenbleibt . wo man gerade gestanden bat . So spricht
auch der deutsche Wehrmachtbericht vom 17 . Dezember davon ,
daß Frontverbellerungen und -Verkürzungen vorgenommen
wurden , In diesem ganzen Kriege bat es für uns keine
Prestigefrage gegeben — erinnert sei nur an Lenin¬
grad — und . es wäre deshalb auch absolut unsinnig gewesen .

Halten irgendeines vorgeschobenen Frontzivfels jetzt zur
Prestigefrage macken zu wollen . Wenn nun also an solchen
SteUen etma die Sowtets nachfolgen und wenn die Eng¬
länder daraus einen großen Sieg machen , so ändert das zwar
nichts an der Lage , entspricht aber durchaus der gesamten
englischen Agitation unb der für die Engländer bestehenden
Notwendigkeit , von den Dingen in Ostasten abzulenken .
® 5 deutlich immer wieder zu erkennen , wie die
englische Agitation die Aufmerksamkeit von den für England
unerfreulichen Dingen abzulenken trachtet . So lange unsere
Truppen im Osten vormarschierten , gab man zwar kleinlaut

Erfolge batten , verwies dann aber wieder
auf Ostasten . wo sich die Dinge angeblich gar niät nach
unserem Wunsche entwickelten Heute , wo die Engländer in
Ostasten tn der Klemme stnd .. macht man genau das umge¬
kehrte .und verweist nun plötzlich auf die Ostfront .
. , Die mili .tarischen Sachverständigen Englands dürften stch
höbet völlig im klaren sein . baRbie Situation für bte
Somiets auch nach bet Einstellung bes beutfchen Vor¬
marsches b enkbar schleckt ist . Sie find gezwungen , gegenbie deutschen Limen anzurennen und holen stck jedesmal da¬
bei schwere Verluste, . Es ist also keineswegs so . daß nun der
SBtnter einen vollständigen Stillstand der Overationen mit
stch bringen wurde . In den Berichten des OKW . wird ja
auch „immer wieder von sowjetischen Angriffen gesprochen ,von örtlichen Kampfhandlungen , und es wird auch immer
roteber darauf verwiesen , daß die deutsche Luftwaffe
als der weit in das Hinterland des Gegners hineinreidjenbe
2Irm ber beutfchen Kriegführung ben Sowjets immer neue
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Britischer Kreuzer versenkt
Harte Kämpfe an mehreren Stellen der Ostfront bei Abwehr

feindliiber Angriffe
Aus dem Führerhauptanartier , 19 Dez . ( Funkmeldung . »

Das Oberkommaudo der Wehrmacht gibt bekannt :
Bei der Abwehr feindlicher Angriffe kam es

an mehreren Stellen der Ostfront zu harten Kämpfen .
Der Feind erlitt schwere Verluste . Die Luftwaffe bekämpft «
trotz schlechter Wetterlage Truppenankammlungen . Artillerie¬
stellungen , Panzerkräfte und Nachschubwege des Gegners .
Au der Kola - Buckt wurde ein Handelsschiff mittlerer Gröhe
durch Bombenwurf schwer beschädigt .

Im Mittelmeer verkenkte ein Unterseeboot unter Führung
von Kavitanleutnant Driver vor Alexandria einen bri¬
tischen Kreuzer der Leander - Klasse .

Der Versuch eines starken Verbandes britischer Bomber
und Jäger , einen Hafen in de » besetzten Westgebieten an¬
zugreisen , brach gestern unter schweren Verluste » für den
Feind zusammen . Deutsche Jäger und Flakartillerie schosse »
zwölf britische FI » gzeuge ab . darunter fünf vier¬
motorige Bomber . Ein eigenes Flugzeug wird vermiht .

Verluste an Menschen und Material beibringt . Verluste , die
um so schwerer wiegen , als mit englischen und amerikanischen
Kriegsmateriallieserunaen nicht mehr zu rechnen ist - Ist der
Kamvf für die deutsche Truove im wesentlichen jetzt auch aus
die Verteidigung beschränkt , so bedeutet das natürlich nicht ,
dah nicht hier und dort auch diele Verteidigung angrisssweise
eriolgt . Au ? jeden Fall wäre es falsch . Vergleiche mit dem
ersten oder zweiten Kriegswinter zu ziehen . Der deutsche
Soldat wehrt heute im Osten die Angriffe des Gegners ad .
und er bereitet stch zugleich vor auf das . was später folgen
wird und was der Führer in die Worte zulammenfahte : ..Mit
Anbruch des Sommers setzt stch der Vormarsch fort .

" Auch
daran können die englischen Agitationslügen nichts ändern .

Penang im Brennpunkt der britischen Sorgen
( Eigener Drabtbertcht unserer Berliner Schriftleitung )

as . Berlin , 19 . Dez . An der Westküste der Mataoen -

Halbinsel hat sich um die Inlel Penang ein neuer Brenn¬
punkt der Kämvte gebildet . Penang ist uns Deutschen vom
ersten Weltkrieg durch den kühnen Handstreich der

„ Emde n “ in guter Erinnerung . Am 26 Oktober 1915 be¬
schoß die „ Emden " den Hafen von Penang und die Von
liegenden Schiffe . Die Bedeutung dieser 3mel wird auch
in den englischen Darstellun, ' en unterstrichen . „ Sobalo bie
Japaner in Penang festen 5ui ; geiaht haben , . ann
Singapur als im wesentlichen isoliert gelten .
Dann würde auch die Durchfahrt durch die Malakka - Straße
gefährdet sein "

, so heißt es in einem englischen Blatt , wah¬
rend in anderen Kommentaren bereits der Befürchtung
Ausdruck verliehen wird , daß die Javaner von Penang über
die Straße nach Malakka hinweg stch wertvoller « tutz -
punkte auf Sumatra den -ächtigen könnten , wodurch nck>
die Lage in Singapur noch weirer komplizieren würde . Der
..Daily Herold ' stoß « sogar in « Hinblick aus die Kämpfe
einen Warnruf oas : .D e r Krieg vockt an die Tore
Indiens !" Wie di » D ' nge im Augenblick stehen , ist
schwer zu sagen , da ofrenbar auch in London keine genauen
Nachrichten vorliegen . Die letzten Meldungen besagten ,
daß man selbst tn Singapur 24 Stunden nickst ? von Penang
gehört habe . Man glaube aber , daß die Insel nock in eng¬
lischer Hand iei . Der Ve - lust de : Positionen auf dem
gegenüberliegenden Festland ist gestern bereits von den
Engländern eing : stnndrn worden Zuvor hat London ver¬
kündet . daß Verstä ' knngc ., unterwegs leien Diesen ist es
also nicht gelungen den japanischen Vormarlch aut <ub ölten .

Mit großer Sorge verfolgt man die Entwicklung auch in
A u st r a ! i e n . wo man erst dieser Tage darauf verwies ., daß
von Singapur die ..Unversehrtheit Australiens " abhänge .
„ Sidney Sun " fordert denn auch , daß alles getan werde , um
die Malaven - Halbinfel zu halten . Die australische Regierung
müßte ihre ganze Autorität einletzen . daß ausreichende Luft - ,
Marine - und Landstreitkräfte zur Verstärkung nach der
Malayen - Halbinlel entsandt würden . Wo London diese Ver¬
stärkungen bernebmen soll . lagt das australische Blatt aller¬
dings auch nicht .
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Zum Bormarsch der Japaner aus Singapur
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Amerikaner hingegen ergäben stch ungeheure Schwierigkeiten
für den Nachschub von Menschen und Material . Vor dem
Kriege habe man berechnet , daß drei Millionen Tonnen
Handelsschiffsraum beansprucht würden , wenn man bie
Philippinen in ieber Weise ausreichend versorgen wollte .
Drei Millionen Tonnen Sanbelsschiffsraum
aber seien nicht weniger als ein Viertel der gesamten
U S Ä . - FI o t t e . Das klingt , als ob man das englische
Publikum trotz der amerikanischen Berubiaungsmeldungen
über die Philippinen auf weitere Rückschläge vorbereiten
wolle .

Richtung auf Vigan ( an der Rordwestküste Luzon « ) entwickel »
sich ebenfalls befriedigend . Die japanischen Truppen , die auf dem
Südteil Luzons landeten , eroberten das gesamte Gebiet nordwest¬
lich Legaspi und verfolgen den zurückgehenden Feind . Die
japanische Luftwaffe führte gleichzeitig fortgesetzte An¬
griffe auf feindliche Flugplätze in der Umgebung von Manila
durch . Die Hauptkräfte der feindlichen Luftwaffe wurden vernichtet -

Kriegsgericht für Hawai - Generale ?
9ti » de Janeiro , 19 . Dez . ( Funkmeldung .) Einer Meldung aus

Washington zufolge erklärte Krregsminifter Stimson daß die Um .
besetzung des Kommandos auf Hawai vorgenommen wurde , weil
die Untersuchung einen Mangel an Vorbereitung auf
Hawai ergeben habe Stimson erwähnte die Möglichkeit , bog bie
abgesetzten Generäle Short unb Martin vor ein Kriegs¬
gericht gestellt werde » konnte » .

Ägypten bricht die Bezieh » » - «» zu Ungar » ab

Budapest , 19 . Dez . ( Funkmeldung . ) Der Geschäftsträger der
Königlich Ägyptischen Regierung erschien am 18 Dezember im
Königlich - Ungarischen Außenministerium und teilte mit . daß die
Königlich -Ägyptische Regierung am 15 . d . M beschlossen habe , die
diplomatischen Beziehungen zur Königlich - Ungarischen Regierung
abzubrechen .

Drei feindliche U - Boote versenkt
Tokio , 18 . Dez . (Ostastendienst des DRB . ) Die Marineab »

teilung des kaiserlichen Hauptguartiers teilt mit , dah die
japanische Marine am Mittwoch in einem nicht näher
bezeichneten Gebiet drei feindliche U - Boote versenkt
habe . Am Dienstag habe dre japanische Marine im Verlauf eines
Kampfes einen Zerstörer verloren . In beide » Fällen
wurden bisher keine näheren Angaben oder Einzelheiten ver¬
öffentlicht .

Admiral Schimada berichtet dem Tenno
Tokio , 19 . Dez . ( Funkmeldung .) Der javanische Marine¬

minister Admiral Schimada wurde heute morgen vom
Tenno zur Berichterstattung über die „ Seeschlacht bei
Hawai " in Audienz empfangen .

England im Zeichen der Sowjetfreundschaft
Stockholm , 18 . Dez . Wie die Agentur TASS aus London

berichtet , trrfft die Kommunistische Partei Eng¬
lands Vorkehrungen für nicht weniger als zehn Massen¬
versammlungen in London , deren Beteiligung alles bisher
Dagewesene in den Schatten stellen soll . Die Versammlun¬
gen . die am 28 . Dezember Kattfinden sollen , stnd als Auf¬
takt für eine großangelegte Agitation der Kommunisten ge¬
dacht . Da kein Saal in London groß genug ist . um die er¬
wartete Anzahl bei Teilnehmer zu tauen , werden 10 Ver¬
sammlungen auf einmal abgehalten . In einem der Ver¬
sammlungsräume wird Harry P o l 1 i t . kommunistischer Ab¬
geordneter int Unterhaus , sprechen . Seine Rede soll durch
Lautsprecher in die anderen Versammlungen übertragen
werden . Die erforderlichen Lautsprecherverbindunge » wurden
vom Postamt mit Genehmigung des Postministeriums her -
gestellt . Die kommunistische Parteileitung , die dieses Treffen
veranstaltet , hebt hervor , daß stch die Zahl der Mitglieder
der Kommunistischen Partei im Jahre 1941 verdreifacht
bat . Von der neuen Versammlung erhofft man stch weiter¬
hin einen massenhaften Zuwachs .

Zivilverwaltung in den Ostgebieten
Berlin , 18 . Dez . Im Rahmen des Verwaltungsauf¬

baues in den besetzten Ostgebieten stnd die Reichskommii -
jartate O st l a n d und Ukraine in eine Reihe von
Generalbezirken unterteilt worden . Die Eeneralbezirke
gliedern stch wiederum in Kreisgebiete .

Bisher hat der Führer in den Reichskommissariaten
Ostland und Ukraine folgende Generalkommissare mit der
Führung von Generalbezirken beauftragt : SA .- Gruvven -
führer L i tz m a n n . Oberbürgermeister Dr . Drechsler ,
Reichshauptamtsleiter Dr . v . Renteien , Gauleiter
K u b e , SA . -Obergruvvenfübrer Schöne , Regierungs¬
präsident Klemm , NSFK .- Obergruvvenführer Ovvtzr -
mann und Oberbefehlsleiter Klaus Selzner .

Ritterkreuz für Konteradmiral Eyfsen
Berlin , 18 . Dez . Der Führer und Oberste Befehlshaber

der Wehrmacht verlieh auf Vorschlag des Oberbefehlshabers
der Kriegsmarine , Großadmiral Raebcr , das Ritterkreuz des
Eisernen Kreuzes an Konteradmiral Robert Eyfsen .

Konteradmiral Evssen bat als Kommandant eines in
überseeische » Gewässern operierende » Hilfskreuzers bie ibm
gestellte Aufgabe , den feindlichen Handel in entfernten See -
gebieten zu stören , sehr gut gelöst . Reben der erfolgreichen
Beschießung von öl - und Phosvbatanlagen und Verlade¬
einrichtung der Insel Nauru gelang es ihm ferner , zehn
bewaffnete feindliche Handelsschiffe mit insgesamt 64 494
BRT . aufzubringen .

Feierliche Beisetzung von Böhm - Ermollis

Troppa » , 18 . Dez . Am Montag wurde der verstorbene
Generalfeldmarschall Eduard von Böhm - Ermo .lli
unter feierlichem militärischem Gepränge im Beisein einer
nach Zehntausenden zählenden Menschenmenge in Trovvau
zu Grabe getragen . Den Trauerfeierlichkeiten wohnten
viele hohe militärische Gäste , Gauleiter und Reichsstattbalter
Konrad Henlein , sowie die Spitzen von Partei und Staat
bei . Als der Sarg mit dem toten Heerführer das Standort¬
kommando verlassen batte , widmete ihm der stellvertretende
Kommandierende General und Befehlshaber im Wehr¬
kreis 13 einen ehrenden Nachruf , in dem er das Soldaten¬
leben des toten Marschalls würdigte .

Verlängerung der Wehrpflicht in Schweden
Stockholm , 18 . Dez . Der schwedische Reichstag nahm in

beiden Kammern am Mittwoch den Gesetzentwurf über die
Verlängerung der Wehrpflicht an . Das neue schwedische
Webrvflichtgesetz steht 450 Tage Ausbildungszeit für die
Wehrpflichtigen statt bisher 360 Tage und die Erhöhung
der obersten Grenze des Webrvflichtalters von 46 auf 47
Jahre vor .

Wachsender Widerstand in Irak

Saloniki . 18 . Dez . Aus Bagdad liegen wiederum eine
Reihe von Berichten vor , aus denen der wachsende
Wider st and gegen die englischen Besatzungs -
truvvcn bervorgeht So rouib ? bie lEucnbib .i .'iriilr bei
Samara auf der Strecke von Brztr » nach Mossul durch
Swnnit in dem Augenblick gesprengk . als ein britischer
Truppentransport »» - darüber fuhr . Der Zug ist fast
v ö l l i g z e r st ö r t , die Zahl bei Opfer noch nicht bekannt .
Auf alle Fälle ist mit einer mehrtägigen Unterbrechung bes
Verkehrs auf bieiei Strecke zu rechnen . Auch die grobe
Eisenbabnbrücke von Vakuba auf der Strecke von Bagdad
nach Ehanakin wurde schwer beschädigt . Es wurden weitere
Verhaftungen vorgenommen . Über 50 ehemalige Offi¬
ziere . Rechtsanwälte und Lehrer sind in die Konzentrations¬
lager geschickt wrden . Es beißt , daß alle diejenigen . bie
direkt oder indirekt an dem Aufstand Kailanis mitgewirkt
haben , ausgeschaltet werden müßten .

Keine Hollywood -Filme mehr in Japan
Tokio , 18 . Dez . Die USA .- Filme sind seit Kriegsaus¬

bruch völlig vom javanischen Markt verschwunden . Die
Lichtspielhäuser zeigen das lebhafteste Interesse für
die deutsche Produktion . Der größte Importeur für
deutsche Filme in Japan wurde in den letzten Tagen mit
Aufträgen überschwemmt und verkaufte bereits den ge¬
samten Lagerbestand .

Einer der englischen Sachverständigen sucht die Miß¬
erfolge der Engländer damit zu entschuldigen , daß nun ein¬
mal bie Javaner Meister in Landungsrnano -
vern Seien . Das hätten sie schon im Krieg mit Cbina be¬
wiesen . Diese Landungsmanöver hätten überall die unange -
nebmen Eigenschaften , daß man stch nie richtig darauf vorbe¬
reiten könne , da man nicht wisse , wo die Landung erfolge .
Dieser gleiche Sachverständige stebt die Lage der Amerikaner
auf den Pbilivvinen als recht wenig erfolgversprechend
an . Er meint , es sei feine leichte Aufgabe , bie Philippinen
zu verieibigen . denn diese Inselgruppe liege in Gewässern ,
die für die javanische Flotte leicht zu erreichen leien , für die

Unerhörter britischer Überfall
Französtscher Frachtdamvfer an der spanischen Külte mit

Bomben beworfen

Bilbao , 18 . Dez . Ein unerhörter britischer Überfall auf
spanisches Hoheitsgebiet bat unter der Be¬
völkerung . besonders unter den Fischern der nordfvanifchen
Küste , belle Empörung ausgelöst . Ungefähr zwei Meilen von
dem Badestrand El Sardinero in Santander entfernt wurde
der kleine französische Frachtdamvfer „ Trevlno von
einem britischen Flugzeug überfallen . Der Engländer setzte
zu schweren Angriffen aus sehr niedriger Hohe an
und verfolgte bas Schiff bis ganz dicht an bie manische
Küste . Von den Bomben traf trotz der günstigen Lage , in
der stch das Flugzeug befand , keine einzige das unbewaffnete
Schiff . Vom Strand aus wurde der Angriff und die Ein¬
schläge der Bomben im Wasser beobachtet .

Wachsende arabische Solidarität
wt . Die japanischen Erfolge zwingen auch bie Inder zu einer

klaren Stellungnahme . Der Nationalistenführer Pandit Nehm
wendet sich in einem Appell gegen bie von Ehanbi geforderte
totale Gewaltlosigkeit , die heute nicht mehr angebracht
fei. Der Kongreß müsse zu einer eindeutigen Haltung kommen ,
denn nicht die Methode sei jetzt die Hauptsache , sonder » die Er¬
langung der Freiheit . Diese Worte sind bereits recht
deutlich und zeigen eine Gefahr für die Briten auf , die mit jedem
Rückschlag , den sie in Südostasien erleiden , akuter wird . Asien
beginnt sich auf stch selbst zu besinnen . Das geht auch aus einer
Rundfunkansprache Wangtschingweis an das chinesische
Volk hervor , in der er darauf hinwies , die Zerschlagung der USA .
und Englands bedeute für China Befreiung und
Gleichberechtigung . China müsse darum mit Japan durch
dick und dünn gehen . Diese Worte gelten auch für alle asiatische »
Völker , die von den britischen Tyrannen beherrscht oder ausge -
beutet werden , wenn man auch in Tschungki » g noch immer
nicht das Gebot der Stunde erkennen will . Hier hatte man starke
Kräfte zusammengezogen , bie in Französisch-Jndochina einfallen
sollten . Diese Bereitstellungen wurden durch einen Massenangriff
der japanischen Luftwaffe aus Kumming , die Hauptstadt der Pro¬
vinz Puennan , schwer getroffen . Sämtliche japanischen Flugzeuge
kehrten zu ihren Stützpunkten zurück .

Bericht des japanischen Hauptquartiers
Tokio , 19 . Dez . ( Funkmeldung ^ Die Armeeabteilung des

Kaiserlichen Hauptquartiers gibt bekannt , daß die japanische
Armee in Zusammenarbeit mit der Marine in allen Operations¬
gebieten wesentliche Verstärkungen oergenommen hat .
Die Operationen nehmen überall einen befriedigenden Verlauf .
Der feindliche Widerstand wurde überall gebrochen .

Im einzelnen heißt es weiter , daß der intensive Angriff auf
Hongkong fortdauere . Auf den Philippinen wurde
weiterer Eelandegewinn erzielt . Der Kampf an der Westküste in

Rückwirkungen des Pazifikkrieges auf England
Scharf « Kritik an Churchills Bluff - Politik

ist mehr denn je auf stch leibst gestellt . Der Verlauf bei
japanischen Aktionen , die Bedrohung Singavurs unb der

Verlust der Schlachtschiffe „ Prince of Wales und „ ReviUle

hat in London eine tiefe Devression ausgelöst . Das
britische Unterhaus veErzte in Anbetracht der katastropha¬
len Mißerfolge feine Weibnachtsferlen um die Hälfte und

gebt überhaupt nur unter der Bedingung auseinander , daß
es jeder Zeit sofort einberufen wird , falls ..ernste Entwick¬
lungen " ernteten sollten . Höre B e l i s h a . bei frühere

jüdische Kriegsminister Englands sprach die Meinung des

ganzen Haules aus , als er die „ un zu re ich en den Dor -
bereitungen " in Ostasten kritisierte unb erklärte : „ Das
Empire ist von größeren Gefahren umgeben als je zuvor .
Besonder niederdrückend wirkte , rote ein spanischer Zeitungs -

korresoondeni aus London nuttejlt . die Erkenntnis , daß
wieder einmal bie britische Luftwaff e ver¬
jagt bat . Anders fei bie Versenkung bet beiden Schlacht¬

et . Nach einet Reutet - Meldung aus Washington er¬
klärte bei USA .- Kriegsminister Stimson , der Angriff . auf
Pearl Harbour habe „ für den Augenblick bie E i n -
stellung der Verschiffung von Pacht - und
Leihhilfe - Material notwendig gemacht . 3n Lon¬
don wird diese Mitteilung wenig Freude ausgelöst haben ,
zumal man nie weiß , wie lange fo ein ..Augenblick ' dauern
kann . Ist doch der britische Material verschleiß durch die
verzweifelte Prestige - Offensive in Nordairika und die
Operationen der Javaner auf der Malayen - Halbmsel be¬
sonders groß . Die Hoffnung , daß der Änegsetntntt der
USA . England eine Entlastung bringen werde . erwies
sich schon nach wenigen Tagen als Illusion , England
ist mehr denn je auf stch selbst gestellt . Der Verlauf der
- ---- — die Bedrohung Singavurs und der

r « - t Wales " und „ Revulfe
[ Hon ausgelöst . Das

schiffe nicht zu erklären unb man müsse befürchten , daß in
den verschiedenen Kampfgebieten weder genügend Jagdflug¬
zeuge vorhanden seien , um die javanischen Bomber abzu¬
wehren , noch genügend Bombenflugzeuge , um die javani¬
schen Truppenlandungen zu verhindern , oder auch nur den
Vormarsch der Javaner zu stören . Die Geschichte von „ un¬
geheuren Flugzeugverstärkungen in Ost .asten , so schreibt
„ Tbe Star "

, habe stch als trügerisch erwiesen . Das Blatt
stellt die heikle Frage „ Wenn die Malayen - Halbinfel
deutsch gewesen wäre , hätte sie bann so rasch angegriffen
werben können ? " Beklommen fährt bas Blatt fort : ..... unb
angenommen , wir hätten — wie Churchill behauptet — bie
Luftvaritiit erreicht , warum passieren dann noch solche
Sachen ? " Ja . warum ? Weil eben Churchill wieder
einmal , wie so oft in diesem Kriege , gelogen und eine
Stärke vorgetäuscht hat . die gar nicht vorhanden ist . Dieser
Schwindel hat jetzt bittere Folgen . Wenn die Engländer so
gerüstet gewesen wären , rote sie Vorgaben , hatte eine
javanische Transvortflotte von Saigon bis Nordborneo also
eine Strecke von 1100 Kilometer , nicht zurücklegen können ,
ohne auch nur entdeckt zu werden . Zu den Niederlagen
dem Ausfall amerikaniicher Lieferungen , die der Krieg im
Pazifik zur Folge hat . kommt nun noch die Mitteilung aus
Canberra , daß bas australische Kabinett ernsthaft erwägt ,
die australischen Truvven aus Nordafrika
und dem Vorderen Orient zurückzuziehen . An ein ? Entien -

bung weiterer Kontingente fei unter keinen Umständen zu
denken . So hat also der Kriegseintritt der USA . für Eng¬
land bisher - nur negative Folgen gezeitigt .

Druck und Verlag ! L. Schellenberglchr Buchdrucker --, ® tesbat >ener lagbkrtt
Wirsbaden . ® e| amtletiung : Dr . obtl habil BustavScheNrnberg und
Otto Hailer . 6 <niDtitbnftIeiter : Fritz Bünthet , sämtlich m Wie »

haben . Zur Zeit ist Preieltste Str . 10 gültig
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nur knapp 300 gerettet werden konnten . Auch der Kavitän
und der leitende Ingenieur kamen ums Leben .

Der europäische Osten zukunftsreiche » KoloniaUand
Reichsminister F » n « sprach aus der Tag ung der Eüdosteuropa -Eesellschast

KriegsbciiajLei Ltendl , Wb .) Mitte : In einet
' • ' ■ ~ “ - •*■x t . Bei 20 Grad

Schanghai . 18 . Dez . ( Ostasiendienst des DNB .) Rund
700 Menschen sind mit dem Fährdampfer „ T o rr eg i d o i "

untergegangen , der in der Bucht von Manila auf eine Mine. ..... ' ‘

*

* bei Menschenverluste "
.

Bittis m , » imeuiuweeeien . Im lliotaengiauen , bei Rebel , machen unsere Minensucher die xJiiet , ui Das Suchgeräl tiat CjP-U .» uuinabme : 1. - ( „
deutschen Batteriestellung vor M - slau . Das seinbliche Widerstandsnest ist niedergekämpft . Die Geschütze werden aufgeprotzt . (PK .- Rechts

Kälte am Feind . In jeder Feuerpause wird eifrig Brennholz zerkleinert , an dem es zum Gluck nicht mangelt . (PK .-Aiftnahine . Kriegsberichter Wiesebach , Uv .)

lief . „ Ich bin bestürzt über die Höbe __________ ____________ .
erklärte der Pbilivvinenvräfident Quezon auf die Nach¬
richt von dem Unglück . Nach Meldungen aus Manila soll
der Kavitän des Dampfeis eine Warnung , daß er sein
Schiff in minenverseuchtes Gebiet steuere , überbört haben .
Annähernd 1000 Personen befanden sich an Bord , von denen

Volk nunmehr in den Entscheidungskampf für seine wirtschaftliche
und politische Freiheit gegen die angelsächsische Weithegemonie
eingetreten . Aber auch dort in Oftasien liegt das Problem des

Lebensraumes ähnlich dem des europäischen Lebensraumes . Auch
dort sind wesensgleiche Eestaltungs - und Ordnungskräfte ausgelöst
worden , wie auf dem europäischen Kontinent .

Inzwischen aber sind von Deutschland und Italien aus au ®

bereits aus wirtschaftlichem Gebiet die neuen Methoden erfolgreich
entwickelt worden , nach denen der neue Kontinent wirtschaftlich ge¬
ordnet werden wird . Auch hier ist bereits vieles Realität ge¬
worden Hierzu gehören als Grundsätze die staatlich gelenkte Wirt¬

schaft , die Steigerung der Wirtschaftskräfte nach einem überge¬
ordneten Plan für Produktion und Absatz , der den größtmöglichen
Leistungserfolg dem einzelnen verspricht , eine Intensivierung des

zwischenstaatlichen Eüteraustauschs zum Nutzen aller Beteiligten ,
eine einheitlich ausgerichtete Preis - und Währungspolitik auf der

Basis der Arbeitswährung und eines auf festen Preisen und

Valutenkursen aufgebauten multilateralen Clearingverkehrs . Die

Zielsetzung aber ist die wirtschaftliche Freiheit des Kontinents ,
eine krisenfeste Wirtschaft und die Sicherung und Erhöhung des

Lebensstandards der in der Wirtschaftseinheit Europa schaffenden
Völker . Unter dielen Grundsätzen und Zielsetzungen ist auch der

europäischen Wirtschaft der Endsieg gewiß . Nach einem Wort

Friedrichs des Großen besteht die Stärke der Staaten

auf den großen Männern , die ihnen zur rechten Stunde geboren
werden . Das Schicksal hat dem deutschen Volke zur rechten Stunde

diesen Mann gegeben , unseren Führer Adolf Hitler . Er ist
uns der Garant für den Sieg und für eine glückliche Zukunft des

deutschen Volkes in einem aus den zusammengeballten und sinn¬
voll geordneten gemeinsamen Kräften erstarkten , zu einer neuen
Epoche aufgerufenen Kontinent .

in ihren Reiben eine eigene Femejustiz ausübt und in dieser Hin¬
sicht den Rachemord an untreu gewordenen Mitgliedern kennt . Die
drei höchsten Grade sind der 31 . Grad der Großinquisitor - Kom -
mandeur , der 32 . Grad , der Erhabene Fürst d . königl Geheimnisses
und der 33 . Grad , der Souveräne Eeneral -Eroginspektor oder
Vikarius salomonis . Die Welt ist vou der Freimaurerei in etwa
ein Dutzend Provinzen aufgeteilt , di « jeweils von einem Vikarius
salomonis kontrolliert wird , über allem aber steht der eigentlich »
Salomo , der Diktator der ganzen Weltfrermau -
leiei , dessen Name als größtes Geheimnis nicht genannt wird .
Da Roosevelt schon vor Jahren den 33 . Grad erreicht hatte und
gerade das Weltjudentum aus ihn die allerletzte und größte Hoff¬
nung setzt , ist mit ziemlicher Sicherheit anzunehmen , daß er der
Salomo der Weltfreimaurerei ist . In Amerika ist übrigens durch
den starken Einfluß des Judentums die Macht der Logen gerade in
den zurückliegenden fünfundzwanzig Jahren gewaltig gewachsen .
Zu erwähnen ist übrigens was das Eradsvstem der Logen betrifft ,
noch die Tatsache , daß die sogenannte schwedische Richtung nur
elf Grade kennt , daß aber der 11 Grad sich genau mit dem 33 . des
schottischen Systems deckt . Die untersten Grade , die auch allgemein
bekannt sind , werden lediglich als „Vorhof " der Freimaurerei be¬
trachtet , in die letzten Geheimnisse bringen erst die Hochgrabmaurer
em , und zwar um so mehr , je höher sie steigen . Vom 30 . Grad ab
wissen die Mitglieder über alles Bescheid.

Fährschiff mit 700 Personen untergegangen

Prag , 17 . Dez . Auf einet wirtschaftspolitischen Tagung
der Südosteuropa -Eesellschaft ( Wien ) und der deutschen Ge¬
sellschaft der Wirtschaft in Böhmen und Mähren sprach nach
Ausführungen des stellvettretenden Reichsprotektots , lf -
Obergruppenführer Heydrich , und des Präsidenten der
Südosteuropa -Eesellschaft , Reichsleiter von Schirach ,
Reichswirtfchaftsminister Funk über di « Wirtschasts -

probleme des Ostens .

Reichsminister Funk unterstrich die Tatsache , daß mit der

Einbeziehung der Länder Böhmen und Mähren in den deutschen
Lebensraum das deutsche Volk zum erstenmal erkannt habe , daß
das junge Dritte Reich die alte großdeutsche Reichsidee wieder

aufnahm . Inzwischen fei die politische Entwicklung in Europa mit

Riesenschritten weitergegangen , und heute erfüllte uns nicht mehr
die großdeutsche Aufgabe allein , sondern vor allem die europäische
Ausgabe , die durch die letzten Eieigniffe im pazifischen und ost -

asiatischen Raum zu einer weltweiten Aufgabe geworden sei . Die
neue europäische Entwicklung fei mit der Niederwerfung des Bol¬

schewismus in ein neues entscheidendes Stadium getreten . „Da¬
mit "

, fuhr Reichsminister Funk fort , „ tritt eine Wandlung der

wirtschaftlichen und sozialen Struktur des Kontinents ein , deren
Auswirkung

"
wir heute noch nicht bis zum letzten klar zu erkennen

vermögen . Wenn wir die Bedeutung der Wirtschaft innerhalb
dieses gewaltigen weltbewegenden Geschehens betrachten und für
die Wirtschaftspolitik die Aufgabenstellung richtig erkennen
wollen , so müssen wir von zwei grundlegenden Erkenntnissen aus¬
gehen :

1. Die gewaltigen Erfolge der deutschen Wirtschaftsführung ,
die der deutschen Wehrmacht die besten Waffen der Welt und dem

deutschen Volk « die notwendige Ernährungs - und Produktions¬

grundlage sichergestellt haben , find nur dadurch möglich gewesen ,
daß wir die Wirtschaft dem Gesetz des politischen Geschehens unter¬

geordnet haben . Dieses politische Geschehen war durchaus revolu¬

tionärer und einmaliger Natur .
2 . Die Aufgaben , bte der Wirtschaft im Rahmen der Neu¬

ordnung des europäischen Kontinents und der Neugestaltung einer

zukünftigen Weltwirtschaft gestellt werden , sind nur mit revolu¬

tionären Mitteln zu lösen , da es für diese Aufgaben kein Vorbild
und keinen Vergleich gibt ."

Der Reichswirtschaftsminister zog bann die Folgerungen , die

sich aus diesen Erunderkenntnisien für jeden , der heute eine wirt¬

schaftliche Funktion ausübe , ergeben . In der Synthese der volks¬

verpflichteten Wirtschaft werde der schöpferischen Privatinitiative
und eigenen Verantwortung des Wirtschaftenden die beste Aus¬

nützung seiner Fähigkeiten gewährleistet .

Wenn man die Frage nach den Aufgaben der deutschen Witt -

ichaft
im neu geordneten europäischen Wirtschaftsraum beantworte ,

o müsse man zunächst davon ausgehen , daß die Grundlage
>er neuen Ordnung in zwei politischen und sozialrevolutionären

Akten geschaffen wurde : in der faschistischen und nationalsozialisti¬
schen Revolution . „ Adolf Hitler und Benito Mussolini
gaben dem alten Kontinent die Chance , wahrhaft europäisch

zu werben . Hiervon ist bereits heute sehr viel Realität geworden .
Der „ erste europäische Kongreß

" in Berlin hat dies unter Beweis

gestellt . Es gab bisher nur zentrifugale europäische Kräfte . Jetzt
werden alle historisch entwickelten Kräfte und Strömungen nach
dem Innern , nach dem Herzen des Kontinents , nach Deutschland
geleitet , wobei aber eben auch bereits geschichtlich entwickelte Auf¬
gaben wie z. B . die großdeutsche Reichsidee neu aufgenommen ,
aber den inzwischen erngetretenen Umwälzungen und den ver¬
änderten politischen , sozialen , wirtschaftlichen und kulturellen Be¬

dürfnissen entsprechend neu gestaltet werden . Der alte Kontinent

Vikarius salomonis
Das Erabsystem der Freimaurerlogen

Eine New Yorker Meldung , daß der Vorsitzende des Außen¬
politischen Ausschusses des USA .-Senats , der Senator Connally ,
in den 33 . Fretmaurergrad erhoben worden ist , lenkt das Augen¬
merk der breiten Öffentlichkeit wieder einmal auf die unheilvolle
Rolle , bie die Weltfreimaurerei auch in diesem Kriege spielt . Zu¬
gleich interessiert es , etwas Näheres übet bas Erabsystem
der Freimaurerlogen zu erfahren , die im allgemeinen
sehr darum besorgt sind , ihre dunklen Geheimnisie zu hüten . Nur

dadurch , daß einige wenige charaktervolle Männer den Mut fan¬
den , aus ihrer persönlichen Erfahrung in Logenkreisen die Kon¬
sequenz der radikalen Rückkehr vom Mummenschanz im Interesse
des Weltjudentums zu ziehen , und indem durch die Schließung der

Logen in einigen Ländern wichtige Akten beschlagnahmt werden
konnten , hat man ein genaueres Bild übet den Aufbau bet Frei¬
maurerei erhalten können . Die einzelnen Bauhütten ober Logen
[inb jeweils wiebet zu Etoßlogen zusammengefaßt . Die Mitgliebet
bet unteren Logen verteilen sich auf nut drei Stabe : Sie find ent «
webet Lehrling , Geselle ober Meister . Der Leiter einer Loge wirb

Meister vom Stuhl genannt . Die übrige Etabstusung ist bei den
verschiedenen Logensystemen an Zahl unterschiedlich . Das weitver¬
breitete schottische System kennt 33 Grade . Lehrling , Geselle und
Meister find die untersten Grade . Die weiteren Namen für die
einzelnen Grade werfen ein bezeichnendes Licht auf die ganze
Art der Freimaurerei , heißt doch der Inhaber des 11 . Grades
„Erhabener Auserwählter "

, der 13 . Grad nennt sich „ Grad vom
königlichen Gewölbe "

, der Inhaber des 16 Grades ist „ Großfürst
von Jerusalem " (man beachte bie jübische Ausrichtung des Erab -

systems !) , bet 18 . Grad heißt „ Souveräner Fürst von Jerusalem "
,

der 19 . Grad „Großer Oberpriester
"

, der 22 . Grab „ Fürst von
Libanon "

, der 23 . Grad „Fürst des Tabernakels " und der 25 . Grad
„ Ritter der ehernen Schlange

" Besonders hervorgehoben werden
muß der 30 . Grad , bet sogenannte Rachegrab bet Freimaurer , der
Ritter Kabosch . Hierzu muß bemerkt werben , daß tue Freimaurerei

erhält ein neues Gesicht und er wendet dieses Gesicht nach
Osten .

Las bedeutet wirtschaftlich eine Abkehr von der unter der

angelsächsischen Seemachtpolitik vorwiegend überseeisch und
kolonialwirtschaftlich orientierten Wirtschaftspolitik . Die weiten ,
für Europa noch unerschlossenen Rohstoftgebiete im europäischen
Ostraum werden das zukunftsreiche Kolonialland
Europas werden . Mit dem Zusammenbruch der englischen
Weltwittschaft , die auf der Beherrschung der Seewege beruhte ,
wird diese Entwicklung zwangsläufig . Damit schwinden aber auch
alle erdachten und erträumten Chancen für eine wirtschaftliche
Welthegemonie der Vereinigten Staaten von Amerika . Auch wenn
bas zeffallenb « englische Imperium ein Protektorat bet Vereinig¬
ten Staaten geworden ist , werden dies « Chancen nicht bester .
Amerika hat in dem Augenblick , wo es von Roosevelt in den

Krieg gehetzt wird , um mit diesem Babanque -Sviel seine seit mehr
als einem Jahrzehnt lastende Wirtschafts - und soziale Krise zu
beseitigen , was mit anderen Mitteln zu schaffen es sich als un¬

fähig erwiesen hat , den Krieg wirtschaftlich bereits verloren .
Welches Volk wird in Zukunft noch gewillt fein , sein Schicksa '

von der kleinen Londoner Kaste von Bankiers , Händlern und
Sklavenhaltern , oder auch von der Eoldpolittk der Bereinigten
Staaten bestimmen zu lasten . Inzwischen haben bie Völker Eu¬

ropas jedenfalls erkannt , daß wirtschaftliche Abhängigketten auch
eine politische Lebensgefahr bedeuten können . Und gerade auch
aus dieser Erkenntnis heraus ist das mit uns verbündete japanische

Straften im Sowfttland
Von Kriegsberichter Heinrich Anacker

Wer Rußlands Straßen selber nicht gesehen ,
Wird nie den Kamps im Osten ganz verstehn —
Denn diese Straften , diese lehmig -weichen ,
Die zähen Sümpfen und Morrästen gleichen .
Sie machten jeden Schritt uns oft zur Qual ,
Und wir verfluchten sie wohl tausendmal !

Sprecht ihr von Rußlands Straften , bann bedenkt .
Wie wir mit unserem Schweiße sie getränft !
Die Fahrer , die mit schwerbepackten Wagen
Bis an die Achsen tief im Schlamme lagen ;
Die Kanoniere und die Infanterie
Vergessen diese Satansstraßen nie . . .

Hört in bet Heimat ihr Fanfarenklang ,
So wißt : Der stolze Sieg , der uns gelang ,
Nicht nur dem Feinde ward et abgetungen —
Auch gegen Straften wurde er erzwungen ;
Denn starker wat als sie des Willens Kraft :
Trotz Rußlands Straßen haben wirs geschafft!

Philhatmonisi

Die moderne Musik und das publtfum
Don Wilhelm Furtwängler

Ein gelungenes Werk , das nicht nut für den Tag geschrieben
ist war zu allen Zeiten selten . Die Generation von heute hat aber
ein Recht darauf , zu Worte zu kommen , auch da , wo sie irrt oder

tastet . Eines freilich immer vorausgesetzt : daß sie wirklich von

heute , daß sie lebendige Gegenwart ist .

Nicht ist dies der Fall bei allen jenen Werken , die versuchen ,
dem , was schon rnmal Gestalt gewann , nochmals Ausdruck zu
geben . In bei Kun , kann man nichts zweimal sagen ; solch « Werk «
sind , sie mögen so gc

' chickt gemacht sein wie sie wollen , von innen
heraus überflüssig . Nic ‘ in Frage kommen ferner alle jene Werke ,
Die ich als „ bilettantifa ,

‘
bezeichnen möchte , und die gerade heute

einen Großteil der anfallenden Produktion ausmachen . Es find
das solche , in denen das , was sie aussagen wollen , noch nicht ober

nicht ganz Kunst geworben ist , sei es , daß ber Autor ben Gebrauch
bet eigenständigen Mittel bet Kunst nicht genügenb beherrscht,
sei es , baß et biese Mittel — selbst von rein intellektuellen
Theorien besessen — vergewaltigt .

Ein mobemes Werk muß also vor allem vom wirklichen
Menschen von heute etwas aussagen . Dann hat es genug Bebeu -

tung und Gewicht um für bie Gegenwart als repräsentativ gelten
zu können . Nicht darf von ber Auswahl dieser Werke unmittelbar

auf meine persönlichen Neigungen und Anschauungen geschlossen
» erben Als Künstler bin ich notwendig em anderer wie als Ver¬
walter eines Instituts , mag auch beides schließlich zusammenhängen .

Sinn der Aufführungen neuer Werke ist , daß das Publikum
sich mtt ihnen auseinanderfetzt . Alles , was eine solche Auseinander¬

setzung hemmt , ist vom Übel . Das Publikum soll seine eigene
Meinung haben , soll sie äußern ; es ist besser für alle Beteiligten ,
nicht zuletzr auch für den betreffenden Autor , wenn es feinem
Mißfallen Ausdruck verleiht , als wenn es unter allen Umstanden
in wohlanständiger Zurückhaltung zu verharren sich bemüht . Was
wäre einerfeits fein Beifall inert , wenn es auf der anderen Seite

nicht zu einem herzhaften Mißfallen imstande wäre ? ! Ich habe
mich , was an mit liegt , stets bemüht , zu verhindern daß das
Publikum den Konzettsaal mit einem Museum verwechselt . Dieses
muß bet Dilbung gehören , jener gehött bem Leben .

* Kurhaus . In bem „Deutsch -Italienischen Abend " des Kut -
orchester « am Sonntag , 21 . Dez ., in welchem unter Leitung von
Willy Reich Wette von Mozart , Weber , Puccini u . a . bargeboten
werben , wirkt Liselotte Eisenbach , Sopran , als Solistin mit . —
Das Weihnachtskonzert bes Kurorchesters finbet am Dienstag ,
23 . Dez . , von 17— 19 Uhr , unter Leitung von August Logt statt .
Solisten finb : Margarethe Pohlmann (Sopran ) , Ernst Schalck
(Orgel ) , Albert Nocke (Violine ) , Singgemeinschaft ber Oberschule
Tüt Mäbchen am Boseplatz ( Leitung Arend Errgensohn ) . — Für
ben ersten Weihnachtstag ist ein Sinfoniekonzert unter Leitung
von August Vogt vorgesehen . Solisten : Silbert Nocke (Violine ) ,
Anton Foigt (Violoncello ) . Zur Aufführung gelangen Werke von
Bach , Brahms . Beethoven . — Am zweiten Weihnachtstag ist ein
Opern - und Operettenabend angelegt .

* Peter Febbersen gestorben . Der Altmeister ber Schleswig -
Holsteinischen Künstierschaft Professor Dr . h . c . Peter Febbersen ,
fit tm 94 . Lebensjahr auf seinem Marschhof bei Niebüll gestorben .
Der Künstler ist Ehrendoktor bet Kieler Universität unb würbe
su feinem 90 . Seburtsaig vom Führer mit bet Goethe -Medaille
für Kunst und Wissenschaft ausgezeichnet . Er fiedelt « sich vor über
einem halben Jahrhundert im Kleiseer Koog an . Die eigenartige
Welt (einer nordTtiefischen Marschenheimat , die Seele ber Nord¬
see unb des Wattenmeers find bie Quellen feinet Kunst , aus ber
feine Landschaften , daneben Tietstudien unb Bildnisse hervorragen

* Deutsche Erstaufführung in der Berliner Staatsoper : Zando -
nais „ 8a farsa amorosa " . Nachdem bie römische Oper bei ihrem
unvergessenen Berliner Eesamtgaftspiel int Mai u . a . mit einer
„Romeo unb Julia " -Aufführung auf ben in Deutschland noch
weniger bekannten ttalienischen Komponisten Riccardo Zandonat
aufmerffam gemacht hatte , brachte jetzt bie Berliner Staatsoper
fein 1933 uraufgefühttes Bühnenwerk „Sa farsa amorosa "

zur
deutschen Erstaufführung . Der deutsch - italienische Kulturaustausch
führte damit eine Over nach Deutschland , bie ebenso wie ihr
Schöpfet mancherlei künstlerische Beziehungen zur beutschen Musik
besitzt . Sie behanbelt gleichen Stoff wie Hugo Wolfs komische
Oper „Der Gottegibor

** bie leibet weniger bekannt geworben ist
als bas Ballett „ Der Dreispitz " von bem Spanier be Falla über
basselbe Thema . Der ptickelnbe Rhythmus ber Musik , mancher

ausgezeichnete instrumentale Einfall und vor allem die schlag¬
kräftigen Ensembleszenen haben illustrative Prägnanz . Die Ber¬
liner Staatsoper interpretierte das Stück werkgetreu als Schwank .
Der deutsch - italienische Gastdirigent Eilbett Eravina , ein Enkel
von Softmai Magnet und Hans von Bülow , beootzugte ebenso
wie ber Spielleiter Edgar Klitsch rustikal -herzhafte Wirkungen .
In den Hauptrollen dominietten gesanglich Maria Cebotari und
Peter Anders neben dem gespreizt -komischen PodestL von Willi
Domgraf -Faßbaender . Johannes Jacobi .

* Wagner — der meist gespielte Opernkompouift . In einer
Erfolgsstanftik der Hamburgischen Staatsoper über die letzten
sünfzehn Spielzeiten stehen bie Ausführungen von Werken Richarb
Wagners weit an ber Spitze aller Opernvorstellungen . Ihm folgt
Verbi im Verhältnis 844 zu 690 unb Puccini mit 516 Aufführungen .
Mozart nimmt mit 376 Aufführungen von sechs Werken die vierte
Stelle ein . Von den Lebenden hält Richard Strauß die Spitze mit
217 Vorstellungen von zehn Werken . Die meistgespielte Oper dieser
anderthalb Jahrzehnte war in Hamburg Puccinis „ Madame
Butterfly "

. Sechzehn Werke haben mehr als 100 Aufführungen
erlebt .

Wilhelm Furtwängler , der als Dirigent der Berliner
Philharmonischen Konzerte sich auch in dieser Spielzeit
verantwortungsbewußt für bas Schaffen der Zeitgenossen
einsetzt , stellt uns über die Gesichtspunkte , nach denen er
neue Werke auswählt , und übet bie Verpflichtung bes

Publikums zur Kritik bie folgenden grundsätzlich beachtens¬
werten Ausführungen zur Verfügung .



Seit « 4 Nr . 298 Wiesbadener Tagblatt Freitag . 19 . Dezember 1941

______ Wiesbadener Nachrichten

„ Ehrendienst für die kämpfende Front
"

Reichsjugendführer Axmann zum WHW .-Linfatz der Hitler -Jugend
Am 20 . und 21 . Dezember tritt die gesamte deutsche Jugend zu

ihrem Einsatz für das Krieas -Winterhilfswerk an . Aus diesem
Anlatz richtet Reichsjugendführer Axmann an die Hitler - Jugend
folgenden Ausruf :

„ Wieder tritt die Hitler -Jugend zur Reichsstratzensammlung
für das _ Krieas -Winterhilfswerk an Für jeden Jungen und
jedes Mädel ist dieser Einsatz ein Ehrendienst für die kämpfende
Front . Stellt eure Einsatzfreudigkeit für den Führer und seine
Soldaten durch ein Sammelergebnis unter Beweis , das auch in
diesem Jahr eine Steigerung erfahren mutz . Ermahnt mit eueren
Sammelbüchsen jeden Volksgenossen des heldenmütigen Einsatzes
der Soldaten an allen Fronten und tragt selbst durch die ge¬
sammelten Groschen einen kleinen Teil eurer grotzen Dankesschuld
ab . — Tretet zur Reichsstratzensammlung der deutschen Jugend
an mit der Losung : Wir alle helfen dem Führerund
danken seinen Soldat « n .*'

Wenn es in Wiesbaden 12 schlägt
. . . ist es auf den Philippinen 20 Uhr

Der Verteidigungskampf Deutschlands , Japans und Italiens
gegen die verbrecherischen Weltherrschaftspläne Roosevelts hat die
ostafiatische und pazifische Welt sowie den atlantischen und ameri¬
kanischen Raum nunmehr auch in das Blickfeld des Krieges
gerückt .

Bereits bei den ersten Meldungen aus Tokio über die
Kriegsereigniffe ist der Unterschied zwischen der japanischen und
der deutschen Ortszeit in Erscheinung getreten . Da uns Mel¬
dungen mit derartigen Zeitangaben von den fernöstlichen Kriegs¬
schauplätzen in den nächsten Wochen und Monaten des öfteren er¬
reichen werden , sei im folgenden eine kurze Ilberficht über die Orts¬
zeiten einiger jetzt vielgenannter oder irn Kriegsraum liegender
Städte und Gebiete der pazifischen und amerikanischen Staaten
gegeben

Unsere mitteleuropäische Zeit bestimmt stch nach dem
15 . Meridian östlicher Länge von Greenwich , der etwa durch die
Mitte des heutigen Deutschlands , durch die Stadt Görlitz läuft .
Da Manila , die Hauptstadt der Philippinen rund 105 Grad
östlicher als Görlitz liegt , ergibt stch gegenüber unserer mittel¬
europäischen Zeit ein Unterschied von 420 Minuten . Das ent¬
spricht sieben Stunden . Run hat Deutschland aber während des
Krieges die sogenannte Sommerzeit eingeführt , d . h . wir
haben unsere mitteleuropäische Uhrzeit um eine Stunde vorgestellt ,
so dah sich die Zeitdisserenz gegenüber den ostasiatischen Orts¬
zeiten um eine weitere Stunde vergrößert . Während es also in
Manila bereits 20 .00 ' llhr ist , zeigt bei uns in W i es b a d e n die
Uhr erst 12 .00 mittags Natürlich weichen bei den gewaltigen Ent¬
fernungen im Fernosten die Ortszeiten der einzelnen Länder sehr
beträchtlich voneinander ab , was sich aus nachfolgender Zusammen -
steUung ergibt .

Wenn die Uhr bei uns in Wiesbaden 12 .00 zeigt , ist es
bei Berücksichtigung der bei uns gegenwärtig geltenden Sommer¬
zeit in
Bangkok (Theiland ) 19 .00 Uhr in Reu -Guinea 22 .00 Uhr
Riederländ . Indien 19 .30 Uhr in Sydney ( Australien ) 22 .00 Uhr
Schanghai 20 .00 Uhr Neuseeland 23 .30 Uhr
Jndochina 19 .00 Uhr auf Hawai 1 .30 Uhr
auf der Insel Guam 22 .00 Uhr

Für den atlantischen und amerikanischen Raum ergeben stch
gegenüber der 12 .00 - llhr -Ortszeit von Wiesbaden (Sommer¬
zelt ) folgende Zeitunterschiede :
in New York ist es 7 .00 Uhr i . d . Panama -Kanalzone 7 .00 Uhr
in Chikago 6 .00 Uhr auf den Bermuda -Inseln 7 .40 Uhr
in St . Francisko 4 .00 llhr auf den Azoren 10 .00 Uhr
in Mexiko 5 .30 Uhr aus Island 11 .00 Uhr
In Kuba 7.00 Uhr

Bemerkenswert für unsere Soldaten

Anspruch aus die feindliche Kugelt
Oberlandesgerichtsrat Dr . Schläger schreibt im „Deutschen

Arzteblatt " u a . : Gelegentlich ist im Kriege die Frage aufgetaucht ,
ob der Verwundete , welchem im Krankenhause em feindliches Ee -

schotz aus dem Körper entfernt wird , Anspruch auf die Kugel hat ,
die er vielleicht als Andenken behalten möchte . Man wird die
Frage zugunsten des Verwundeten bejahen . Zwar unterliegt
alles vom Feinde stammende Material als Kriegsbeute dem An¬
eignungsrecht des Staates , doch wird der Staat kaum hierauf
einen Anspruch erheben , wenn nicht etwa ein Interesse daran be¬
steht , beispielsweise zur Feststellung , ob ein Dum -Dum - Eeschotz
vom Feinoe verwendet ist . Der Verwundete hat gegenüber dem
Arzt einen bevorrechtigten Anspruch aus Aneignung der herren¬
los gewordenen Kugel .

Heiratsordnung für den besonderen Einsatz der Wehrmacht
Es wird darauf hingewiesen , datz an Wehrmachtangehörige

die Heiratserlaubnis nicht vor Vollendung des 21 . Lebensjahres
erteilt werden darf . Nur bei Vorliegen von Notständen kann an
Soldaten zwischen dem 18 . und 21 . Lebensjahre ausnahmsweise
die Heiratsgenehmigung erteilt werden . Hierzu ist erforderlich ,
datz das zuständige Vormundschaftsgericht die Volljährigkeit und
Ehemündigkeit ausgesprochen hat . Diese gerichtliche Entscheidung
bedingt umfangreiche Ermittlungen , die längere Zeit dauern . An¬
träge sind daher frühzeitig zu stellen und die betreffenden Sol¬
daten über die notwendigen Formalitäten bei der Eheschließung
aufzuklären . Die Heiratsgenehmigung für solche Soldaten darf
durch die in Frage kommende Dienststelle nur erteilt werden ,
nachdem das zuständige Vormundschaftsgericht den Betreffenden
für volljährig und ehemündig erklärt hat .

Jubiläum im Kurhausrestaurant
Lor 50 Jahren übernahm Wilhelm Ruthe len . die Leitung

Wie das 25 ., so fällt auch das 50 . Jubiläum der Pachtüber¬
nahme des Kurhausrestaurants durch Wilhelm R u t h e in die
Kriegszeit . Damals , im Kriegsjahr 1916 , konnte das „ SB. T .

"

bereits feststellen , daß es der Jubilar verstanden habe , den Be¬
trieb zu einem mustergültigen zu gestalten und auch der von ihm
geleiteten Weinhandlung zu Weltruf zu verhelfen . Trotz der Er -
jchtverniffe der Nachkriegszeit haben Wilhelm Ruthe , seine Fa¬

milie und Mitarbeiter auch weiterhin mit Erfolg daran gearbeitet ,
den guten Ruf ihres Hauses zu festigen . So sann denn am
morgigen Samstag Wilhelm Ruthe sen . auf fünf Jahrzehnte
erfolgreiches Wirken in unserer Weltkurstadt zurückblicken . Einer
märkischen Bauernsamilie entstammend , verlieh er , 26jährig , als

kaufmännischer Leiter des Weinhaules Rudolf D r e s s e l die

Reichshauptstadt , um in Wiesbaden frine Tätigkeit zu beginnen ,
die seinen Namen nicht nur mit dem internationalen Kur - und
Fremdenverkehr sondern auch mit dem deutschen Qualitätsweinbau
aufs engste verbindet . Als Weinkenner genietzt er in Fachkreisen
den besten Rus , so datz ihn die Rheingauer Weinhändler -Vereini -

gung , Sitz Wiesbaden , ferner die Deutsche Wein -Exportvereini
gung , deren Mitbegründer er ist , sowie die Kommission zur Be¬
kämpfung des unlauteren Wettbewerbs bei dem Verband Südweft -
deutscher Weinhändlervereinigungen zu ihrem Vorsitzenden be¬
riefen . Wilhelm Ruthe gehört ferner der Industrie - und
Handelskammer und dem Deutschen Weinbeirat als Mitglied an .

Nachdem Wilhelm Ruthe sich von der Leitung seiner Be¬
triebe zurückgezogen hatte , wurden diese einige Jahre von seinen
beiden ältesten Söhnen Wilhelm und Carl gemeinsam geführt .
Seit 1. Oktober 1938 stehen sie unter der alleinigen Führung seines
Sohnes Carl , der seit Kriegsbeginn im Felde steht . Seit dieser Zeit
hat desien Ehefrau Liesel Ruthe die Leitung der Betriebe über¬
nommen , die hierbei von ihrem Schwiegervater tatkräftigst unter¬
stützt wird , dem in erster Linie wieder die Führung der Wein -
handlung obliegt . , ™ .„ .

Eine altbewährte Gefolgschaft , unter denen Oberkellner Willi
Rau üher 33 Jahre , Küfer Julius Stahleisen , 32 Jahre .
Oberküfer Georg K r e tz 29 Jahre , Kupferputzer Wilhelm Kopp
25 Jahre und viele andere üher 20 Jahre im Dienste der Firma
Ruthe stehen , unterstützt die Betriebsfllhrung in dem ständigen
Bestreben , den guten Ruf des Hauses Über die Notzeiten des
Krieges in eine bessere Zukunft hinüberzuführen . Dem Jubilar
und seiner Firma gelten auch für die Zukunft unsere besten
Wünsche . P-

— Wir gedenken am 19 . Dezember : des 1594 in Stockholm ge¬
borenen Königs Gustav Adolf von Schweden . Er fiel 1632
in der Schlacht Bei Lützen . — 1741 starb auf der Beringinsel der
1680 in Hoffens in Jütland geborene Nordpolarreisende VitusHorsens in Jütland geborene Nordpolarreisende Vitus

a . Er bestätigte 1728 das Vorhandensein einer Asien von
Beringstratze . strandete aber
annten Insel und erlag mit

Bering . Er bestätigte 1728 das Vorhandensein einer Asien von
Amerika trennenden Meerenge , der Beringstratze , strandete aber
1741 auf der ebenfalls nach ihm benannten Insel und erlag mit
einem großen Teil seiner Mannschaft dem Skorbut . — 1909 starb
in München die Tragödin Klara Ziegler , geboren 1844 da¬

selbst . die auch Theaterstücke schrieb . Sie kam über Bamberg , lllm
und Leipzig an das Hostheater ihrer Vaterstadt . Ihre Villa mit

Sammlungen bildeten den Grundstock des Münchener Theater -

rnuseums . — 1914 siegten die Deutschen bei La BassSe . — 1936

starb der bedeutende Archäologe Theodor Wiegand , geboren
1864 in Bendorf .

rechnet werden kann , so dah 5® elfe ]
kontingent « in ausreichendem Matz si

— Glücklicher Start der »grauen Glücksmänner " . Am Montag

hat der Losverkaus der Kriegs -WHW .-Lotterie begonnen und

schon sind in Wiesbaden einige schöne Gewinne gezogen worden .
So fielen bereits ein 500er , ein 100er und zwei 50er , Gewinne ,
die den Empfängern viel Freude bereiteten .

— Wiesbadener zum Ministerialdirektor im Reichspost -

minifterivm ernannt . Der Führer hat auf Vorschlag des Reichs -

poftminifters den Präsidenten einer Reichspostdirektion , Waldemar

Hiih n , zum Ministerialdirektor im Reichspostministerium er -

nannt . Ministerialdirektor Hühn ist am 5 . Januar 1903 in Wies¬
baden geboren Er trat am 1 April 1930 in Erfurt , n den

höheren Postdienst ein . Nach seiner dienstlichen Verwendung in

verschiedenen Reichspostdirektionsbezirken wurde Ministerial¬
direktor Hühn , der alles Parteimitglied ist , int Jahre 1936 in das

Reichspoftministeiium berufen und Anfang März 1939 mit der

Verwaltung der Reichspostdirektion Aussig Beauftragt . 2rn Reichs -

postministerium leitet Ministerialdirektor Hühn die Mmister -

Zeniralabteilung .
— Keine Einschränkung im Berkaus entrahmter Frischmilchl

In den letzten Tagen muß man wiederholt seftstellen , datz Ge -

rüchte im Umlauf sind , denen zufolge mit einer weiteren Etn -

schaltung eine » verkaufsfreien Tages oder sogar dem vollkomme¬

nen Ausfall der entrahmten Frischmilch zu rechnen wäre Es wird

hiermit nachdrücklichst darauf hingewiesen , datz es sich dabei um

Redereien handelt , die jeglicher sachlichen Voraussetzung entbehren .
Wenn auch im Augenblick durch di - Verhältnisse der Jahreszeit

( ABkalben usw .) der Anfall von Milch der niedrigste des Jahres

ist , so diene den Hausfrauen zur Kenntnis , datz keine weiteren

Einschränkungen in der Zuteilung von entrahmter Frischmilch vor -

Scheu
sind und im Gegenteil mit Beginn bes neuen Jahre , er -

mngsgemätz sogar mit einem größeren Anfall von Milch ge¬
ltet » erben kann , so datz zweifellos auch die Mtlchverkaufs -

sah sichergestellt werden kSunen .

— Maler -Innung Wiesbaden . In den letzten Tagen wurde

die Unterrichtung üBet die Preisermittlung im Malerhandwerk
durchgeführt , ttnb zwar in zehn Stunden . Rund 100 BetrieBsführer
Baßen daran teilgenommen . Die Vorbereitung und Leitung hatte
OBermeister Emil Fle inert , während der amtlich bestellte

Unterrichtsleiter Weimer ( Mainz ) die sehr tniercfiante Arbeit

durchführte .
— Das „SB. T ." gratuliert . Die älteste Einwohnerin von

Klarenthal Frau Luise Reichwein , vollendet am Samstag ihr
91 . Lebensjahr . Sie ist noch recht rüstig .

— Unfall . Am Bismarckring stürzte eine Frau von der Leiter
und zog sich einen Bruch des linken Unterschenkels zu .

— Kellerbrand . In der Scharnhorststraße war einem Kind ,
das zu Besorgungen in den Keller geschickt worden war eine
brennende Kerze umgefallen und hatte Stroh und Abfalle ent¬

zündet . Hausbewohner , die das Kind zu Hilfe rief , gelang es ttt

Kürze die Flammen abzulöschen .

Mus Gau und Provinz .

m . Oestrich (Rheingau ) , 18 . Dez . Das E . K . I erhielt Unter¬

offizier Josef F a l k e r .
m . Erbach ( Rheingau ) , 18 . Dez . Mit dem E . K . II wurde der

Obergefreite Heinrich Wagner ausgezeichnet .

m . « ßmannshausen , 18 . Dez . Das E . K . I wurde dem Wacht -

meister Willi E u I 6 e t g verliehen .
— Montabaur , 18 . Dez . Auf der steil abfallenden Strotze

von Hachenburg nach Nister wurde der 50 Jahre alte Arbeiter
Linus Wolf aus Luckenbach schwerverletzt aufgefunden und

nach Selters in das Krankenhaus gebracht ; [etn Zustand ist hoff¬
nungslos . Die Ermittlungen ergaben , daß Wolf , der sich mit

feinem Fahrrad auf dem Heimweg befand , das Opfer eines
Unfalles geworden ist . Auf der steilen Stratze brach plötzlich

Deutsch denken , sprechen und schreiben !
' Di « Grundlagen der neuen deutschen Rechtsarbeit

Der deutsche Rechtswahrer denkt , spricht und schreibt deutsch !
Sn diese Worte kann man den Wandel unserer Auffassung und
die damit verbundene Revolution des Rechts durch den National -
fogialismus fasten . Wenn dieses deutsche Denken die praktische
Rechtsarbeit durchglüht hat , bann hat sich damit die Wandlung
vom „ Juristen "

zum Rechtswahrer erst wirklich vollzogen , so
entnehmen wir einer Betrachtung des Staatssekretärs im Reichs -
justizministerium . Dr . Roland Freisler , in der „Deutschen
Justiz

" . Deutsch denken heiht : stets , überall und immer auf das
Ganze unseres Volkes schauen und aus seinen Bedürfnissen und
Nöten in bei praktischen Rechtsarbeit das rechte Recht des Einzel¬
falles schöpfen . Dies wiederum ist nur möglich , wenn man die
Bedürfnisse und Nöte seines Volkes kennt . Hier ist der Punkt ,
wo die Frage der Wistenschaftlichkeit der nationalsozialistischen
deutschen Rechtsbetrachtung anknüpft .

Die „Wissenschaftlichkeit
" der Rechtsbetrachtung , die Frage

nach dem Recht des Volkes , ist für das Dasein unseres Volkes
inhaltsschwer Sie kann sich nach unserer heutigen Auffastung
nicht darin erschöpfen , den Inhalt der Gesetze kennenzulernen , ihn
zu einem EedankengebSude aufzutürmen , um dann festzustellen ,
welcher Roum zum Leben in diesem Gebäude dem einzelnen
Lebenssall zugewiesen ist und wie er sich in ihm zu erhalten und
weiter zu entwickeln hat . Sie mutz vielmehr eindringen in das
Volksleben selbst , um es zu erkennen und aus feinen Nöten und

Bedürfnissen bas rechte Recht im ganzen wie im Einzelfall zu ent¬

wickeln . Rechtsarbeit ist also im höchsten Sinne wissenschaftlich .
Sie ist angewanbte Volkslebenskunbe . Mit bern Wanbel vom
Juristen zum brutschen Rechtswahrer streift biese Wisienschaft jeboch
alles ab , was als Eeheimwissenschaft angesprochen werben konnte .
Daraus folgt bann weiter , batz auch bie Schlußfolgerungen , bie tn
bet praktischen Rechtsarbeit gezogen werben , nicht geheimwisien -

schaftlicher Art sein können . Erablinig unb jebermann verstänbllch
muß bie Denkfolge fein , bie im Ganzen zu gesetzgeberischen Maß¬
nahmen , im Einzelfall bes Lebens zu einem Urteil führt . Das
beutsche Rechtsbenken muß bas zur Bewußtsein geklärte Geinem -

schastsempfinden unseres Volkes barstellen .
Dieses Eemeinschaftsempfinben unseres Volkes muß

auch so sprechen, wie unser Volk als Ganzes bort tebet , wo es seine
Sprache pflegt . Klarheit , Wahrheit unb Schönheit ist im Leben
eins , wobei Schönheit durchaus nicht Luxus , sonbern bie Boll »

ettbung ist . Deshalb muß bet Gehalt ber deutschen Rechtsarbeit
auch in feiner Gestalt Ausdruck finden . Das ist durchaus keine
andere , sondern dieselbe Forderung wie die nach deutschem Dem
len . Klar , gerade und einfach , nicht ciceronisch , sondern deutsch
muß die Rede bes beutschen Rechtswahrers sein . Erst bann , wenn
das , was er redet und schreibt , sich als reiner Ausdruck deutschen
Eemeinschastsempfindens zur Schönheit steigert , hat et ein Einzel¬
werk feiner Arbeit gestaltet und vollendet . Erft dann steigt der

deutsche Rechtswahrer zum Künstlertum seines Berufes empor .
Staatssekretär Dt . Freisler geht in seinen Betrachtungen m
bet Hauptsache von bet Strafrechtspflege aus , bie bie Verpflich¬
tung in sich spüre , führend zu sein in der Entwicklung eines neuen

Rechtsdenkens , das vom Denken einer vergangenen Zeit Himmel -
weit entfernt ist . 3 . B . S .

Sicherheit in der Arbeit

Die Arbeiisktafi jedes Volksgenosien gehört dem Volke

„Vorgetan und nachbedacht hat manchen in groß Leid ge .

bracht
" : das ist ein alter Spruch , der jedem schaffenden Menschen

als Warnung vor Augen stehen sollte . Wo gewerkt wird , ent¬

stehen Gesahren , die dem einzelnen wie der Allgemeinheit großen
Schaden zufügen können . Die llnfalloerhütungsvorschriften und
-Maßnahmen sind nicht nur im Interesse aller Schaffenden er -

lasien , sie muffen auch von allen beachtet und befolgt werden ,
denn alle Mahnungen und Warnungen sind nicht , aus der Luft
gegriffen , sie basieren vielmehr auf praktischen Erfahrungen und
leider auch auf Unglücksfällen , die schweres Leid über deutsche
Volksgenossen , in Familien und Betriebe gebracht Haden . Auch
für das Jahr 1942 ist wieder im Verlag der Deutschen Ar -

b e i t s f r o n t , Berlin , ein Unfall - Verhütungs -

Kalender herausgebracht worden . „Jeder muß an seiner
Stelle mithelfen , die Arbeitskraft jedes Volksgenosien zu er -

halten
"

, schreibt Dr . Ley in einem Geleitwort . Das reich be¬
bilderte Büchlein sollte von allen Arbeitskameraben aufmerksam
gelesen werden ; für jeden Beruf findet stch in ihm etwas , was der

Beachtung wert ist . Bei der Neuausgabe hat man neben dem all -

gemeinen Teil Sondertexte eingeschaltet , die von den besonderen
Unfattgefahren bestimmter Eewerbezweige , z. B der Tiefbau - ,
Textil - , Bergarbeiter u . a . berichten Diese Sondertexte sichern
der Schrift eine erhöhte Wirksamkeit . Um die Unfallverhütung
immer weiter auszuhauen , Mietet wieder das Preisaus -

schreiben jedem Schaffenden die Möglichkeit , aktiv mitzu -
arbeiten , dem sozialen Gedanken der Unfallverhütung weiteren
Raum zu gewinnen . P -

WLasbaLan - SÄisrffaln

Besuch bii seinen Landsleuten . In Schierstein fand eine

Feierstunde , von italienischen Staatsangehörigen statt , bei der auch
der italienische Konsul Cavaliere Giuseppe P a r o l a r i einen

Vortrag über die Verpflichtung der Arbeit hielt . Die Feier wurde

von Filmvorträgen sowie Chorgesängen und italienischen Volks¬
liedern umrahmt .

Das »W . T ." gratuliert . Sem 25jähriges Arbeitsjubiläum

feierte bei der Firma Söhnlein Rheingold der S - ktarbeiter Jakob

Kölsch aus Kiedrich .

HMcsbaöan - Dofcßatm

Verkehrsunfall . Am Donnerstag , gegen 14.25 Uhr , kam es
an der Kreuzung Obergasie/Dietrich -Eckart -StraßffSchlageterstrahe
zu einem Verkehrsunfall . Ein mit Blechtonnen beladener 2afb
kraftwagen geriet beim Einbiegen in die Schlageterftraße nach
links auf den Gehweg der Schlageterftraße , dabei fuhr er mit
dem linken vorderen Kotflügel gegen den dort stehenden Licht -

leitungsmaft , wodurch derselbe umgerisien und am Erdreich ab¬

brach . Durch den Anstoß wurde die hinter dem Lichtmast stehende
Gartenmauer mit Eisengitteraufsatz in einer Gesamtlänge von
etwa vier Meter eingedruckt bzw . beschädigt . Personen kamen nicht
zu Schaden . Die Schuldfrage ist noch nicht geklärt .

Hühnerdirbftahl . Eine Dreistigkeit sondergleichen leistete sich
ein Hühnerdieb , der aus einem gesicherten Stall sämtliche Hühner
stahl unb einige davon sogar noch in dem Stall abschlachtete .
Trotz der sofort aufgenommenen Nachforschungen fehlt bis jetzt noch
jede Spur von dem Täter .

* Verein für nassauisch « Altertumskunde und Gefchichts -

forschung . 2m zweiten Wintervortrag sprach Regierungsbaurat

Bild « brand , Dillenburg über „ Das rheinisch «

chieserdach im Landschaftsbilde se,n Schutz
und sein « W i « d « r g e st a 11 u n g . Der Vortragende gtnjj
aus von einer Tagung tn München , die sich mit der die Lano -

schast beherrschenden Dachhaut beschäftigte zur Untersuchung , rote ,
bte einzelnen Landschaftsbilder gegen das Eindringen fremder
Dachstoffe geschützt werden können , und welche neue Dachstoffe bet

Ausfall des überlieferten Materials willkommen find . 3m Rhein -

gebiet find wir in bet glücklichen Lage , ba ein Mangel an dem

bislang gebrauchten Schiefer nicht zu befürchten fft . Es gilt mit ,
die Schieferdeckung gegen fremde , unerwünschte Eindringlinge zu
schützen . Hier ist ein doppelter Kampf , auf materiellem und

ideellem Gebiet , zu führen , materiell , indem es stch um die Kosten
gegenüber billigen Dachstoffen handelt , in ideeller Hinsicht mutz
eine Verbesserung der Deckung angestrebt werden . Der roiffen -

schaftliche Mitarbeiter des Bezirkskonservators , Dr . Bauer , hat
1939 festgestellt , daß ein Schieferdach in hiesiger Gegend allenfalls
300 Jahre alt werden kann . Altere Schieferdächer wird man also
kaum finden . Am Ausgang des 19 . Jahrhunderts stellte sich, rote

auch auf allen andern Gebieten des Bauhandwerks , ent Verfall
der Schteferdeckerkunst ein , verschuldet durch die Gründungsiahre
und die Konkurrenz durch billige englische Schiefer . Man suchte
dem durch Senkung der Preise in jeder Beziehung zu begegnen ,
und kam zu einem Schuppenschablonendach , das jeher ungelernte
Arbeiter Herstellen konnte , indem alle Steine gleich groß und

gleich geformt waren . Nach der durch Zollpolitik erzielte Aus¬

schaltung des englischen Schiefers brach sich eine allgemein « ® e»

iunbung in ben Kreisen bes Handwerks Bahn , doch ist hier noch
viel zu tun . Den hanbwerklichen Führern muß bte Notwendigkeit
des genauen Studiums der Arbeiten ihrer Großväter klar wer¬
den . Nur durch Hervorhebung der Technik dieser Altmeister läßt
sich das Schieferdach hinsichtlich des Maßstabes und der Flachen¬
wirkung technisch und künstlerisch einwandfrei Herstellen . In
einer großen Zahl von Lichtbildern führte der Vortragende so¬

wohl die mustergültigen Arbeiten der alten Meister , als auch di «

int Laufe der Zeit etngeschlichenen Entartungen vor . Zr .

die Vordergabel des Rades , so daß Wolf mit großer Wucht ans

die Straße stürzte . Er erlitt neben anderen Verletzungen einen

Schädelbruch .
= Biedenkopf , 17 . Dez . Dem Handwerksmeister Heinrich

Schmitt in Hatzfeld wurde in einer schlichten Feier das

Sippenbuch sowie eine Ehrenurkunde des deutschen v and Werks

überreicht . Seit 1760 , also seit 180 Jahren , und tn sechs Genera¬

tionen ist in dieser Familie das Schreinerhandwerk gepflegt
roOt

=
n

« «magen , 18 . Dez . Der Schiffskapitän vom „ Haniel 10 "

war von der Beerdigung eines Verwandten wieder an Bord zn -

rückgekehrt und stürzte die Schissstreppe hinab . Der

Verunglückte starb bald daraus an ben erlittenen Verletzungen . —

Der Steuermann bes Bootes „Anna " würbe beim Drehen seine »
Bootes von einem Tau so heftig gegen ben Kopf getroffen ,
baß er auf Deck tot zusammenstürzte .

— Worms , 18 . Dez . Auf bem Bahnkörper Bobenheitn — Worms
wurde die Leiche eine unbekannten , etwa 28 — 35 Jahre alten Frau
gefunden . Sie ist von mittlerer Gestalt und hat schwarzes , halb -

langes Haar . Die Tote trägt roeinroten Pullover , blaugestrickten
Rock unb braune Pumpsschuhe . Nachrichten erbeten an ben © en »

barmeriepoften Bobenheim am Rhein .
— Ludwigshafen , 18 . Dez . Vor etwa zehn Jahren hat ein «

Einbrecherbande in ber hiesigen Eegenb ihr Unwesen getrieben .
Sie verübte seinerzeit eine Anzahl schwerer Einbruchsdrebstahle ,
unb biese hörten erst auf , als bie Bande hinter Schloß und Riegel
saß . Nur einer konnte damals entkommen, - der von hier stammende
Georg Weißmann . Er entzog sich der Strafe durch bte Flucht
nach Frankreich . Nachbem er sich nach Kriegsaus b r u ch i n
bie Fremdenlegion gemelbet hatte , kam er nach Dem
Waffenstillstand wieder von Marokko nach Frankreich und später
wurde er nach Deutschland ausgeliefert . Wegen Teilnahme an ins¬
gesamt 20 schweren Bandendiebstählen wurde er von der Straf¬
kammer Ludwigshafen zu sechs Jahren Zuchthaus und fünf Jahren
Ehrverlust verurteilt .

— Jgelsbach (Bergstraße ) , 18 . Dez . Vier Monate Gefängnis
und 300 RM Geldbuße wurden dem 69jährigen Bauer Peter K .
von hier zudiktiert , der Milch nicht ablieferte , sondern aus -
butterte und im übrigen an sein Vieh gab . Eine bereits ver¬
hängte Geldstrafe von 200 RM hatte nichts gefruchtet .

— Frankfurt a . M . , 18 . Dez . 3m Stadtteil Höchst wollte
am Mittwoch ein Bekannter einen alleinstehenden älteren Mann
besuchen . Er fand den Wohnungsinhaber mit einer stark blutenden

Freitag : Berdunkelung von 17 .27 bis 9.22 llhr
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Wirtschaft stell

Sport und . Spiel

einem

Vor den Klippen
Rettung eines dänischen Dampfers . — Aus dem Tagebuch

eines Vorpostenbootes .

PK . Vorpostenboote liegen in beständiger Bereitschaft ,
jeden Augenblick können sie zum Einsatz abgerusen werden .
Und kaum einer erfährt etwas davon , was sie in ihrem täg¬
lichen Einsatz oft alles leisten müssen . Sie machen ja auch
selber nicht gern Aufhebens davon , und es muh schon ein
glücklicher Zufall mit sich bringen , wenn man einmal von
einem Ereignis wie dem folgenden zu hören bekommt .

Es war ein diesiger Morgen iin Skagerrak , der Südwino
setzte den Wellen schon kleine Schaumkronen aus . Zwei
deutsche Vorpostenboote stampften durch die lange Dünung ,
zum hundertsten oder zweihundertsten Male vorbei an Kav
Lindesens . Tag für Tag und Nacht für Nacht sind sie so
unterwegs . Wachtposten der Küsten und der Meere . Nichts
darf ihnen entgehen , denn von ihnen hängt die Sicherheit
der anderen ab .

. Backbord voraus ein Dampfer mit Flaggensignal .
" Der

Signalmaat liest ab : „ International PZ/XT — Habe
Ruderschaden — Können Sie mich schleppen ? "

Der Südwind treibt das fast manövrierunfähige Schift
mit ziemlicher Geschwindigkeit auf die Schären zu . Etwa
800 Meter sind es noch bis dahin . Die beiden Vorvostenboote
drehen sofort auf den Dampfer zu . Es ist jetzt 11 Uhr . Nach
einer halben Stunde hat bas eine Vorpostenboot den
dänischen Dampfer mit zwei Seinen im Schlepp . Es war auch
höchste Zeit , denn jetzt setzt heftiges Schneetreiben ein und
man sieht kaum noch auf hundert Meter . Aber die Seinen sind
zu schwach . Sehr bald reifet die eine . Die andere wird dar¬
aufhin mit einer neuen Manilaleine verlängert . Doch auch
so reifet sie schon nach kurzer Zeit , und das Schiff , hoch her¬
ausragend ohne Sadung . treibt mit grober Geschwindigkeit
weiter auf die Schärenfelsen zu . Noch einmal gelingt es den
tapferen und hilfsbereiten Männern des deutschen Vorposten -
bootes , eine Schleppverbindung herzustellen . Keine hundert
Meter ist der Dampfer jetzt noch von den Klippen entfernt .
Und wieder reifet die neue Verbindung , und weiter wird das
Schiff vom Wind gegen die Felsen getrieben . Mit knapper
Not rettet es sich durch Manövrieren mit der Schraube vorm
Zerschellen auf den Felsen . Aber die Männer,der Vorvosten¬
boote sind unermüdlich . . (Es gelingt ihnen , eine neue Seine
hinllberzugeben . Doch die Seute können die Stahlleine nicht
ausholen , sie verfängt sich zu allem llebersluh auch noch in
der Schraube des Vorpostenbootes . Es sind jetzt nur noch
50 Meter bis zu den Felsen , auf die nun beide Schiffe , beide
säst manövrierunfähig , zutreiben . Das zweite Vorpostenboot
kommt zu Hilfe , die Seine bereit . Da gelingt es den Männern
vom ersten Vorpostenboot . im letzten Augenblick die
Schraube wieder klar zu bekommen . Einen Augenblick atmen
die Männer auf : es hatte sich nur noch um Sekunden ge¬
bandelt . Mit etwas leichterem Herzen sehen sie jetzt wieder die
kleinen Schaumkronen mit den treibenden Schneeflocken ver¬
eint . über die nackten spitzen Felsen hüpfen .

Wer noch immer sind die Männer in Seenot . Das zweite
Vorpostenboot . das die Seine von oben her noch bereit hat .
unternimmt jetzt ein kühnes Manöver . Es schiebt sich
zwischen die Schären und das Schiff . Beim zweiten Versuch
erst gelingt es , die Seine zu übergeben . Aber es genügt ia
nicht , Re einfach festzumachen : dann würde sie . nach den ge¬
machten Erfahrungen , ja doch wieder reihen . Darum lafet
der Kommandant des Vorpostenbootes die Seine am
Steuerbord - Anker des Schiffes festmachen und 30 Meter
Ankerkette ausstecken , so dafe der Anker als Gegengewicht
wirkt und die Seine niemals ganz steif werden kann . Und
so gelingt es dann endlich , den havarierten dänischen
Dampfer in den Hafen von Kristiansand abzuschlepven .
Drei Stunden lang hatten die Männer der deutschen Vor¬
postenboote , unter Einsatz ihres eigenen Sehens , um die
Rettung des dänischen Dampfers gekämpft .

Kriegsberichter Dr . Werner Betz .

bem feuetipeienben Krater schaffen gewaltige Massen glühender
Asche , Finsternis legte sich über bie Insel unb bie gittemben Men¬
schen , bie Erbe bebte unb von den Hängen losten stch ungeheure
Mengen von Steinen , bie mit fürchterlichem Getöse tn bas Tal
bornierten Mit Mühe retteten bie Bells bas nackte Leben . Als
ste 30 Meter von ihrer Hülle entfernt waren , stürzte sie unter

— Erb stoß zusammen . Die Familie floh an bas Ufer unb
hatte in allem Unglück bas Glück , von einem Walfängerschiff be¬
merkt zu werben , besten Besatzung bas grausige Naturschauspiel
beobachtet halle . Sie nahm bte verzweifelten Siedler an Bord .

gust 1940 einen Antrag auf Aufnahme seiner Frau in eine
Slerbeversicherung in Höhe von 1400 RM unterzeichnet , in dem
er wissentlich falsche Angaben über den Gesundheits¬
zustand seiner Frau gemacht halle . Der Versicherungsschein wurde
am 23 . August 1940 eingelöst . Inzwischen mufete die Ehefrau aus
Grund der Untersuchung eines auswärtigen Arztes wegen einet
schweren Erkrankung in ein Krankenhaus gebracht werden , wo
sie am 29 . August verschied . Es ergab stch, dafe die Frau schon
im September 1939 von einer hiesigen Ärztin wegen eines Unter¬
leibsleibens untersucht worben war . Auch hatte bet Angeklagte im
Jahre 1939 vor bem hiesigen Amtsgericht erklärt , bafe seine Frau
leibenb sei , was er beibes absichtlich in bem Versicherungsantrag
verschwiegen hatte . Auch gab bet Angeklagte , als er ber Ver¬
sicherungsgesellschaft ben Tob seiner Frau melbete , eine falsche
Tobesursache an . Die Strafkammer verurteilte den Angeklagten
unter Einbeziehung einer zur Zeil zu oerbüfeenben Gefängnis¬
strafe von 2 Monaten zu einer Gesamtstrafe von 4 Monaten
Gefängnis .

— Landau (Pfalz ) , 18 . Dez . Ein Jahr Zuchthaus erhielt
durch Sondergerichtsurteil der 29jahrige , aus Romberg stammende
Wilhelm H e r 1 y , der „b e z u g s ch e i n f r e i " von dem aus
Berghausen gebürtigen 58jährigen Simulier Rudolf Hammer 25
Liier Speiseöl zu 3 RM (statt 1 .32 RM ) je Liter gekauft und an¬
derweitig wieder zu 6 RM angeboten halte . Auch Hammer erhielt
sechs Monate Gefängnis .

— Saarbrücken , 18 . Dez . In der Nähe des Bahnhofs Zwei¬
brücken ist ein fünf Jahre alles Kind aus dem fahrenden Per¬
sonenzug gestürzt . Es erlitt dabei Verletzungen am Kopf , so dafe
die Überführung in ein Krankenhaus notwendig war . Offenbar
hat die Muller , in deren Begleitung das Kind war , es an der
nötigen Vorsicht fehlen lassen .

Zu den 4 . Hallenkampfspielen der HI die vom
ig ._ 26 . April in Stuttgart staltfinden werden , ist jetzt die

Ausschreibung erschienen . Entschieden werden bei diesen Kampf¬
spielen die deutschen Jugendmeisterschaflen im Turnen , Ringen ,
Gewichtheben , Boxen , Judo und Fechten . Mil den Tilelkämpfen
stnd wiederum Reichsprüsungskämpfe im Schwimmen für Jungen
und Mädels verbunden .

Die deutschen Tennismeister Henkel unb Eies
find in Barcelona eingetroffen , wo ste am internationalen Weih -

nadjtsturnier teilnehmen werden . Die Ungarn haben dagegen
wegen Reiseschwierigkeilen auf die Fahrt noch Spanten verzichtet .

EemeinsaineLänderkampf - Veranstaltungen
zwischen Deutschland , Ungarn und Italien wurden bei einer
Budapester Sportführer -Besprechung beschlossen . Im kommenden
Jahr werden Dreilanderkämpfe in der Leichtathletik , im Ringen ,
Boxen , Tennis , Fechten und Schießen durchgesührl .

Wunde am Hinlerkopf auf bem Boden liegenb . Eine Schublabe
war aus ber Kommobe gerissen und auf dem Fufeboden lagen die
Papiere umher . Der Besucher glaubte an ein Verbrechen ,
ebenso ein Mitbewohner , den er herbeiholte . Ehe man aber die
Absicht , die Polizei zu verständigen , ausführen konnte , kam der
Mann wieder zu sich und nun stellte es stch heraus , dafe es sich
nur um einen Unfall handelte . Der Mann hatte die Schublade
aufziehen wollen , wobei diese aber ganz herousrutschte und er
hinterrücks zu Fall . Beim Fallen schlug er gegen ein Tisch¬
bein und verletzte stch erheblich am Hinterkops . — Wegen fortge¬
setzter Untreue verurteilte das Amtsgericht Frankfurt einen 30 -
jährigen kaufmännischen Angestellten aus Langen zu sechs Mo¬
naten Gefängnis unb 100 RM Eelbstrafe . Der Angeklagte war
als Baustellenleiler im besetzten Gebiet tätig unb hatte aus der
ihm verwalteten Kaffe etwa 2000 RM veruntreut .

— Offenbach a . M . , 17 . Dez . Dem Lehrling Alfred Finker -
nagel aus Offenbach , der im Frühjahr einen fünfjährigen Jun¬
gen vom Tod des Ertrinkens aus dem Main rettete , wurde im
Namen des Führers durch den Reichsstallhaller und Gauleiter
Sprenger eine öffentliche Belobigung ausgesprochen . Gleichzeitig
wurde ihm eine Eeldbelohnung gewahrt .

— Butzbach , 17 . Dez . In Wilmsdorf (Dillkreis ) wurde ein
Schwerverbrecher feftgenommen , der vor einigen Togen aus dem
Butzbacher Gefängnis ausgebrochen war . Rach seiner Festnahme
flunkerte er dem Polizeibeamten vor , dafe er Gift genommen habe
und kurz vor seinem Lebensende sei . Bei der Untersuchung in
Siegen stellte stch heraus , dafe seine Angaben nicht stimmten . Er
wurde nach Butzbach zurückgebrochl .

— Fulda , 18 . Dez . Ein 56jähriger Einwohner von hier halte
stch vor der hier tagenden Hanauer Strafkammer wegen Versiche¬
rungsbetrugs zu verantworten . Der Angeklagte Halle am 8 . Au -

Spiegel ber Wirtschaft . An der Kölner Frühjahrsmesse (22 . bis
24 . März ) werden stch die Niederlande In größerem Umfange
beteiligen . Der Wirtschaftsdienst des Ministeriums für Handel ,
Gewerbe und Schiffahrt wird offiziell mit einer umfangreichen
Abteilung vertreten sein , an der stch auch der Hafen von Rotter¬
dam und die Stadl Amsterdam beteiligen . üladj der für die nieder¬
ländischen Einzelaussteller recht erfolgreich verlaufenen Kölner
Herbstmesse 1941 erwartet die Kölner Messe auch eine verstärkte
Beteiligung der niederländischen Wirtschaft . — Nach dem
Reichsbankausweis vom 15 . Dezember stellt stch die An¬
lage der Bank in Wechseln und Schecks , Lombards und Wert¬
papieren auf 19 633 Mill . RM . Der Umlauf an Reichsbanknoten
stellte stch auf 17 936 Mill . RM . — Die vom Statistischen Reichs -
amt errechneten Börsenindexe stellen sich in der Woche vom
8 . bis 13 . Dezember 1941 für Aktien auf 148,94 ( 148,88 ) , für
4V « % Wertpapiere auf 103,11 ( 103,10 ) , für 4V « % Industrie -
Obligationen auf 104,79 (104,79 ) , 5 % Jndustrieobligationen 104,57
(104,53 ) , 4 % Gemeindeumschuldungsanleihe 102,60 ( 102 .60 ) .

Berliner Börse vom 19 . Dezember . Bei kleinen Umsätzen war
die Kursgestaltung uneinheitlich . Wenn stch auch Gewinne und
Verluste zahlenmäßig etwa die Waage hielten , so nahmen die
Steigerungen doch nicht unerheblich größeres Ausmaß an . Rhein¬
braun wurden um 4V «, Siemens -Vorzüge und Klöckner um je 2V «,
Holzmann um 2 % heraufgesetzt .

Frankfurter Börse vom 19 . Dezember . Nur einige wenige
Werte waren weiterhin beachtet . Bis auf Klöckner , Die 4Vs %
gewonnen lagen die Kurssteigerungen unter 2 % . Reichsoltbesttz
erholten sich auf 161 ’/«; Steuergutiäjeine I weiter nachgebend :
107V - ; lagesgelb 1 % % .

Notierungen vom 18 . Dezember . Berlin : ReichsaltbeU
16154 , 3V« % ige Boyern von 1941 99 ; Vereinigte Stahl 145V «, IG .
Farben 196V «; Frankfurt : Südzucker 181 , Zellstoff Waldhof
125V -— 12554 , Holzmann 16254 , Daimler 196 % , Stahlverein 145 % ,
Jlse -Genuß 195 , Gesfürel 212V «, Westdeutscher Kaushof 137 , Lech¬
werke 152 ; am Einheitsmarkt : Grün Bilfinger 445 , BBC . 159V «,
Wintershall 178V «; am Rentenmarkt : Reichsaltbesitz 161 % , Steuer¬
gutscheine I 107V «; im Freiverkehr : Feist Seit 138 , Hilpert
Armaturen 200 , Beck und Henckel ! zirka 120 , Salzschliff 67V «.

Robinsonaden auf der Sonntags - Insel
Hundert Jahre Kamps mit Vulkanen unb Schicksalsschlägen

Die zur Kermadecgruppe gehörige Sonntagsinsel in der
Südsee ist Anfang Oktober von einem Vulkanausbruch heim -
gesucht worden . Dabei sind die Nachkommen des ersten
Robinsons der Insel , des Amerikaners Bell , umgekommen .

Es sind genau 100 Jahre her , do fuhren der Amerikaner
Theodor Bell und seine sechskopfige Familie auf einem kleinen
Segelschoner von Auckland in Australien durch den Rangitoto -
kanal in die Südsee und hielt Kurs auf die zu der Kermadec¬
gruppe gehörige Sonntagsinsel , ein Naturparadies , das an Schön¬
heit und Fruchtbarkeit nur von wenigen Südseeinseln erreicht wird .
Bell hoffte in der Einsamkeit der Insel den Enttäuschungen und
Leiden jener Welt , aus der er kam , entrinnen zu können . Aber er
wurde , kaum dafe er und die Seinen den Fufe auf das verlockende
Eiland gesetzt hatten , von Unglück und Sorgen verfolgt . Und wie
ihm ist es allen weißen Siedlern ergangen , die die Sonntagsinsel
zu ihrer zweiten Heimat erkoren

In den ersten vier Jahren blieb das Glück dem Theodor Bell
treu , er verkaufte seine in den von ihm angelegten Vononen -
pslonzungen und Kartoffelfeldern geernteten Früchte an die zahl¬
reichen Walfängerschiffe , die oft an der Sonntagsinsel anlegten
und sich verproviantierten , und sicherte sich und der Familie auf
diese Weise den Lebensunterhalt . Aber im Mai 1845 brach das
Verhängnis herein . Zum ersten Male brach der Vulkan aus . Aus

Jnsulindes wirtschaftliche Reichtümer
Japanische Truppen find in Borneo gelandet . Dieser

Sprung Japans auf die mit ihrer Fläche von 734 000 Quadrat¬
kilometer drittgrößten Insel der Erde erfolgte im britischen Nord¬
teile Borneos , der 220 000 Quadratkilometer umfaßt , richtet sich
aber zweifellos gegen die ganze Insel , die ein Kernstück Nieder -
ländisch -Jndiens ist . Niederländisch -Jndien , zu dem hauptsächlich
Borneo , Sumatra , Java , Celebes und Neu -Guinea gehören , ist
von grofeer wirtschaftlicher Bedeutung . Denn „Jnsulinbe

"
, wie die

Niederländer diesen Teil ihres Kolonialreiches nennen , hat vor
allem Erdöl . 1939 wurden in Niederländisch -Jndien 8,8 Mill . To .
Erdöl gefördert , davon rund 75 % durch die Royal Dutch . Dazu
kommen noch 0,9 Mill . To ., die in Vritisch -Borneo gewonnen
wurden . Insgesamt sind auf Borneo 1939 etwa 1,75 Mill . To . Erd¬
öl gewonnen worden , also weniger als auf Java und Sumatra ;
aber die Insel gilt als das erdölreichste Gebiet der ganzen Insel¬
welt und ist vorerst noch wenig erschlaffen . Aber nicht nur Erdöl ,
auch Zinn wird in Jnsulinde gewonnen . 1938 waren es über
21000 To . , das sind 14 % der Welterzeugung . Dazu kommen an
Bodenschätzen noch Steinkohle , Eisen - und Metallerze , Bauxit , Gold
und Silber , deren Vorkommen ebenfalls erst teilweise erschlaffen
sind . Was aber Niederländisch -Jndien in der Welt bejbnbers
bekanntgemacht hat , ist seine große Ausfuhr an sogenannten
Kolonialwaren , also an wichtigen landwirtschaftlichen Erzeugnissen
wie Kautschuk , Zucker , Tabak , Tee , Palmöl usw . In einigen dieser
Erzeugnisse hat die Inselwelt geradezu ein Weltmonopol . Sie
lieferte 1938 von der gesamten Welterzeugung bzw . Weltausfuhr
an Chinarinde 90 % , Pfeffer 85 % , Kapok 64 % , Palmöl 45 % ,
Kautschuk 33,3 °/o , Kopra 29 % Sisal 25 % , Tee 17 %>, Zucker 9,3 %
und Tabak 8,1 % . Hauptabnehmer für diese Erzeugnisse sowie für
das kriegswichtige Zinn , Erdöl und den Kautschuk waren die
USA ., Grofebritannien und Australien , vor allem seit der Kunde
Deutschland mit Kriegsbeginn ausgefallen war und der Kunde
Japan auf Betreiben der angelsächsischen Kriegshetzer auch von
Niederländisch -Jndien ausgeschloffen wurde .

Eaalradspvrt wird gefördert
Der Saalradsport hat in den letzten Jahren im deutschen

Spotrieben einen Platz im Vordergrund erringen können . Das

zeigte am besten die große Beteiligung bei den letzten Titel -

kämpfen in Hannover . Die Saalfportier wollen dabei aber keines¬

wegs stehen bleiben , bas neue Radpolospiel wird den Ver¬
einen als gut geeigneter Frauensport ebenso wie das Kunit -
und Gruppenfahren empfohlen , und demnächst wird auch ein
neues Lehrbuch mit den Regeln des Hallenradsvortes erscheinen ,
nach dem die späteren Lehrgänge abgehalten werden sollen . Schon
zu Beginn des Jahres 1942 werden in den Bereichen die neuen
Titelkampfe ausgetragen , die bis zum 30 . April beendet fein
müssen . Genau wie bei den deutschen Titelkämpfen werden in den
Gauen und Bereichen Meister nur im Radball und Einer -Kunst¬
fahren ermittelt , während es sich beim Kunstfahren für Männe :
und Frauen sowie beim Radball der unteren Klaffen nur um
Gau - bzw . Bereichssiegerwettbewerbe handelt .
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In Kürze erzählt :

Die Täschchen - Diagnose
Von Robert Weber von Webenan - Wien .

Frau Hilde war eine entzückende , schöne Frau mit nur
einem kleinen Fehler : ihrer übergroßen Vorliebe für Sand¬
täschchen . Diese kleinen , eleganten Wunder aus farbigem
Leder waren Frau Hildes einziges Steckenpferd , das ihren
Gemahl viel Kopfzerbrechen und noch viel mehr Geld kostete .
Kein Wunder also , wenn der Gatte oft innerlich fluchte und
sich den Kopf zerbrach , wie er seine Frau von dieser Taschchen -

fucht heilen könnte .
Eines Tages nun hatte er sich den richtigen Plan zu¬

rechtgelegt und als das Ehepaar nach dem Abendeffen Zei¬
tung und Roman lesend beisammenlaß , begann er :

„ Weifet du , Schatz , da steht in der Zeitung ausnahms¬
weise einmal ein wirklich lehrreicher Artikel . Er behandelt
das Thema : „ Wie erkennt man am schnellsten das genaue
Alter einer Frau ? "

Frau Hilde horchte auf . „ Durch ihr Aussehen ? "

Der Gatte schüttelte den Kovi . „ Nein das Aussehen
kann täuschen !"

„ Durch ihre Kleidung ? , , v
„ Nein durch ihr Täschchen ! Das helfet , durch den Inhalt

ihres Täschchens !"
, „ „ „ . .. , .

„ Durch den Inhalt ihres Täschchens ? " kam es ungläubig
von Frau Hildes Lippen .

„ Ja !" bestätigte der Gemahl . „ In verschiedenen Alters¬
stufen weist das Täschen einer Frau stets verschiedenen Inhalt
auf . Mit 16 Jahren hat sie folgendes in ihrem Täschchen ver¬
steckt : Einen kußechten Lippenstift , ein Bild von Gustav Fröh¬
lich oder Albert Matterstock , ein Zeugnis der Handelsschule ,
einen Stehplatz zu „ Don Juan "

, ein Büchlein betitelt : „ Casa¬
nova in Wien " und ein Briefchen : „ Erwarte Dich um sechs
Uhr beim Rosenboskett int Stadtpark . Dein Kurt !

Frau Hilde lächelte interessiert . Der Gatte fuhr fort :

„ Mit 20 Jahren trägt die Frau in ihrem Täschchen : Ein
Fläschchen Parfüm .Traum einer Nacht

'
, ein Bild Karl Lud¬

wig Diehls oder Zarah Leanders , einen Kino - Logensitz , ein
Büchlein betitelt : ,Wie lernt man Skifahren ? '

, und em
Kärtchen : .Erwarte Sie Punkt Reben Uhr bei mir . Schicke
Ihnen meinen Opel vors Haus . Generaldirektor Krause !

Frau Hilde lächelte noch mehr . Der Gatte fuhr fort :

„ Mit 30 Jahren . . . Verzeihung , das gibt es nicht !" » et -

besserte er sich schnell . „ Von 30 bis 40 Jahren bleiben die
Frauen bekanntlich immer . . . 29 ! Also : mit 40 , Jahren
trägt die Frau im Täschchen ungefähr em halbes Kilo Ver -
schönerungsinstrumente , darunter em <xlaschchen Wasserstoff¬
superoxyd , das Bild ihres Gatten , ein Büchlein : .Wie lerne
ich Bridge ? '

, eine verfallene Eintrittskarte zum Bruckner¬
konzert . einen Schlüffe ! einer Junggesellenwohnung und
einen Vries : .Die Leipziger Messe läfet sich gut an . Wie
geht es den Kindern ? Dein Gatte Oskar !"

Frau Hilde lächelte , aber schon etwas nervöser .
„ Mit 50 Jahren trägt die Frau im Täschchen : Erne

Schachtel Aspirin , eine Dose Verona ! und ein Fläschchen
Hovaletten . das Bild ihrer silbernen Hochzeit , em ^ Spar¬
kassenbuch mit einer vierstelligen Zahl , eine D -Zugfahrkarte
nach Karlsbad und ein Brieflein : .Ich danke Ihnen für bte
100 Mark . In Liebe Ihr Hamisgert !" '

Frau Hildes Lächeln war nur noch Schablone .
„ Mit 60 Jahren trägt die Frau in ihrem Täschchen :

Den Ausschnitt einer Zeitungsannonce , lautend : .Reife Frau
sucht noch etwas Liebe ! '

, eine Rechnung : .Thermophor re¬
pariert RM 2 .50 ’

, eine Lebensversicherungspolice der

.Securitas
' und ein Briefchen : .Viele Pusfi schickt Peterle

der lieben Omama !.
' "

, „ , , . . .
Frau Hildes Lächeln war erstorben . Sie trug seither

niemals mehr ein Täschchen .

Nach bem Verlöschen bcs Vulkans ging Bell zu der Stelle zurück ,
an ber seine Hütte gestanden hatte . Von ihr war nichts mehr zu
sehen , alles war verwüstet , bie Früchte jahrelanger Arbeit ver¬
loren . Arm , mittellos ging bie Familie nach Auckkanb zurück .

Rach zehn Jähren - aber landete abermals ein Bell auf ber

Sonntagsinsel , ber älteste Sohn bes ersten Robinsons . Was bem
Vater nicht gelungen , wollte er erzwingen : bte (Sriinbung einer
bauernben Existenz . Unb er erreichte sein Ziel . Clybe Bell brachte
sich aus Aucklanb eine junge , unternehmungslustige Frau mit unb

gelangte mit ihrer Hilfe in ben Besitz einer ansehnlichen Ba¬
nanenplantage unb eines Ackers , auf bem er Kartoffeln anbaute .
Nach unb nach stellten sich neue Siedler ein , bie aber im Er¬
tragen von Schicksalsschlägen nicht so zäh unb gebulbig waren
wie bie Bells . Als im Jahre 1864 ein amerikanisches Sklaven¬

schiff vor ber Sonntagsinsel über 100 cholerakranke Polynesier
aussetzte , bie zur Zwangsarbeit nach Peru gebracht werben sollten ,
raffte bie Seuche bie meisten Weißen hin . Nur bie Bells blieben
von ber Cholera verschont . Doch als sie biese Katastrophe übet »

stauben hatten , überflutete ein Rattenheer , eingeschleppt von neu
angekommenen Sieblerschiffen , bie Insel unb fraß bie Bananen
in ben Lagerschuppen , bie Kürbisse in ben Gärten , ja bie Kar¬
toffeln auf ben Äckern . Eine Hungersnot brach aus unb bie Sied¬
ler mußten Jagd auf Fische unb wilbe Ziegen machen . Die Bells
ließen sich nicht entmutigen , gingen der Rattenplage energisch zu
Leibe , legten sich aus Neuseeland Schafherden zu , erweiterten die
Kartoffel und Kürbis -Anpflanzungen und betrieben einen schwung¬
haften Handel mit ben vielen einlaufenben Schiffen .

Unb bann tarnen bie Briten unb nahmen bas Niemanbslanb
in ihren Besitz . Sie nahmen ben Bells ben größten Teil bes von
ihnen bewirtschafteten Bobens weg unb gaben ihn ben 130 eng¬
lischen Sieblern , bie sich auf ber Sonntagsinsel niederließen . Ob¬
wohl bie trotz mancher Schicksalsschläge glückliche Zeit nun vorbei
war , blieben bie Bells unb ihre Nachkommen auf ber Insel , bis
sie vor einigen Wochen bei einem Vulkanausbruch ben Tob starben ,
bem ihre Vorfahren vor 100 Jahren mit knapper Not unb Mühe
entgangen waren . E . lewes .

Volksschädling hivgerichtet . Am 13 . Dezember 1941 ist
der am 3 . Avril 1901 in Neustadt ( Westvreufeen ) geborene
Anton Hallmann hingerichtet worden , den das Sondergericht
in Düsseldorf als Volksschädling zum Tode verurteftt bat .
Hallmann hatte schon 1920 bis 1921 Güterwagen ver¬
schoben . Jetzt bat er zahlreiche Feldpostbriefe beiseitegebracht ,
nach Geld durchsucht und vernichtet . Entwendetes Geld hat
er verpraßt .

WISSEN SIE SCHON . . . ?
. . welche Vornamen bie Sinber

jetzt am häufigsten bekommen ? — Man
hat in einer beutschen Stabt an Hanb ber
Statistik festgestellt , welche Vornamen bte
Eltern ihren 1940 geborenen Kinbern am
häufigsten gegeben haben . Die meisten
in diesem Jahr bori geborenen Jungen
heißen : Dieter , Klaus , Peter ,
Horst , Manfreb , Jürgen , Wolfgang und

Günter . Die Mäbchen : Karin , Renate , Ängrib ,
Barbara , Ehrista . Ursula , Helga unb Erika . Auffallenb ist
immer noch bie Vorliebe für Doppelrufnamen , z. B . Karl -Heinz ,
Hans -Jürgen , Hannelore unb Rosemarie . Im Deutschen Ge -
schlechterbuch (Genealogisches Handbuch bürgerlicher Familien )
wirb unter Bezug auf bie deutschem Wffen innewohnenbe Schlicht ,
heit betont , wie unschön übertriebenes Verwenden oon Doppel¬
namen sei , befonbers wenn babei Einzelnamen durch Zusammen -
ziehen verstümmelt werben ( Ottheinz , Heinfried , Eretlise ) . Der
deutsche Namenschatz ist reich . Die Wahl eines schlichten unb
treffenben Vornamens bürste nicht schwer fallen .

( Zeichnungen : Seite , M .)
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Schicksals öden
ROMAN VON FRITZI ERTLER

42 . Fortsetzung ( Nachdruck verboten )

Tiefe Stille folgte diesen Worten . Herbert aber legte
dem alten Manne die Hand auf die Schulter . „ Geben Sie
mir das Gedicht . Vater , lassen Sie es mich absckreiben " bat
er mit bedeckter Stimme .

Der Vormittag batte die Urlauber alle ernst gestimmt .
Auch muhten die Menschen , die sich in wenigen Tagen näber
gekommen waren , als das sonst gewöbnlich in Schien möglich
in . dah sie letzt bald wieder voneinander scheiden muhten . Es
war eine Freude zu seben , wie sich schwielige Hände bemüb -
ten , möglichst leserliche Adressen zu schreiben , zu bören . wie
mit den Schlesiern Vereinbarungen abgemacht wurden zu
einem Zusammentreffen , das ia die Fabrten der KdF . immer
ermöglichen .

Der lväte Abend schenkte den Urlaubern noch einmal ein
Schausviel , das jedem Fabrtteilnebmer tief in der Seele
blieb . Die . .Monte Sarmiento " passierte Helgoland ! Da kam
ibr das Urlauberschiff . .Monte Olivia " entgegen . Die beiden
mächtigen Schiffskörver bullten fick in bengalische Feuer ,
Raketen zischten in die Luit , warfen ibre Strablenbündel
binaus in die schwarze Nacht , und verlöschten dann ermattet
in den dunklen Wassern der See ! Hinter einer schwarzen zer¬
rissenen Wolkenwand brannte glutrot der Mond , sein Licht
svielte auf den Felsen des Eilandes . Ein Kampfflieger stieg
von Helgoland auf und kreiste über den Urlauberschiffen , die
mit einem einzigen gewaltigen Jubelruf aneinander vorüber -
fubren . während die Strahlen des Scheinwerfers , den das
Flugzeug an Bord batte , über die beiden Monte - Schiffe
geisterten . Unter dem Donner der Geschütze kam ein gewalti¬
ger Lichtkegel , der die Leuchtfeuer von Helgoland matt und
farblos erscheinen lieh , direkt auf die Schiffe zu . Es war der
strahlende Heimatgruh . den der Scheinwerfer eines deutschen
Kremers , der in Helgoland vor Anker lag . den Urlaubern
entbot .

Ein tiefemvfundener Heimatabend beendete diesen lebten
Tag an Bord der ..Monte Sarmiento "

.
Klara batte sich auf das Bootsdeck geflüchtet . Unaufhalt¬

sam kollerten dem Mädel die Tränen über die Wangen , und
als Herbert , der sie gesucht batte sie fetzt endlich fand , da
brachte sie nur mühsam hervor : ..Ich kann nicht begreifen , dah
wir morgen das Schiff wieder verlassen müssen , dah das alles
zu Ende sein soll !"

Herbert " - eickelte ihr wie einem Kinde über die Wangen .
„ Es gibt doch iebes Jahr einen Urlaub "

, tröstete er ernst .
. .Und jedes Jahr dürfen Sie üch ein anderes schönes Stück
der Erde oder Ihrer Heimat anfeben : ist da ein Grund vor¬
handen . zu weinen ? "

Klara toiittelte den Kovf . ..Es ist kein Grund vorhanden ,
»u weinen , aber ein Jahr ist eine so lange Zeit "

, seufzte sie .

„ Wenn Sie immer reisen würden . Fräulein Klara , bann
wäre es nicht So schön , bann würde es zur Gewohnheit ,
glauben Sie mir bas ! Unb jetzt wollen wir noch einen Ab -
schiebslikör trinken "

, lenkte Herbert ab unb zog Klara in bie
Likörstube .

Als am nächsten Morgen bei Bläser ben letzten Weckruf
durch bas Schiss schickte , ba iahen zu ben Bullaugen bei
„ Monte Sarmiento " schon wieber bie gewaltigen Krane des
Hamburger Häsens herein . , , , , ,

Herbert nackte fernen Koffer . Schorschl sah ihm zu unb
meinte bann sinnend . „ Ich versteh

' net . dab du dir einen io
fabelhaften unb einen so winbigen Anzug gekauft hast . Fritz ,
der Anzug , ben bu ba noch dabei haft ist dir ia viel zu klein !"

„ Ich bin einmal mit ihm in ben Regen gekommen "
, log

Herbert und lachte bann vor sich bin . So viel wie auf dieser
Fahrt hatte er in seinem ganzen geben noch nicht gelogen .

und so wertvoll für sein ganzes Lehen war auch noch keine
Fahrt gewesen wie diese .

Die Urlauber Iahen zum letzten Frühstück zusammen ,
während auf Vor - unb Achterschiff die beiden Militärkavellen
ihre frohen Abfchiebsweisen ertönen liehen .

Andächtig schmierte Schorschl ein gewaltiges Stück Butter
auf das Brot , gab auch noch reichlich Honig baju unb reichte
dem Stewarb seine gewih nicht kleine Kaffetasse immer wie¬
ber . „ Mehr als sechs Tassen trinke ich nie “

, lachte er ver¬
schmitzt . „ Das wirb jetzt so etwas geben , wenn ich heimkomm
unb mein Magen muh sich wieber mit bei gewöhnlichen Kost
anfieunben !“

Klaia mattete veigeblich auf ibten Tischnachbai unb
nickte trüb vot sich hin . Wahilcheinlich wat Fritz Maner sein
Versvrechen . sich ihrer anaunehmen . wieder leid geworden ,
deshalb war er gegangen , ohne üch zu verabschieden .

Die Besatzung des Dampfers batte in ben Gängen Auf¬
stellung genommen , um ben Arbeiiskameroben zum Abschieb
noch einmal herzlich bie Hände zu brücken . Auch bie Heizer
stauben schmierig unb Ichweihtriefenb in ben langen Reihen .
Ihre Hänbe waren zu ölig , um zufallen zu können , aber ihre
Augen ersetzten ben Druck der Hand Nur ein Heizer war nicht
zu sehen , den Herbert , der üch unter den ersten Urlaubern be¬
fand . welche das Schiff verliehen , mit den Augen suchte . Er
batte Harscher seit vorgestern abend nicht mehr zu Eeüchf be¬
kommen . Was war mit ihm ? Don Klara wollte Herbert nicht
Abschied nehmen , er liebte Eefüblsäuherungen vor Fremden
nicht , und er muhte , dah das Mädel bestimmt anfangen
mürbe zu meinen .

Schorschl batte er herzlich die Hände gedrückt und ihn um
seine AdreÜe gebeten , damit er ihm die zehn Mark zurück -
zablen unb schreiben könne . Schorschl batte ihm gar keine
Antwort gegeben , erst als Herbert einlenkenb betonte , bah
er bie geschenkten zehn Mark annehtne unb üch über bas Gelb
wirklich freue , ba gab ihm Schorschl seine Abreüe .

Herbert bemerkte nicht , bah Schorschl hinter ihm bem
Ausgang zustrebte . Für einen Moment wurde Schorschl durch
die dichter werdende Menschenmenge in eine Ecke gedrückt .
Da hörte er hinter einer Tür gedämpftes Sprechen : „ Ich ver¬
mute . Jochem , dah es der Reeder Herschmann ist . du kennst
ibn doch ! Geb ' ihm nach , lalle ibn nicht aus den Augen , ich
muh willen , ob er es ist !"

Schorschl beachtete diese Rede nicht weiter , er wollte
Herbert am Landungssteg noch einmal die Hand drücken und
drängte dem Ausgange zu Er gab sich keine Rechenschaft dar¬
über , weshalb ihm dieser Breslauer in ben wenigen Tagen
so sehr ans Herz gewachsen war .

„ Dah es überhaupt Leute gibt , bie für bie anbeten bte
Spitzel machen "

, knurrte Schorschl . Nickis bähte er mehr als
Geheimniskrämereien unb Verstellungskünste .

Jnzrviscken war Herbert rasck über bas Fallreep hm -
untergeeilt . Dort unten warteten bei Urlauber , bei ihm seine
Sckiffskarte abgetreten hatte , unb Noiber . Dei llilaubei sah
bekÜmmeit in bas Gefickt Seiberts . „ Sie haben mit Ein -
iaufenbbteibunbeit Maik gegeben " sagte et unb wollte
Seibert brei <56eine in bie Sand brücken . „ Ich hatte bie
ganzen ackt Tage keine Ruhe , ob es nickt Ihr eigenes Reise¬
geld war . bas Sie mit ben taufenb Maik versebentlick mir
gegeben haben !"

Serbert nickte ihm freundlich zu . „ Ja . bas habe ich "
, be¬

stätigte er bie Annahme bes Mannes . „ Aber behalten Sie .
bitte , das Gelb . Sie müllen mir bafür aQerbinas eines ver¬
kaufen : Ihren Koffer unb Ihren Anzug : ich möchte mir bas
alles als Anbeuten an biete Fahrt aufbewabten . Mir eilt es
fetzt , ich banke Ihnen nochmals herzlich , und auf Wieder¬
sehen !"

Rasch passierte Serbert die Zollrevision , auf der einige
der Urlauber nach Rauchzeug durchsucht wurden , das auf dem
Schiffe außergewöhnlich billig war . vom Schiffe aber nicht
mitgenommen werden durfte . Rasch entfernten üch Seibert
und Notdet ühei die llberseebiücke . doch nickt so tato , dah
ihnen ein Mann inu blauen Kittel nickt hätte folgen können .
Dann neitomanben sie in einem Saufe in bet Nähe bes
Safens Nack einet knappen halben Stunbe vertiefen sie bas

Saus miedet . Serbert als bet Generaldirektor Serbert Serto »

mann , bet Detektiv steckte nock in bet gleicken Maske .

Der Mann , bet ihnen gefolgt war unb aebulbin gewartet
hatte , vergrub ietzt die Sänbe in ben Taschen feines Rockes

unb nahm den Weg zur Safenkneive des alten Jorg .

Norder drückte fest die Sand , die ihm Seitomann reichte .

„ Ich nehme Ihren Auftrag gerne an . Sen Generaldirektor .
versicherte er zuvorkommend . „ In einigen Tagen , sobald ich

das Dringendste erledigt habe , reife ich ab !

Herschmann stieg in ein Mietauto . Dann stand er vor

dem eisernen Gartentot keiner Villa und zog die Glocke .
Georg öffnete und prallte erstaunt zurück . Ohne lebe An -

melbung . ohne iraenbeine Nachricht zu geben , kam fein Serr

zurück ! Unb ausgerechnet ietzt hatte Rosa zu einem zweiten

Frühstück Waffeln gebacken . Das ganze Saus rock nach diesem

.Eöttermahl . Da würbe Sertomann nun bestimmt glauben
bah jetzt , weil bie Fortuna aus bem Saufe mar . gut gelebt
mürbe , roenn er einmal verreisen muhte . Georg wollte feinem

Herrn ben Koffer abnehmen , aber vergebens Sertomann
hielt ben alten Wackstuckkoffer . ben Georg noch nie gesehen
hatte , mie einen Schatz in ben Sänben .

Als Sertomann bie Villa betrat , zog er die Nase etwas

hock . „ Da riecht es ausgezeichnet . faste er fvottifch . „ Gibt
wohl Streuhelkuchen ? "

.
„ Nein Waffeln !" platzte Georg heraus .

„ Das ist wohl zum zweiten Frühstück ? " Serbert unter¬

drückte mühsam ein Lachen , als er das verlegene Gefickt

Georgs iah . „ Ich will in einer Stunde ern anständiges Mit¬

tagbrot und dann möchte ich etwas foater Kaffee und Stiew
Helkucken "

, bestimmte Sertomann . „ Macken Sie mir gleich
ein Bad zurecht "

, rief er Georg noch zu . und verfchwand in

feinem Scklafzimmer .
Dann trat er an das große Fenster und sah hinaus auf

bie Alster . Dor wenig mehr als einer Wocke hatte er Irma
ben verhängnisvollen Brief geschrieben ! Alles , was er Irma

angetan batte , wollte er wieber gutmachen . Arma mußte .ihm

verzeihen unb wieber zu ihm zurückkehren . . Er schloß lernen
Koffer auf unb nahm ben Anzug von Fritz Maner heraus .
Dann fetzte er ück auf sein Bett unb lachte plötzlich fröhlich
mie ein mutwilliger Junge . „ Also billig ist für unsereinen so
eine KbF .- Fahrt nickt "

, meinte er launig . „ Tausend Mark
bie Sckiffskarte . breibunbert Mark bte Bekleidung . ein Madel

muß jetzt auch ausgesteuert merben — . aber zehn Mark habe
ich geschenkt bekommen und „ geb zua . Sevv . etwas banerifck
habe ick auch gelernt . Da ist auch wieder Geld . faste er . unb

griff nach feiner Brieftafcke . bie in einer verschlossenen Labe

gelegen hatte . „ Das bin ich imn schon gar nickt mehr ge -

wökmt . Gelb zu haben . Ich glaube , bet Mensch ist viel lustiger ,
wenn ibn bie Brieftasche nicht allzuviel brückt !

*

Es war Mittag . Sckortol . ber schon seit ein paar Stun¬
den burck Sambura manberte . ben Fitomarkt besichtigt batte ,
unb ietzt einen kräftigen Hunger verspürte , sah sich erstaunt
um . als er seinen Namen rufen horte . „ Fraulein . Klara .
sagte er bann erfreut . „ Sahen Sie sich auch felbstanbis ge¬
macht ? Sinb Sie auck auf eigene Faust burck biefes toone
Sambura gewandert ? Also mündig is ' bte Stabt too be¬
wunderte er . wieber in seinen Dialekt vertallenb . „ Waren
Sie schon auf bem Fitomarkt . ber is ’ allem wert , baß man
nack SambutR fahrt !“

Klara toüttelte ben Kovf . Sie schien sehr gebrückt zu sein ,
so baß Schorschl allmählich aufmerksam würbe . „ Fraulem
Klara "

, fragte er taftenb . „ Sie waren doch immer so lustig ,
wo drückt 3hna ' denn der Schuab ? "

Jetzt stahlen sich ein paar scheue Tranen über die Wanyen
des Mädels . „ Es bat mich so gekränkt , daß Herr Mayer ntfit
bei mir geblieben ist . sich nicht einmal verabschiedet bat . Ick
merbe ihn ia in ein paar Stunben . roenn rotr nach Breslau
fahren , sicher noch einmal roieberfeben . aber es mar boch nicht
schön von ihm . baß er ben Dampfer verlassen bat . als hätte
er mick fiat nie gekannt !"

,Fortsetzung folgt

FAMILIEN ANZEIGEN

Ihre Vermählung geben bekannt

Ludwig Jung , San . -Uftz . , Irm¬

gard Jung , geb . Weber . Wies¬
baden , den 20 . Dezember 1941 ,
Biticherstr . 5 . Trauung : 20 . Dez .
14 .15 Uhr Ringkirche ._________

Für die uns anläßlich unserer
Vermählung erwiesenen Auf¬
merksamkeiten danken recht
herzlich Alfred Zerbe u . Frau
Ella , geb . Schmidt . W .-Ram -
bach , Niedernhausener Str . 57

Am 17 . Dezember entschlief
sanft nach kurzem Leiden un¬
sere liebe Schwester , Schwä¬
gerin und Tante

Frau Elisabeth Gottfried Wwe .
geb . Lennig

im 78 . Lebensjahr .
In stiller Trauer : Im Namen
der Hinterbliebenen : Jakob
Gottfried u . Familie .

Wiesbaden (Grabenstraße 26 ) ,
Frankfurt - M . , Ostrich i . Rhg .

Die Einäscherung findet am
Samstag , den 20 . Dez . , vorm .
11 .15 Uhr auf dem Südfried¬
hof statt .

Heute entschlief nach kurzer ,
schwerer Krankheit mein
Schwager und Onkel

Herr Valentin Glüdt

im Alter von 63 Jahren nach
einem pflichtgetreuen , arbeits¬
reichen , guten Lebenswandel .

Die trauernd . Hinterbliebenen

W .- Biebrich , den 18 . Dez . 1941 ,
Die Beerdigung findet Sams¬
tag , 20 . Dez . 1941 , vorm . 10 Uhr
von der Leichenhalle in W .-
Biebrich ans statt . — Das
Traueramt ist am gleichen
Tag 7 .45 Uhr Marienkirche .

Heute entschlief nach länge¬
rem Leiden unsere liebe
Schwester , Schwägerin und
Tante

Fil . Elsa Herber

im Alter von 56 Jahren .
Tm Namen der trauernden
Hinterbliebenen :
Adolf Herber und Frau

Wiesbaden , den 18 . Dez . 1941 .
Jahn Straße 40 .
Die Einäscherung findet am
Montag , den 22 . Dez . , vorm .
11 .15 Uhr , auf dem Südfried¬
hof statt .

A Unser lieber Vater , Schwie¬
gervater , Bruder , Schwager
und Onkel

Georg Eberhard !

wurde am 18 . Dez . von sei¬
nem Leiden plötzlich und un¬
erwartet im Alter von 67
Jahren erlöst .

Die trauernden Hinterblie¬
benen : Georg Eberhardt
u . Frau , geb . Mattes , Fritz
Eberhardt und Frau , geb .
Kettenbach .

W .-Bierstadt , Rathausstr . 14 ,
W . -Sonnenberg , Kaiser -Fried -
richstr . 11
Die Trauerfeier zur Einäsche¬
rung findet statt : am Mon¬
tag , den 22 . Dez ., 10 .15 Uhr
in der Trauerhalle des Süd¬
friedhofes .

Danksagung .
Allen Verwandten , Freunden
und Bekannten , die meiner
lieben , unvergeßlichen Frau
und unserer guten Mutter
das letzte Geleit gaben , und
durch die vielen Kranz - und
Blumenspenden ihre große
Teilnahme bekundeten , sagen
wir hiermit unseren tief emp¬
fundenen Dank .

Im Namen der trauernden
Hinterbliebenen : Georg
Schön u . Kinder , Familie
Glppert und Reich

W .-Schlerstein , Bahnhofstr . 2.

Danksagung .
Für die aufrichtige Anteil¬
nahme sowie für die Kranz -
und Blumenspenden beim
Heimgang unserer lieben Ent¬
schlafenen sagen allen herzl .
Dank

Jakob Keller u . Angehörige

Wiesbaden , Hallgarter Str . 10 .

Die Beerdigung fand auf
Wunsch der Verstorbenen in
aller Stille statt .

Danksagung .
Für die vielen Beweise liebe¬
voller Anteilnahme bei dem
Heimgang unserer lieben Toni
sagen wir unseren tief¬
empfundenen Dank .

Im Namen der Hinterblie¬
benen : Henriette Weygandt

Wiesbaden , Dotzheimer Str . 91

Danksagung .
Für die vielen Beweise auf¬
richtiger Teilnahme beim Hin¬
scheiden unseres lieben , un -
vergeßl . Vaters Karl Linker ,
sowie für die zahlreichen
Kranz - und Blumenspenden
sagen wir unseren herzlich¬
sten Dank .

Im Namen der trauernden
Hinterbliebenen :
Elisabeth Linker

Wiesbaden , im Dezember 1941

Danksagung .
Für die so zahlreichen Be¬
weise herzlicher Anteilnahme
bei dem Hinscheiden meiner
lieben , unvergeßlichen Frau ,
meiner über alles geliebten
Mutter und Schwiegermutter
sprechen wir allen unseren
herzlichen Dank aus .

Josef Nüchter , Paul Nüchter
Ursula Nüchter , geb . Fischer

Wiesbaden , den 17 . Dez . 1941 .
Idsteiner Str . 12 .

Danksagung .
Allen Verwandten , Freunden
und Bekannten , die unserer
lieben unvergeßlichen Mutter
das letzte Geleit gaben , und
durch Zuschriften , Kranz - u .
Blumenspenden ihre Teil¬
nahme bekundeten , sagen wir
hiermit unseren tiefempfun¬
denen Dank .

Hans Rappenecker u . Frau ,
Maria geb . Dippe , u . Kinder ,
Anton Rappenecker , Uffz .,
z . Z . im Felde , und Frau ,
Therese geb . Ott , Willi Hei¬
mann z . Z . i . Felde , u . Frau ,
Maria geb . Rappenecker .

W .-FrauensteinJBEintergasse 32

KIRCHLICHE NACHRICHTEN

Evangelische Kirche . Erläuterung :
HE — Hauptgottesdienst : EF =

Eottesseier ; KdE — Kindergottes -
dienst : WeihnF = Weihnachtsfeier .
Sonntag , 21 . Dez . 1941 , 4 . Advent .
Marktkirche : 10 HE , Maisch : 11 .15
KdE : 15 .30 WeihnF , d . KdE , San .
desbisch . Sie . Dr . Dietrich . — Berg¬
kirche : 10 HE , Fries : 11 . 15 KdE . —
Äingkirche : 10 HD , Hahn : 11 .15
KdE ; 15 KdE ( Kreuzkirche ) Mulot .
— Lutherkirche : 10 HE , Dr . Dömel
11 .30 KdE — Kreuzkirche : 10 HE ,
Zimmermann -Bierstadt : 11 .30 KdE .
Paulinenstist : 10 EF , Eichhoff . —

Ludwig -Eibach -Haus : 10 WeihnF ,

D . Kortheuer ; anschlieh . KdE im
Wortm .-Weil -Stift . — W .-Biebrich :
Hauptkirche : 10 HE , Albert : 11 .15
KdE : Waldstrahe : 10 HE , Lauth . —
W .-Dotzheim : 10 HE , Bolz : 11 KdE :
17 SB; Mo . 20 Thor . — W .-Bier¬
stadt : HE fällt aus . — W .-Erben¬
heim : 10 HE , Schmidt . — Wiesb .-
Sonnenberg : 10 HE , Sie . Dr . Grün ;
11 KdE . - W .-Rambach : 13 .30 HE
Lic . Dr . Grün .

Katholische Kirche . St Bonifatius -
kirche : hl . M . So . , 8 , 9 , 10 , 11 .30 ;
Werkt 6 .30 , 7 .15 , 9 . Beicht : Di . u .
Sa . 16 — 19 .30 u . nach 20 .15 Uhr . —
Dreifaltigkeitskirche : Hl . M . So . 7 ,
8 , 9 , 10 Uhr ; Wo . 6 .30 u . 8 .30 Uhr .
Beichtgel . So . ab 6 .30 . — Maria -
Hilfkirche : So . hl . M . 6 , 7 , 8 , 9 , 10 ;
20 Andacht ; Werkt , hl . M . 6 .30 ,
(Fr . 6 .15 ) , 7 .30 , 8 .30 Uhr . Beichtgel .
Sa . 16 — 19 u . n . 20 ; So . ab 6 . —
St . Elisabethkirche : So . hl . M . 6 .45 ,
7 .45 , 8 .45 , 10 u 11 .30 ; Andacht : So .
u . Di . 17 , Werkt , hl . M 6 .30 , 7 .30
u . 8 .30 ; Beichtgel . Sa . 16 — 19 u .
nach 20 , So . u . Di . bis 8 .30 Uhr .
Alt - katholische Kirche . Schwalbacher
Strahe 60 : KE (Diasp . ) .

Freikirchen : Baptistengem Adler¬
straße 19 : So . 15 Gottesdienst . —
Ev .- luth . Dreieinigkeits -Gemeinde ,
Kiedricher Straße 8 : So . 10 Gottes¬
dienst . — Christi . Gemeinde Schwal¬
bacher Str . 44 : So . 16 .30 Evangeli¬
sation , Mi . 16 .30 Bibelstunde . —
Ev .- luth . Eem , Dotzheimer Str . 4,1 :
So . 9 .30 Beichte , 10 HE u . Abm ,
Psr . Fritze . — Methodistengemeinde ,
Dotzheimer Straße 51 : Borm . kein
Gottesdienst , 15 Weihnachtsfeier ,

GESCHKFTSANZEIGEN

Färberei Capitain , Chem . Reini¬
gung übernimmt wieder Auf¬
träge . Betrieb und Annahme :
Yorkstraße 17 , Tel . 25186 . Laden
Taunusstraße 1 (neben Berliner
Hof ) Tel . 23480 , hier auch An¬
nahme für Wäscherei Elender ,
Wehen .

Zur Trauer Schwarzfärben in
kürzest . Zeit , Färberei Capitain ,
Chem . Reinigung . Betrieb und
Annahme : Yorkstraße 17 , Tel .
Nr . 25186 . Laden Taunusstraße 1
(neben Berliner Hof ) Tel . 23480 ,
hier auch Annahme f . Wäsche -
rei Elender , Wehen .____________

Knaus . Kirchgasse 52 , das Op¬
tik -Fachgeschäft , welches seit
mehr als 100 Jahren seine Kun
den zufriedenstellt Zwischen
Bossong u Nordwest Lieferant
aller Krankenkassen .

~
firöw \

Ofenständer zu k.
gesucht . Ang . u .
8 523 an T .-Ll .

2 Sessel , gut erh .,
mod . , o . Priv . z.
kauf . ges . Preis¬
angeb . u . F 527
an Tagbl . -Berl .

Metallbett , weiß ,
saub . u . gut erh .,
kompl . , zu k. ges .
Ang .' B 533 TB .

Kleiderschränke ,
alleGröß .kompl

Schlafz . Herren¬
zimmer . Speise¬
zimmer und alle
Einzelmöbel ,
Sofas Chaisel .
Touches , Sessel ,
Aoßh - u andere
Matratzen , ant
Mob Gemälde
An - u Verkauf
E Klapper ,
Kunst - u . Aus¬
stellsäle , Weber -
gasse 37 T 28627

Schreibtisch (Dip .
lomat ) zu kauf ,
gesucht Angebote
u. B 518 T .-D .

Kommode , nur g .
erhalten , aus
sauberem Haus¬
halt zu kaufen
gesucht Telefon
Nr . 28437 .

Waschtisch , gut er¬
halten , sowie ein
Zimmertisch , 0,65
Xl,30 m oder
0,70x1,40 m , u .
4 Zimmerstiihle
zu kauf , gesucht .
Ang . K 532 TB

Akteuschrank oder
Regal für Büro¬
zwecke gesucht .
Ang , A 786 TV .

Schrank , kl . , weiß ,
etw . 80X50 X 80 ,
f . Gasherd drauf -
zust ., ges . Ang .
m . Pr . u . Maß
u . M 530 T .-V .

Heizkissen , Bügel¬
eisen , elektr . Uhr
(Wecker ) gt . erh . ,
zu kauf , gesucht .
Ang , T 532 TV .

Kinderwagen , gt .
erhalt . , modern ,
möglichst Korb¬
wagen , zu kauf ,
gesucht . Ang u .
A 784 an T .-Bl .

Emailliert « Bade¬
wanne , gut er¬
halten , zu kauf ,
gesucht . Kleber ,
Schwalb . Str . 38

Marktroller zu t .
gesucht . Angeb .
an Brunn , Adel ?
heidstraße 10 .

Bef , die In
eingelegt waren , platzen beim Radien nidit,
wenn man vorm Radien mit einer Nadel die
Eisdiale an der stumpfen Seite dvrdutidit .

Das Eiweiß kocht
aber auch nidit
heraus , wenn die

Eier In Seiden -
popier (oder
Cellophan ) ge -
widtelt oder
In passende *
leinensädtdieit

insWosser
। kommen .

/ • 7 _

nezaapHbeu .

REEMTSMA
SORTE

» R6 « %

Lebewohl

i rnm ? rf//
'
nk ’juf (fcn7jßen

Lebewohl gegen Hühneraugen und
Hornhaut , Schacht (8 Pflast . ) 60Pfg .
in Apothek . u . Drog . sicher zu haben :
Drog . A . Friedrichs , Webergasse 39 ,
Drog . Seipel , Bleichstr . 19 , Dürer -
Drog . T . Weyershäuser , Emser Str . 64
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THEATER , KURHAUS

VARiETES

KONZERTE

K . -Geaeinlthaft '

VORTRAGE

Deutscher Alpenverein . Lichtbil¬
dervortrag , Montag , den 22 . De¬
zember , 19 Uhr , kleiner Saal des
Kurhauses , Dr . Erwin Gmelin ,
Ingelheim a . Rh . , „ Oetztaler
Schifahrten “ . Vereinsmitglieder
haben gegen Vorzeigen ihres
Ausweises freien Eintritt .

Scala - Großvarlete . Tägl . abends

715 Uhr das große Weihnachts -

Festprogramm . Wiesb - Tagblatt
schreibt : Akrobatische Extra¬

vaganzen . groteske Komik, ,
exo¬

tische Tanzkunst u . ein Meister -

Parodist . Mit einem festll Pro¬

gramm , das wieder alle Wün¬
sche der Varietöfreunde erfüllt
u . mit der abwechslungsreichen
Zusammenstellung in jed . Num¬

mer Qualitätsleistungen zur
Darbietung kommen läßt , war¬
tet die Scala In der zweiten De¬
zemberhälfte auf . 10 Attraktion ,
von Klasse , an der Spitze Heinz
Lürbkes vollendete Körperkul¬
tur . Mittwoch , Samstag und
Sonntag , nachm . 3 .30 Uhr Fam .-

Vorstellung . Vorverkauf täglich
von 4 —7 Uhr Scala -Kasse , Tel .
25950 . Der Vorverkauf für die
Weihnachtsfeiertage hat bereits
eingesetzt .

Manuela del Rio , die berühmte
spanische Tänzerin gastiert am
TYeitag , den 26 . Dez . (2 . Feiert . )
16 Uhr im alten Saale des Pau -
linenschlößchens . Karten zum
Preise von 2 .50 , 2 . - , 1 .50 , L - RM
im KdF .-Laden , Luisenstr . 41 ,
Reisebüro Schottenfels , The -
aterkolonn . u . an der Abendk .

Wanderungen . Sonntag , den 21 .
Dezember 1941 : nach Sonnen¬
berg - Hambach - Naurod , Hu -
bertush . - Dambachtal . Treffp . :
9 .15 Uhr , Wilhelmstraße , The¬
aterkolonnade .

Feiert Weihnachtsmusik . Frei¬

tag , den 26 . Dez . , nachm . 4 Uhr ,
Marktkirche . Werke vom 16 .
Jahrhund , bis zur Gegenwart .
Chöre , Werke für Kammeror¬
chester , Orgelmusik , Programm
zu OHO RM Im Vorverkauf in
der evangelischen Buchhandl . ,
Neugasse 4.

Deutsches Theater : Sa . 16 .30 bis
19 .45 , F13 : „ Don Juan “ . Pr . A .

Residenz -Theater : Heute Freitag ,
19 . Dez . : Geschlossen . — Morgen
Samstag , 20 . Dez ., 19 .00 — 21 . 15 :
„ Lüg

’ nicht Baby “ . St . II , 10 . V .

Kurhaus : Samstag , 20 . Dez ., 11 .30
Uhr : Konzert in der Brunnen -
Kolonnade . 16 .00 : Konzert . 19 .30 :
Konzert „ Berlin -Wien “ .

Deutsches Theater . Wochenplan :
So . 21 . Dez . , 11 .00 , auß . St . : „ Die
Prinzessin als Gänsemagd “ . V .-
Pr . 17 .30 , A14 : „ Das Protektions¬
kind “

, Pr C - Mo . 17 .00 , auß .
St . : „ Die Prinzessin als Gänse¬
magd “

, V .- Pr . Der Vorverk . hat
heg . (beschränkter Kartenverk .)
DL 17 .00 , auß . St . : „ Die Prinzes¬
sin als Gänsemagd “ (beschränkt .
Kartenverk . ) . Mi . : Geschlossen .
(Kasse v . 10 —13 Uhr geöffnet )
Do . 17 .00 , auß . St . : „ Undine “ . —
Fr . , 11 .00 , auß . St . : „ Die Prinzes¬
sin als Gänsemagd “

; 17 .30 , auß .
St : Der Zigeunerbaron . — Sa .
17 .30 , E14 : „ Der Zarewitsch “ . —
So . 11 .00 , auß . St : „ Die Prin¬
zessin als Gänsemagd “

, V .-Pr . ;
18 .00 , C15 : „ Monika “

, Pr . A .

Residenz -Theater . Woehenplan :
Sa . 20 . Dez . , 19 .00 —21 .15 , St . II :
„ Lüg

’ nicht Baby “
, Pr . L10 bis

SAO. — So . 15 .30 — 17 40 : „ Der Lü¬
genpeter “

, Pr . — .50 — 2 .05 ; 19 .00
bis 21 .15 : „ Lüg

’ nicht Baby “
, Pr .

1 .10 — 4.05 — Mo . 22 . , DL 23 ., Mi .
24 . Dez . : Geschlossen . — Do . 15 .30
bis 17 .40 : „ Lüg

' nicht Baby “ Pr .
L10 — 3 .60 ; 19 .00 — 21 .15 : Erstauf¬
führung der Weihnachtspremiere
„ Die große Kurve “

, Lustspiel in
1 Vorsp . u . 3 Akten v . C . Braun ,
Pr . 1.10 — 3 .60 . - Fr . 15 .30 — 17 .30
u . 19 .00 — 21 .00 : Zwei Tanzgast¬
spiele Brita Stegmann : am Flü¬

gel : W . Hofmann ; Pr . 1 .10 -4 .05 -

Sa . 19 .00 -21 .15 , St II : „ Die große
Kurve “ , Pr . 1 .10 — 3 .55 . - So . 11 .00 :

„ Der Lügenpeter
“

, Pr . 0 .50 — 2 .05 ;
15 .30 : „ Die große Kurve “

, Pr .
L00 — 3.05 ; 19 .00 — 21 .15 Uhr : „ Lüg
nicht Baby “

, Pr . 1.10 — 4.05 .

Kurhaus . Wochenplan : So . 2L12 . ,
16 .00 Uhr : Konzert ; 19 .30 Uhr :
Deutsch -italienisch . Opernabend .
Mo . , 19 .00 : Lichtb . -Vortr , Dr . E .
Gmelin „ Oetztaler Skifahrten “ .
DL 17 .00 bis 19 . 00 : Weihnachts¬
konzert . — ML : Keine Veran¬

staltungen . - Do . 16 .00 : Konzert ;
19 .30 : Symphonie - Konzert - Fr .
16 .00 : Konzert ; 19 .30 : Opern - u .
Operetten - Abend . — Sa . 19 .00 :
Lichtbilder -Vortrag Dr . R . Voß :

„ Von Würzburg bis Wien “ . —

So . 17 .00 : Ludw . van Beethoven

„ Neunte Symphonie
“

. Leitung :
Carl Schuricht

Brunnenkolonnade : Täglich auß .
Montag , Mittwoch u . Donners¬

teg ) 11 .30 Uhr : Konzert .

LICHTSPIELE

Walhalla -Theater . Film u .Variete
Der Weihnächte - Festspielplan
bringt den neuen großen Tobis -
Film „ Der Meineidbauer “ nach
dem gleichn . Bühnenstück von
Ludwig Anzengruber . Das En¬
semble der weltberühmten Exl -
Bühne spielt die Rollen des
Films — ideale Interpreten der

Anzengruberschen Menschen
auch im Film . Spielleit . : Leop .
Hainisch . Echte große Kunst
menschlicher Gestaltung — in
der grandiosen Bergwelt Tirols .
Die Bühne bringt eine große
Attraktion „ Leonardo “. Dazu
die neueste Wochensch . Heute
15 , 17 und 19 .30 Uhr . So . 13 Uhr .

Ufa - Palast Wiederaufführung

„ Heimat “ . Ein Karl Froelich -
Film der Ufa nach dem gleich
namigen Schauspiel von Herrn .
Sudermann In den Hauptrollen :
Zarah Leander , Heinr . George .
Ruth Hellberg , Paul Hörbiger ,
Georg Alexander , Leo Slezak .

Zugelassen für Jugendliche üb
14 Jahre . Anfangszeiten 15,
17 .15 , 19.30 Uhr , So . 13 Uhr .

Ufa - Palast . Sonntag , 11 Uhr .
Einmal . Früh vorstell . : „ Ikarus
Hergestellt mit Unterstützung
des Reichsmarinearchivs u des
Museums f . Meereskunde . Gün¬
ther Plüschows Fliegerschick
sal Mit diesem Film erhielt der

mutige Flieger — weltbekannt
als Flieger von Tsingtau — ein
Denkmal . Das Ziel war die Er
forschung der Kordilleren und
Patagoniens , wobei der Flieger
den Tod durch Absturz fand .
Dazu die neueste Wochenschau :
Japans Wehrmacht schlägt zu .
Für Jugendliche zu gelassen .
Karten im Vorverkauf ._______

Thalia -Theater Kirchgasse 72 :
Die letzten Tage : „ G ’schlchten
aus dem Wienerwald “ . Ein hei¬
ter -musikalisches Spiel mit den
Melod . des Walzerkönigs Job .
Strauß . Alles in dies . Film ist
voller Humor u . Wien . Charme .
Magda Schneider , Wolf AIbach
Retty . Leo Slezak , Georg
Alexander sind in diesem Film
entzückend . Wiener Philharmo
nisches Orchester . In Wiederauf¬
führung . Dazu die neue deutsche
Wochenschau . Jugendliche zu
gelassen . Wochentags 15 , 17 .10
und 19 .30 Uhr . So . auch 13 Uhr .

Film -Palast , Schwalbacher Str .,
spielt ab heute Freit . , 15 , 17 .20 ,
19 .30 , den großen Ufa -Film „ Die
Rothschilds “

, „ Aktien auf Wa¬
terloo “ . In den Hauptrollen : O .
Kuhlmann , Herbert Hübner , A .
Florath , Hans Stiebner , Walter
Franck , Waldemar Leitgeb , H -
Leibelt , Erich Ponto , Bernhard
Minetti , Alb . Lippert , Herbert
Wilk , Hilde Weißner , Gisela
Uhlen . Spielleitung : E . Wasch -
neck . Mit seinen sich in dra¬
matischen Steigerungen ent¬
wickelnden geschichtlichen und
menschl . Schilderungen wird
dieser Film zum alles enthül¬
lenden Kritiker über die zum
Untergang verurteilte jüdisch¬
englische Allianz des Geldes ,
der Lüge und des Betruges . Die
neueste Wochenschau läuft zu
Beginn des Programms .

Film - Palast , Schwalbacher Str .,
spielt Sonntag , 11 Uhr , Kassen¬
öffnung 10 .15 Uhr , Vorverkauf
an der Theaterkasse , in Sonder -

veranstaltung , auf viele Wün¬
sche nochm . das schönste Mär¬
chen der Gehr . Grimm : „ Der
Froschkönig “ . Ferner das groß .
Beiprogramm : 1. Ein Musterbe¬
trieb — ein Farbfilm . 2. Till Eu¬
lenspiegels lustige Streiche . 3.
Dornröschen — ein Märchen¬
trickfilm . Eintrittspreise für
Kinder RM - .25 , — 40 , - .50 ,
— .70 , — .90 , 1 .10 . Erwachsene , die
bekannten Eintrittspreise .______

Apollo , Moritzstr . 6 . Tägl . 14 .45 ,
17 , 19 .20 Uhr , Sonntags ab 12 .45
Uhr . Ab heute Freitag : 4 lus¬
tige Tage ! Sie müssen es erle¬
ben , wie das Haus vor Lachen
dröhnt ! Karl Valentin in seinen

„ Lachpillen
“ . Eine Auslese der

besten Kurzlustspiele mit Lisi
Karlstadt . Im Schallplatten¬
laden . Theaterbesuch . Der ver¬
hexte Scheinwerfer . So ein The¬
ater . Es knallt ! Jugendliche zu¬
gelassen !

Capitol , am Kurhaus . Tägl . 14 .45 ,
17 , 19 .20 . Sonnt auch 12.45 Uhr :
„ Männerwirtschaft “ mit Karin
Hardt Volker v . Collande , C .
Lock , J . Sieber , P . Henckels , E .
Fiedler u . a . Ein Film voll sprü -
hender Heiterkeit u . urwüchs .,
ländlichen Humors . Zweifellos
ein echter Bauernfilm . Das gab
eine schöne Aufregung , als Jls -
ke , die süße blonde Müllerstoch -
ter , nach dem Ball bei Baken¬
hus plötzlich verschwand ! Und
als Bakenhus geheimnisvolle
Spuren u . ein einsames Damen -
fahrrad entdeckte , stand es für
ihn fest , daß Jlske entführt ,
verschleppt , geraubt sei ! Wie
sich nun der junge Bauer Hin -
nerk als Mädchenräuber ange¬
klagt sah u . sich die ganze „ kri¬
minelle “ Affäre zu guter Letzt
als kecke Liebeslist heraus¬
stellte , das wird dieser launige ,
fröhl . Ufafilm enthüllen ! Jug .
nicht zugelassen ! Die neueste
Wochenschau .

Astoria -Llchtsplele . Bleichstr . 30
(früher Urania ) . Nach neuzeit¬
licher Instandsetzung : tägl . 15 ,
17.15 und 19 .20 Uhr . Ab heute
Freit . : „ Kinderarzt Dr . Engel "

mit Paul Hörbiger , Rose Voll¬
born , Viktoria v . Ballasko , Ar¬
tur Fritz Engens , Hans Leibelt ,
Oskar Sima . Jugend hat Zutritt

Luna -Theater , Schwalb . Str . 57 :
„ Meine Tochter tut das nicht “ .
Geraldine Katt , R . A . Roberts .

Union -Theater , Rheinstraße 47 :
..Links der Isar — rechts der
Spree “ . Ein heiterer Ufa -Film .

Park -Lichtspiele Wfesb -- Blebrich
Spielplan von Mittwoch bis ein
schließl . Freitag . Wiederauf
führung . Ein modernes Ehe
Schicksal „ Ich verweigere die
Aussage " mit Olga Tschechowa
und Albrecht Schoenhals . Ein
sensationeller Mordprozeß geg
die schöne Fran des Architekten
Heinz Ottendorf . Jugendliche
haben keinen Zutritt . Die neu
este Wochenschau Beginn Wo .
täglich 19 .30 Uhr Mittw . 15 Uhr .

Römer -Lichtspiele , W .- Dotzheim :
„ Der Kleinstadtpoet “ .

3-Kronen -Lichtspiele . Schierstein
„ Spähtrupp Hallgarten

“ .

GASTSTÄTTEN

Tropfsteingrotte ( im Hause der
Scala ) täglich ab 7 .30 Uhr Stirn
mungskonzert der bekannten
Kapelle Seibel

Park - Kaffee . Wilhelmstraße 36 .
Täglich außer montags . 16 und
20 Uhr große Konzerte durch
die ungarische Attraktlons
Kapelle los kör Babari

Umstädter Brenner - BI er . ganz
vorzüglich Glas 25 Pfg - nur
Nerostr 41 ..Zum Treppchen “

Eis - Konditorei Cafö Puschm » ,,n
Kirchgasse 27 Eis . das ganze
Jahr hindurch , bekannte vor
zu gl Qualität Eis Spezialitäten

Gt SCHAFTS ANZEIG kN

Zu Weihnachten , besonders dienst¬
bereit . Das Haus Schuh Kuhn
weiß , was es seiner Kundschaft
schuldig ist Mit gutem Rat wird
der Einkauf auch diese Weih
nachten zur besten Zufrieden
heit gelöst werden , bei : Schuh -
Kuhn . Bleichstraße 11 . Kirch
gasse 9 , Horst Wessel -Str . 26 .

Damen -Schuhe . in den modern¬
sten Ausführungen und Farben
tn . Keilabsätzen , sowie bequeme
Schuhe für empfindliche Füße ,
bei : Schuh Kuhn . Bleichstr . 11 .
Kirchgasse 9 . Horst Wessel Str .26

Herren -Schuhe , braun u . schwarz
mit Flügelkappen neue Rich¬
tung . Marke : Dorndorf , Roland
und Medicus Gesundheitsschuhe
bei : Schuh Kuhn . Bleichste . 1L
Kirchgasse 9 . Horst -Wessel Str 96

Kinder -Schuhe , in guter Paß
form . Marke : Ada Ada u . Eie
fant , in vielen Ausführungen ,
bei Schuh Kuhn . Bleichste . 11 ,
Kirchgasse 9 . Horst Wessel Str 26

Schuh - Kuhn berät Sie fach
männisch in allen Schuh fr » gen .

Dauerwellen — Wasserwellen —
Salon Giersch . Goldgasse 18

Reisebüro Glücklich . Telef . 25404 .
am Kaiser Friedrich Platz 3.
Fahrkarten — Schlafwagen .

Plano -Schmltz : Mietinstrumente .
Ankauf gebrauchter Klaviere .
Reparaturen und Stimmungen .
Rheinstraße 52 . Telefon 23711

Das gute Hockenheimer Brot !
Nährkräftig , schmackhaft , be¬
kömmlich . Verkaufsstellen in
allen Stadtteilen . Hockenheim
Brotfabrik . Wiesbaden .________

Altmaterial wie Lumpen kauft
Martin Gauer Helenenstraße 18 .
Ruf 26832 _____________________ __

Hansa Bürobedarf Dietz & Co . .
Wiesbaden . Bahnhofstr 15 , Tel .
Nr . 24992 , empfiehlt Durch
sehreibebuchhaltung für Hand
und Maschine .

Troll , der kleine Putzkobold unt .
den 6 Standard -Helfern der
Hausfrau , putzt alles spielend
leicht und immer schonend . Ob
Grobes od . Feines , Aluminium ,
Geschirr , Bestecke , Spülbecken
u . a . Troll pflegt und erhält das
heute so schwer ersetzbare
Hausgerät . Mit Bildergutschein
und Wertmarke !

Möbelaufbewahrung im beson¬
ders eingerichteten Lagerhaus
Wiesb Möbelheim L . Betteu -
mayer G . m . b . H . . Bahnhof -
str . 27 , Fernr 59816 . 27012,27115

Bei Verstopfung ist nicht nur
die Verdauung gestört , auch
das Blut wird vergiftet , Kopf -
und Kreuzschmerzen , Hämor¬
rhoiden , Übelkeit , bleicher und
unreiner Teint sind die Folge .
Man fühlt rieh müde und ver¬
drossen , älter als man ist Da
hilft Darmol , denn es wirkt ver¬
läßlich und mild . Darmol , das
Abführmittel der Familie ist
sparsam und preiswert . In Apo¬
theken u . Drog . RM — .69 . Dar -
mol das bewährte Abführmittel

Rückgratverkrümmung - SOjähr .
Erfahrung ! Lehrreich . Buch m .
überzeug . Erfolgsbildern , kos¬
tenlos 8 Tage zur Ansicht . F .
Menzel , Stuttgart 32 , Hegelstr .
Nr . Q

Das Futterstoff - und Modenhaus
Karl Kopp Nachf -, Inh . Wilh .
Junginger , ist auch in heutiger
Zeit bestrebt , seine Kunden
aufmerksam zu bedienen und
stets das Neueste in modischem
Beiwerk zu zeigen . Besuchen
daher auch Sie das Futters toff -
u . Modenhaus Karl Kopp Nach¬
folger , Faulbrunnenstr . 13 , Ecke
Schwalbacher Straße ._________

25 Jahre (1917 1942 ) Eduard Lapp ,
Juwelier und Uhrmachermeister
in der Taunusstr . Ab 15 . Dez .
— Gold u . Silberwarenhandl . —
Lanzstr , 9 (a . d . Nerobergstr .)

Der kleine Heimatforscher in der
Stadt Wiesbaden v Mittelschul
Iebner Karl Düringer Sechste
erweiterte Auflage . Pr 75 Pfg .
Der kleine Museumsforscher vom
gleichen Verfasser . Pr 40 Pfg
Erhältlich in unserem Verlag u
in allen Buchhandlungen . L .
Schellenberg

’sche Buchdruckerei
Wiesbadener Tavhlatt ._________

Laienkurse in Kosmetik . 4 Doppel¬
stunden RM 25 . — . Institut für
Schönheitspflege L . v . Koppen .
Gesichts - , Hand - u . Körperpflege .
Wiesbaden , Wilhelmstraße 38 .
Eingang Riedt u . Co .__________

Achenbach u . Arn et Marktstr 12 .
Damen — Herren — „ Salon
Figaro “ Telefon 26868 __________

Ihre Füße pflegt Gilbert , der
Friseur mit der 40iähripen Er
fahrung . Kirchgasse 54 . Ein
gang Kl Schwalbacher Str . 2 .
Tel . 22111 . Ärztlich emnfo ^ - r

Kinderpflege - Artikel kauft mau
in den Fachdrogerien Wisson ,
K Fr . Ring Luxemburgstr .Götz
Dotzheimer Str . Ecke Loreley
ring . Schneider . Römerberg 2 4

Kammei das Fachgeschäft für
Dauerwellen — Haarfarben
Tau nässt raße 14 Fernruf 229 <

Seit 1864 J u G Adrian . Spedition .
Möbeltransport . Lagerung Fern

sprech Sammel Nr 59226 __

Berthold Jacoby Nachf Robert

Ulrich . Wiesbaden Taunusstr
Nr . 9 . Tel 59446 , 23847 . 23848 .
23849 . 23880 . Spedition , Möbel

trat :sport , Lagerhaus .

Der Letzte hat immer das Nach¬
sehen , der erfährt , wie lange
schon Klüvers Waschpulver
seine Qualität behält . Drogerie :
W . Traudt , Schwalbacher Str . 99 ,
Alexi , Michelsberg 9 , R . Schnei¬
der , Römerberg 2 , L . Kimmel ,
Nerostr . 46 , O . Rohrbeck , Ecke

Schwalbacher u . Mauritiusstraße

Ihr Rundfunkberater spricht :
Alle helfen zusammen ! Wenn

hilfsbedürftige Volksgen . ihren

Apparat nicht selbst zum Rund -

funkberater tragen können (der

Rundfunkberater hat ja kein

Auto zum Abholen ) , dann tut

sicher ein kräftiger Junge in

der Hausgemeinschaft ihnen

gern u . willig diesen Gefallen .
Ihr Rundfunkberater Radio -

Fachgeschäft Dipl . -Ing . Hauss¬
mann & Eggeling , Kirchg . 29 ,
Ruf 25788 . ____________ ______

Wäsche - Abteilung von Hettlage
(im Erdgeschoß ) zeigt Ihnen
Oberhemden und Sporthemden

in vielen Mustern und allen
Größen . Kragen , Kravatten ,
Strümpfe und Hüte preiswert -
reiche Ausw . Hettlage , Kirch -

gasse , Wiesbaden . Das große
Spezialhaus .__

Zu Weihnachten ein Garten¬
buch ! Große Auswahl in allen
Preislagen bei A . Mollath ,
Michelsberg 16 , Tel . 22531 ______

Luftschutz -Hausnummern . Laut
Aufruf des Herrn Polizeipräsi¬
denten vom 3. Dez . 1941 , wetter
feste Nummernschilder in saub .
deutlicher Ausführ , zu haben
bei K . Mehler , Schildermalerei ,
Bismarckring 3 , Fernspr . 25043 .
Bei telef . Bestellung evtl , auch
An machen an Gittern , Vor -
gärten usw .____________________

Parfümerie Etak . Kirchgasse 11 .
Manikuretuis in großer Ausw

Wohnungsnachweis M . Küchle .
Friedlichste 12 , F . 27708 . Ver¬
mietungen , Immobilien , Haus -
verwaltnngen ._________________

Haararbeiten in naturgetreuer
Ausführung . Dauerwellen in
schonende ter Behandlung Haar
färben in prachtvollen natür
liehen Tönen , auch bei verfärb¬
tem Haar . Otto Jacobi . Hotel
Nassauer Hof . Wilhelmstraße 56 .
gegenüber Brunnen Kolonnade ,
Telefon 27375 . Ausführung durch
erfahrene Fachkräfte Gewissen
hafte Beratung unverbindlich .

Rohrbeeks Bronchialtee verstärkt
hilft Ihnen und schafft sofort
Erleichterung Noch besser :
Schützen Sie sich vor Erkäl
tungskrankheiten . Beugen Sie
vor und holen Sie sich gleich
heute Rohrbecks .. Bronchtalfee
verstärkt “ Alleinverk . : Drogerie
Minor . Ecke Schwalbacher und
Maurltinsstraße .

VERSICHERUNGEN

Noch ohne Krankenkasse ! Prü
fen Sie unseren Tarif VI G und
Sie entscheiden sich für die
Bonner Krankenkasse , gegr . 1908 .
Entschließen Sie sich , bevor es
zu spät ist ! Anmeldungen bei
der „ Bonner “ ohne Untersuch ,
bis zum 70 . Lebensjahr . Wies¬
baden . Michelsberg , Ecke Lang -
gaaee , Ruf 237 5L

in Wiederaufführung mit

Magda Schneider ,
Wolf Albach - Retty

Ein heiter -musikalisches Spiel
mit den Melodien des Walzer¬

königs Johann Strauß
Dazu die neue Wochenschau

Wo .15.00 TU | ■ So 13 .00
17.10 I HAI 111 lugendl
19 30 I I Izugelassen

Die Rothschilds
Dieser Ufa -Film zeigt den Weg
u . schildert den ..Aufstieg " jener
Frankfurter Getto -Juden , die die
eigentlichen Sieger bei Waterloo
waren und mit denen über Lon¬
don und Varis das Judentum
in das arische Wirtschaftsleben
Europas einzudrinqen begann —

die Rothschilds
15 .00 . 17 .20 , 19 .30 Uhr

FILM - PALAST

MONDAMIN

Backpulver /

k , für
v

/ " ■ ' ■

Bronchien
und Luftröhre

zeigen durch Hustenreiz , Ver
schleimutig od . Atembeschwer¬
den an . daß etwas nicht in
Ordnung ist . Hartnäckige
Bronchitis , quälender Husten .
Luftröhrenkatarrh u . Asthma
werden seit Jahren mit Dr .
Boether -Tabletten auch in
alten Fällen erfolgreich be¬
kämpft Dies bestätigen die
vielen vorliegenden Dank¬
schreiben von Verbrauchern
Dr Boether Tabletten sind
ein unschädliches kräuter¬
haltiges Spezialmittel . Ent
hält 7 erprobte Wirkstoffe .
Stark schleimlösend u . aus
wurffördernd Beruhigt und
kräftigt das angegriffene
Bronchiengewebe . In allen
Apotheken RM 1.31 und 3 .24 .
InteressanteBroschüre kosten¬
los durch M E D O P HAR M .

München 62 8 .

AltgoM — Schmuck — Brillanten
Münz - und Altiilber

Ankauf : JOS . LUTZ
Kaiser -Friedrich - Platz 1
Ruf 22853 G . Nr . 41/1302

MMtllWN |
1 Zim . u . Küche ,

mobl ., z. 1. 1. 42
M vermieten .
Zu erfragen bei
Lange , Weil -
stratze 16 , B . 2 .

Herrsch . 4 - Zim ..
Wohnung (drei
bis vier Betten )
möbliert zu ver¬
mieten . Ang . u .
A 781 an T .-Vi .

Zim ., gut mbl ., z.
1. 1. an besseren
Herrn zu verm .
Schiersteiner Str .
Nr , 9 , Hochp . I .

Zim . , mbl . m . Df .
frei . Frl Petri ,
Seerodenstr .9 , P .

Zim . , möbl ., gr „
2 Betten , zu nm .
Adr . T .-Vl . Nr

Zim . , möbl . , im
Westend , a . vier
Wochen frei . An -
geb . 8 526 TV .

Wohn - u . Schlaf¬
zimmer , behagl .,
mit Kochgeleg . ,
auf ein Jahr an
Beamt o Akad .
z. n . A . 10- 11,3 -4
Adr . T .-VI Lk

Setloren • Erfunden

Goldene Brosche ,
Rosenm ., 17. 12.
oerl . Da teures
And ., wird ehrt .
Fd . geb ., dies . g .
Bel . abz . Krüger
Zielenring 10 ,

Zwicker veil , von
Lutherkirche bis
Herderstr . Bel .
Herderstr . 8 , 1 l .

Elacö -Handschuh ,
dunkelbraun,ver¬
loren . Abzugeb .
gegen gute Be -
lohn . Adelheid -
stratze 64 , 3 . St .

Damenschirm im
Salon Möhler t .
Biebrich Den .
Die Dame ist ge¬
sehen u . wird v .
Zeugen wieder¬
erkannt . Abzug ,
bei Liez , Wbd .-
Biebrich , Horst -
Wessel -Str . 53 .

Babyschuh , rosa
Wachstuch , 10 . 12.
Kursiert ., verl .
Erb . Anr . 25331 .

Kleine « schwarz »
weihe « Kätzchen
entlauf . Wieder¬
bringer erh . Be -
lohn .Luxemburg -
strahe 6 , Laden .

Krimmerhandsch . ,
braun , verloren
von Webergasse
nach Thalia . Ab¬
zugeben b . Bull¬
mann , Weber¬
gasse 41 , oder
Fundbüro ._____

Wellensittich , grün
entflog . Berens ,
An der Ring¬
kirche 6 .

heiraten |
Witwer , Arb ., 52

Jahre , sucht auf
diesem Wege
Frau od . Fräul .
zw . spät . Beirat .
Angeb . u . H 529
an Tagbl .-Derl .

Weihnachtswunsch
Kaufmann , 28 3
1,70 st . , evang .,
dunkelbl . , z. Zt .
in Wiesbaden ,
möchte Mädel v .
19-25 I . kennen¬
lernen zw . Heir .
Ang . W 525 TB .

Dam «, 55 I . , täte . ,
alleinst . , gr Er¬
schein . , v . gutem
Auss . , sehr Häusl ,
u . wirtsch ., mit
schönem gemiitl .
Heim , wünscht
mit seriösem un »
abh Herrn in
sich Position In
Verbind zu - tret ,
zwecks Heirat
Ernstg . Zuschr
mit Bild unter
G 525 an T .-Vl

Fleih . Arbeiter ,
32 Jahre alt ,
sucht Mädel od .
Witwe zw . Heir .
kennen zu lern .
Kind angenehm .
Ang . B 527 TV .

Heirat . Wünsche
mit bess . solidem
Herrn , Kaufm .,
Beamt , od . sonst .
Angest . bekannt
zu werden zwecks
spät . Heirat . Bin
von Rheinheffen ,
gr . hübscke Ersch . ,
anst . u . sehr sol . ,
mit eig . Haus u .
Geschäft , sowie
Feld , Weinb . il
sonst . Vermögen .
Einheirat erw .
Ang . M 532 TB .
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Trotz richtiger Teigbercitung kann ein Ge¬

bäck mißlingen , wenn es zn früh aus Dem

Ofen genommen wird . Oeswegen keinen

§ <mnkuchen und Stollen ohne Garprobe

herausnehmen . Man fklchlmit einem spitzen

LsölzcheninDleMtteües Gebäcks .Erstwenn

kein Teig Daran hängenblelbi , ist Der Lu¬

chen gar unD gut gelungm . Docken Sie stets

drei

gute Grunde ,
die Astra langsam
und mäßig zu rau¬
chen und nicht zu
stapeln . Beim La¬

gern leiden Aroma
und Frische .

Nudeln , das Ist etwa »
Gutes - auch ohne Beigaben ,
aber mit reichlich Soße . Sie
brauchen nur den Knorr -
Soßenwürfel fein zerdrük -
ken , mit etwas Milch glatt -
rühren , t/< Liter Wasser da¬
zugießen , unter Umrühren
3 Minuten kodten . Tomaten¬
mark mit einem Eßlöffel
heißem Wasser glattrühren ,
zur Soße geben , das Ganze
etwas durchkodien lasse « .

Auf Erdal verzichten ; ' weil

gerade mal keine .Blechdo -

sen da sind ?

Nein , man nimmt einfach
die Nachfüll - Packung , setzt
sie in die leere Blechdose
ein und hat immer

das (Mewal *

rdal
Die Schuhe haltet länger
und bleiben länger schön !

GÜNTHER WAGNER , HANNOVER

Kem Rollen , kein Rutschen .
Saubere Hände , klare Schrift

Faibkrähig und ergiebig .

SbtikanC
~
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■ Steilenangcbote

| WiSIiffie ’MÖiwF

Kontoristin für
% Tage gesucht ,
maschinenschieib .
nicht erford .Buch -
hdlg . SB. Alippi ,
Wilhelmstr . 58 ,

Krankenschwester ,
stunden -, auch
halbtagsw ., ges .
Ang . G 529 TV .

Staiions - und
Küchenmädchen
für sofort oder
zum 1. 1. 42 ges .
Lazarettabteilg . ,
Augenheilanstalt
Kapellenstr . 42 .

Altere Frau oder
Mädch . i . frauen¬
losen © eschäfis -
haushalt gesucht .
Kleber , Adolfs -
allee 40 . T . 28686

Putzfrau gleich ob .
zum 1 . Januar
wöchentlich zwei¬
mal auf einige
Stunden gesucht .
Meldungen am
bcst . nachmittags ,
bitte stark zu
schellen ! Eis¬
felder , Schlichter¬
strahe 9 , 1.

Mädchen , ält . , zv .
z. sof . Eintr . ob .
z. 1. Jan . ges .
Kochk . u . Erfahr ,
in all . Hausarb
erwünscht . Abr .
i . Tagbl .-VI . Ls

Mädchen f . Küche
u . Beihelfen im
Koch . z. 1. Jan .
oder gleich ges .
Dotzh . Str . 31 , 1

Welche Frau
würde täglich
einige Stunden
im Eeschäfts -

"
haushalt etwas
helfen ? Ang . u .
II 527 an T .-Vl .

Taub . Stundcnfr .
vormittags oder
bis 3 Ühr ge¬
sucht . Dr . Willett
Bahnhofstr . 18 ,
1, Stock .__________

Stundenfrau , zu -
verl . , f . einige
Vorm .-Std . ges . ,
täglich od . paar¬
mal die Woche .
Adr . T .-Vl . - Lr

Putzfrau f . Sams¬
tags nachmittags
gesucht . F . Ad .
Müller Söhne
in Wiesbaden ,
Taunusstrahe 44

Kontoristinnen von kaufm Betrieb
in Wiesbaden gesucht . Auch An¬
fängerinnen werden angelernt An¬
gebote mit Eehaltsansprüchen unter
H . 12844 an Anzeigenfrenz , Wiesb

Steno -Sekretärin , auch Anfängerin ,
von Wiesbadener Firma sofort oder
später gesucht Bewerbungen mit
Eehaltsansprüchen u . frühestem Ein¬
trittstermin unter G 12843 an An -
zeigenfrenz , Wiesbaden .___________

Wäschcreianqcstellte , tücht , in Sauet »
stellung ges Hotel Vierjahreszeiten

Hilfsarbeiterin für unsere Buch¬
binderei gesucht . L . Schellenberg

'
sche

Buchdruckerei , Wiesbadener Tagblatt
Meldungen im Druckereikontor .

Zcitungsträgerinnen stellt sofort ein
Wiesbadener Tagblatt . Tagblatt -
Kontor , Schalterhalle rechts .

_______
Hausgehilfin , zuverlässig , kinderlieb ,

in Dauerstellung zum 1 . Febr . 1942
oder früher gesucht . Dr . Schlöndorff ,
Ohrenarzt , Wiesb .-Biebrich , Rat -

hausstrahe 60 .______
Stundenfrau für tägl . vormittags

gesucht . Dr . Dick , Oranien -Apotheke ,
am Nerotal , Taunusstrahe 57 .

Putzfrau für Laden , 2— 3 Stunden
täglich , gesucht . Schwethelm , das
Spezialgeschäft der Dame , Wiesb . ,
Wilhelmstrahe 30 .

| Männlich« Personen | Apotheke sucht m
Einkauf , Lager¬
haltung usw . ge -
schäftsgewandten
Drogistsin ) . An¬
geb . A 773 TV .

Hoteldiener ,
Zimmermädchen ,
Badhaushilfe
f. sofort gesucht .
„ Kölnischer Hof

"

Telefon 26795 . Hausbursch «, tücht .
Radfahrer , ges .
Blumcnh . Jung ,
Kl . Burgstr . 2 .

Botenjunge oder
Junghausdiener ,
zuverläss ., sleih .,
sofort gesucht .
Carl Ernst , Ju¬
welier , Wies¬
baden , Wilhelm -
strahe 38 .

Hausdiener , mgl .
m . Führersch . 4 ,
sucht Samenhaus
A . Mollath ,
Michelsberg 16 .

Aus dem Anzeigenfach werden für
sofort oder später ältere Angestellte
gesucht . Bewerbungen und Unter¬
lagen erbeten unter F . M . 209 an
Ala Anzeigen -EmbH ., Frankfurt -M .

Buchbinder oder Hilfskraft gesucht .
L . Schellenberg

'
sche Buchdruckerei ,

Wiesbadener Tagblatt . Meldungen
im Druckereikontor .

Laufjunge , mögl . mit Rad , sofort
gesucht . Heiber , Wilhelmstrahe 4 .

Zwei Setzerlehrling « zum April 1942
gesucht . Für diesen Beruf kommen
nur Jungen mit guten Auffasiungs -
gaben in Frage . L . Schellenberg

'
sche

Buchdruckerei , Wiesbadener Tagblatt
Meldungen im Druckerei -Kontor ,
Schalterhalle links .

SteUenoeMe

Weidlich« Personell

Buchhalterin
Masch .-Durchschr .
abschluhfich ., ver¬
traut m . Konten -
rahmen u . allen
Büroarb . , sucht
selbständige Ver -
trauensftell . An¬
gebote u . 3476
an Anzeigen -
frenz , Mainz .

Krankenschwester ,
38 3 . alt , w .
Privatstell ., i . a .
Hausarbeiten u .
Kochen bew ., z.
1. 1. 42 ob . spät .
Ang . D 527 TV .

Rheinländerin ,
26 Jahre , welche
schon 6 Monate
i . Eastwirtberus
als Anfängerin
tätig ist , sucht sich
zu verändern , a .
liebsten i . guter
Gaststätte oder
Lase . Anfang
1. Febr . Angeb .
u . A 774 T .-Vl .

Servier « ., ehrl .
u . . fleih ., s. pasi .
Wirkungskreis .
Ang . K 527 TV .

Heimarbeit irgend
welch . Art gesucht
Ang . A 780 TV .

| Männliche Personell |
Aelt . Buchhalter ,

geshdl . lcht . be -
hind . , s. stunden -
w . ob . )4tagew .
Befchäft ., ev . auch
z. Hause . Schreib -
masch . Vorhand .
Ang . E 529 TL .

Ehepaar sucht so¬
fort Hausmeist .»
Stelle . Angeb . u .
W 529 Tagbl .-V .

Flotter Mann s.
Beschäft ., a . lbst .
Vertrauensstella .
Ang . H 505 TV .

löjähriger Junge
mit Mal - und
Zeichental . sucht
geeig . Lehrstelle ,
hat o . Interesse
o . radiotechn . F .
Ang . T SB TP .

Uhrenfachmaun im Ein - u . Verkauf ,
Geschäftsführung und einschlägigem
Schriftwechsel bestens bewandert , m .
langjähriger Tätigkeit im Ausland ,
Französisch u . Italienisch in Wort
und Schrift beherrschend , sucht sich
sofort zu verändern . Angebote u .
A787 an den Tagblatt -Verlag .

i Mietgesulhe |
8— 8 -Zim .-Wohn .
z . 1. 7 . 42 oder
früher im Kur¬
viertel od . Bahn -
Hofsnähe , eventl .
© artenben . z .m .g .
Ang . F 532 TB .

1— 2 Zimmer und
Küche von Ehep .
sof . z. miet , ges
Ang . F 518 TV .

2 -Zim .-W . , möbl .
ev . teilmöbl ., b
co . 130 Mk ., ges .
Ang . M 529 TV .

Zim . , gut möbl . ,
ruhige , ungest .
Lage , v . berusst ,
geb . Herrn zum
1. Januar ges .
Ang . 8 529 TV .

2 -Zim .-Wohnung
sof . gesucht . An¬
geb . D 531 TV .

Zimmer , schön
möbl ., sucht Be¬
rufstätige . Ang .
8 531 Tagbl .-V .

2— 3- Zim .-W »hn .
v . Ehep . gesucht .
Sicherer Zahler .
Ang . W 532 TV .

Berufstätig . Herr
sucht sofort gut
möbl . Zim . mit
voller Pension .
Ang . F 533 TV .

2— 3 -Zim .-Wohn .
sof . gesucht . An¬
geb . B 531 TV .

2— 3 -Zim .-Wohn .
sof . gesucht . An¬
geb . E 531 TV . Zimmer , möbl . ,

Bahnhofs -Nähe ,
sucht Herr . An¬
gebote m . Preis
u . L 531 T .-V .

2 -Zim .-Wohnung
sos . gesucht . An -
geb . F 531 TV .

2— 3 -Zim . -Wohn .
m . Bad v . Beh .-
Angestellten sos .
od . baldmögl . ge¬
sucht . Preisange¬
bote E 532 T .-V .

Zim . , möbl . , mit
Heizung , Nähe
Kochbrunnen , v .
Beamten gesucht .
Ang . T 530 TV .

2— 4 - Z .-Wohnung
in guter Lage z.
miet . ges . Ana .
u . T 525 an TV .

1-2 Zimmer , leer ,
in bess . Hause
gesucht . Angebote
B 532 Tagbl .-V .

3— 4-Zim . Wohn . ,
Küche , Bad unb
Heizung , mögl .
Wbd .-Vorort , so¬
fort gesucht . An¬
gebote u . L 529
an Tagbl . -Verl .

Zimmer , gr . , leer ,
evtl , mit Koch¬
gel . ( Easanschl .)
od . Küche sofort
zu mieten ge¬
sucht . Angeb . u .
H 532 an T .-Vl .

3 -Zimmer -Wohnung mit Küche ab
1 Januar bzw . Februar

™r einen
Meister gesucht . Buch ' d -Keller
© mbH ., Masch .-Fabrik , W .-Bierstadt

\ WolsnungstM ] Wohnungstausch .
Gesucht ro . 4 -Z .-
Wohn . bis 70 M .
Monatsm - Geb .
w . 2-Zim .-W . f .
46 M . Monatsm .
Ang . K 529 TV .

Tausche abgeschl .
Helle 2 -Zim .-W .,
1 Eth . , suche Vbh .
grohe l -Zim .-W .,
Abschl . Ausführl .
Ang . T 527 TV .

Grundstück , ausbaufähig , verkehrs¬

günstig gelegen , in Wiesbaben od .

Umgebung , mit kleinem Flachbau
oder Schuppen , zu kaufen gesucht .

Angebote an H . , Förster u . Co ,
Berlin NW 7 , Frtedrtchstratze 131 .

Mäuse | Damen - Reithose ,
Taillenweite 72
cm , neuwertig ,
Tennisschläg . m .
Rahmen , veru .
Schlittschuhe , Er .
38 , Krippe , 14

Figuren , teils
21 cm groß , vk .
Ang . G 531 TV

H .-Armband -Uhr
zu verkauf , nach
7 Uhr . Adr . im
Tagbl .-Vl . Nv

Pasi . Weihn . - 6 .
Blüten « . Pelz -
kraw .„ nw . , vk .
Karlstr . 4 , 2 . St . Radio f . Akku u .

Batterie , mit
Lautsprech . sowie
2 Kn .-Mäntel f .
13 — 14 I . , gut
erh zu verkauf .
Näher . Harting -
stratze 4 , Hinter¬
haus 3 . St . t .

Fuchspelz , neu ,
mod . , preiswert
zu verk . Römer¬
berg 14 , H . 1 l .

Seal -Jacke , gui
erh ., 300 RM , i .
Auftrag z. verk .
Adr . i . TV . Ob

Pelzmantel , sch« .
Er . 40/42 , neuro . ,
250 RM , zu ver¬
kaufen . Adr . im
Tagbl .-Verl . Oc

Radio , neu , fünf
Röhren , i . Kosf .,
Netzanschluh , zu
verlaus . Anzus .
bis 10 .30 u . nach
18 .30 llhr Frank¬
furter Str . 27 , 2Schönes Weihrr . -

Eeschenk . Eleg .
Pelzmantel ,
Maulwurf , Er .
44 -46 , Neuwert . ,
zu verk . Kleine
Burgstr . 9 , 1 r .

Grammophon
Tischapparat , m .
10 neuen Schall -
platten zu ver¬
kaufen . Bode ,
Bleichstrahe 41 ,
Laden .Bisam -Cape , nw .,

i . Auftrag zu vk .
Fr . eibcrt , Bert¬
ramstr . 14 , P . r .

Schr .-Grammoph . ,
neuwertig , mit
ca . 50 Platten ,
ebenf . gut erh .,
zu verk . Adr . im
Tagbl .-Verl . Nu

Srammoph . , Zith .
u . Puppe zu vk .
Eckernförde -
stratze 25 , 3 lks .

Gummimil . , nw ..
Er . 46 , f . 25 RM
zu vk . Schaefer ,
Oranienstr . 47 ,
Part , rechts .

Brautkleid , roeitz ,
nw ., « .Schleppe ,
Gr . 42/44 , z. vk .
Adr . T .-Vl . No Akkord,ith . -Hars «

z. vk . W .-Schier -
ftein , Kirchstr . 14Frack , neuwertig ,

erstkl . Qualität ,
beste Derarbeitg .
mittelst . Fig . 1,74
zu verk . Stamm ,
Neugasie 15 .

Zither zu verk .
Blücherstratze 9 .
Wiebecke .

Prismenglas , 12
X40 , neu , Pho -
nola m . 50 Roll . ,
Schaftenstiefel ,
gebr ., Er . 40 , vk .
Weimer , Rauen -
thal . St . 11 , H . 2

Smoking - Anzug
Er . 42 , gut erh .,
zu verk . Michels¬
berg 21 , 1. St .

Sehrock , dklgrau ,
neuro . , zn verk .
Schiersteiner
Str . 9 , M . 1 l .

Orientteppich , Er .
ca . 2x3 , Heller
Grund m . dunkl .
Dessins , ap . schw
Stück , spez . i .mod .
Einricht , pasi . , n .
a . Priv . vk . , neu -
wert . , T . 20082 .

Jiingl . - Anz . , dkl . -
Blau , sehr g . er¬
halt ., zu verk . N .
Sedanstr . 7 , 3 ,
Schlink . 91. abds .
von 7 llhr ab . Gardinen , klein ,

Übergardinen ,
Nickel - Teeservice ,
Cut , Anzug , all
gut erh . , zu verk .
Arndtstratze 1 ,
Ladeg .

Plattenspieler , el .
110/220 V . , u . e .
guterh . Koffer¬
grammophon vk .
SB. - Schierstein
Qurrftr . 2 , Part .

Albe » von Zig -
Schecks v . Werk
1— 16 , einz ., zu
verk . tägl . von
10 bis 15 Uhr .
N . Altersheim ,
Wbd . - Biebrich ,
Franks . Str . 98 .

Brat .-Besteck , 3tl .,
Hentz - Zwill . -
Werk , 3fl . elektr .
Lüster , eiserner
Vogelkäfigständ . ,
Laubsägekasten ,

komplett , zu ver¬
kaufen Michels -
berg 21 , 1. St .

Ofen , elektr ., neu ,
220 V ., zu verk .
Hindenburg -
allee 175 .

Brunnenglas mit
Jnschr . 1839 , An¬
sicht Platte und
Kolonnade , zu
verk . Zuschr . u .
A 783 an T .-Vl .

Doppel - Bettdecke
u . Notenständer ,
beides gut erh .,
zu verk . Adr . im
Tagbl .-Vl . Mv

Schlafzim . , eleg .,
mit Matratzen ,
elfenb ., Schleif¬
lack , nur an Pri¬
vat zu verkaufen .
Adr . T .-Vl . Ny

Kinderbett , schön ,
weih , zu ver¬
kaufen . Rhein -
stratze 33 , Nie -
bergall .__________

Bettstelle , eisern ,
f g. u . Böcher -
b . ., Trom . zu
verk . Hallg .. .' ter
Str . 4 , 9JL 1 l .

K .-Drahtbett , g .e .
m . Matt , zu vk .
Freit . 12— 14 ll .
Feldstr . 16 , V . 2 l

Eich .-Schreibtisch -
sesiel , Kunstled .-
Bezug , 15 , Eich .-
Stehpult m . Re -
galunterbau für
1 Pers . 20 , Pap .-
Schneidrn . ,Akten -
gr ., 20 , Leitzord .
St . 30 Pf . zu vk .
Ang . G 530 TV .

Ankleideschrank ,
fabrikn . , elfenb . ,
Metalbett,Wasch¬
tisch , Küchen¬
stühle zu verk .
ab 17 Uhr
Johannisberger
Strahe 3 , 1 r .

Sofa , II ., Stühle ,
Küchent ., Plüsch¬
sessel , Bilder¬
rahmen zu verk .
Tauunusstrahe 4 ,
1. Stock .

4 Zugtische , mod .,
dunkel Eiche , 100
X130 , neuwert .,
Flurgarderoben ,
Sofa , Betten ,
Nutz » . - Büfett ,
Waschkommoden
mit Marmor u .
Spiegel zu ver¬
kaufen . Peter ,
Blücherstrahe 6 ,
Telefon 29244 .
Nur vormittags
zu sprechen .

Schlaszim .-Ampel ,
schön , zu verk .
Westendftr .32,1 r

Earagenresleltor . -
Lampen .wasierd .,
je 5 Mk . , Vüro -
lampen je 4 M .
Ang . F 530 TV .

Nähmaschine ,
Kleider , Mäntel ,
a . gut erh ., für
ländl . Verhält » .,
preiswert abzu¬
geben . Ansr . u .
T 531 an T .-Vl .

Rähwasch . , Reise -
Schreibmaschine ,
Konzertzith . ,Dia -
positiv , 2 P . vn .
Schlittschuhe (42 )
Retzanobe mit
Trockengleichr .,
Fernglas,Trans¬
formator , 20 —24
Volt , 700 Watt ,
2Kiichenzuglamp .
20 div . Kugel¬
lager , handg .
Lüster , Tischdecke
(Prachtst .) , 9 Bd
Amtl . Aktenstücke
z.Eesch .d .Europa -
politikW .-Schier -
stein , Zeilftr . 25 ,
1. St . , ab 1 Uhr .

Motorrad NEU .,
200 , sehr gut er¬
halten , zu verk .
Adr . T .-Vl . Nz

Knabenrad zu vk .
Blücherstrahe 15 ,
Werkstatt
Bouillon ._______

Kinderwag . , sehr
gut erh ., zu verk .
W . - Schierstein ,
Dotzh . Str . 104 .

Puppeuw . u .Burg
billig zu verk .
Johannisberger
Str . 4 , Stb . P .

Uhrw .-Eisenbohn
zu verk . Röder -
str . 19 , V . 4 L ,
von 17 - 19 Uhr .

Apartes Weihnachtsgeschenk ! Aqua¬
marinring für Dame , 14 Kar . Gold ,
selten schöner Stein , lupenrein ,
wundervolle Eoldschmiedearbeit , aus
Prioathand nur an Privat zu ver¬
kaufen . Händler zwecklos . Anzus . nur
Samstag , 20 . Dez . , v . 14 — 18 , Sonn¬
tag , 21 . Dez . , 9 — 13 Uhr b . Berger ,
Mainz , Sömmeringstr . 9 , d , 3 . Etg .

Personenwagen - Anhänger , auch zum
Viehtransport , kompl . m . Bereifung
sof . lieferbar Autohaus Wiesbaden ,
Opelhaus , Fernruf 59946 .__________

Bastler -Drehbank , Säulenbohrmasch .
bis 15 nun , Motore 4 u . 5 PS , gebr .
zu verlausen . Otto Peuss , Neu -
gasie 15 , Ruf 20 762 ._______________

Kegelbahnen , 1,20 m lang , sehr schönes
Unterhaltungsspiel für alt u . jung ,
soweit der Vorrat reicht . Kopp ,
Michelsberg 22 . __________________

Kinderwagen zu
verkaufen . Neu¬
gasie 5, 1 links .

woldschmuck , Alt -
gold und Silber
und Brillanten
kauft Joh Kühn
Weoergasie 35
En C 28156

Rodel (Davos ) 10 ,
Schlittschuhe 5 v .
Ang . K 530 TV .

Damen - u . Herr .»
Armbanduhr zu
kaufen ges . Ang .
u . D 528 T .-V .

Puppenwaschtisch ,
Tisch u .Stühlch .v .
Blücherstr .46 , 11 .

Puppenbett m . P . ,
Schuhe Er . 37 )4 ,
f . neu , zu verk .
Besichtigung von
3- 6 Uhr . Adr .
im T .-Verl . Nm

Silberfuchs , gut
erh ., , zu kaufen
gesucht . Ang . u .
W 531 an T .-V .

Pelzmantel , br . ,
neuro . , Er . 42/43
zu kauf , gesucht .
Preisangeb . u .
D 530 an T .-Vl .

Puppen - Spiegel¬
schrank , weiß , 3t .,
65 hoch , 85 breit ,
Puppenküche mit
Inh ., a . tadellos
erh ., vk . Eoeben -
strahe 24 , 3 lks .

Sd .-Plüschmantel ,
Daun . - Oberbett
alles gut erhalt ,
aus gut . Hause
zu kauf , gesucht .
Ang . D 529 TV .

120 Elast . -Soldat .
mit Kas . , Feld ! . ,
Eeländerog . usw .
für 50 9iM zu
vk . Scharnhorst -
strahe 34 , 2 lks .

Reitstiefel , Nr . 38
odr 39 , u . Reit¬
hose , 6 . gut erh . ,
f . Dame zu lauf ,
ges ., evtl , gegen
Tausch . Ang . u .
G 532 an T .-Vl .

PanzerschifssHolz -
mod .) 70 cm lg . ,
zu vk . Kapellen -
stratze 13 , Part .
13— 15 , ab 7 U . Russenstiefel , Er .

38 , Leder ober
Gummi , gut erh .
zu kauf , gesucht .
D .-Schuhe , Er . 37
u . 39 , geg . gut¬
erh . Er . 38 zu
tausch , ges . Ana .
u . T 529 an TV .

Mehr . Kd .-Spiel -
Autos und eine
Weihn .-Krippe z.
verkauf . Kohls ,
Schwalb .Str . 6,2

Schaukelpf ., f . n .,
auch f . kl . Kind
geeign . , preist » ,
zu verk . Park¬
str . 32 , Erdgesch .

Skischuhe 45/46 ge¬
sucht , ev . Tausch
geg . s. neue 43er .
Schröter , Schöne
Aussicht 28 .

Kd .-Bodenschaukek
neuwertig , zwei¬
sitzig , zu verk .
Thomaestratze 19
Fernspr . 25735 .

Skischuhe , Er . 40 -
41 , zu kaufen
gesucht . Kästner ,
Taunusstratze 4 .
Telefon 25550 .

Weihn .-Geschenk !
Junker & Ruh -
Easherd , 3sl ., m .
Backos . , Eummi -
schl. Arn . 22349 .
Taunusstr . 59 , E .

Strickweste , neu -
wett . , oder ober
braun , Er . 44 -46 ,
zu lauf , gesucht ,
ebenso dunkler
Hrn .-Anzug , neu -
wett . , nur prima
Qualität , nicht
schwarz o . blau ,
s. Erötze 1,79 m ,
schlanke Figur .
Ang . A 782 TB .

Zimmerofen , gut ,
billig zu verk .
Bleichstr . 47 , 4 .

Kachelofenheizung
für 5 Zim . ( alt -
beutsche Tellerk . )
m . Riesner -Eins .
220cbm , Wärme¬
nische , Luftsch . ,
Sal . vk . N . Tel .
432 Amt Eltville

Ski , 1,90 -2 m , m .
Stöck . u . Bindg .
zu k. ges . Mayer
Neubauerst . l2 .S .2 Leder -Sattelt . ,

Kind .-Turngerät ,
Trapez , Ringe u .
Schaukelbr ., neu ,
3 Silber (Druck )
gutzeis . Waschb .
z. verk . Steuhen -
stratze 14 , Frank .

Ski (Länge 2 m ) ,
Skistiefel Er . 39
zu kauf , ges . , ev .
Tausch gegen gt .
erh . Hr .-Stiesel
(40 ) , Wanduhr
( Regul . ) zu verk .
Stift . Tel . 24270
Ang . W 528 TV .

Reusie , neu , für
Fischer , © ramm ,
mit 52 Platten ,
Spieldose f . Kd . ,
35 Pl ., Konzert¬
zither , Stoppuhr
Schlichterstr . 16 , 3

Rucksack zu kaufen
gesucht . Ang . u .
L 527 an T .-V .

Briefmarken
( Sammlungen t .
barzahl ) zu kauf
ges . Besonders "

Deutsches Reich ,
ungebraucht von
1924 bis 1939 .
Briefmarken -Hetz
Mauri tiusstr . 16
Fernruf 28545

Besteckkaftev .Eiche ,
f . 14 Dtzd Best
z. vk. Faulbrun¬
nenstr 6 . Laden

KrnisgesW |
SB. - Sportmantel

f . Hru . , Er . 48 ,
neuro ., zu k. ges .
Ang . 8 528 TV . Kleiub .-Kamera

o . sonst .Rollfilm -
Kamera z. k. ges .
© ustav -Freytag -
Stratze 18 ._______

Konsirm . -Anzug ,
gut erh ., zu kauf ,
gesucht geg . bar .
Adr . T .-Vl . Oa

Flaschenschrank ,
eifern , verschließ¬
bar , gesucht . An¬
geb . B 530 TL .

Linoleum , einige
□m , zu k. ges .
Tapez . Zerbe ,
Langgasie 46 , 2 .

Hotel - Porzellan
zu kauf , gesucht .
Augenheilanstalt
Kapellenstr . 42 .

Metallbett mit
Matratze , g . erh . ,
zu kauf , gesucht
Ang . A 779 TL

Briesmarken -Sammlung mögl . gr
Objekt zu kauf . ges . Angeb . m . kurz
Beschreibung und Preis erbeten
Komme sofort zur Ansicht nach dort
E Wenzel , Briefmarken -Fachgesch
Frankfurt a . Main , Hauptwache 1,
Telefon 26765 _____________________

Holzwolle gesucht . Hugo Wagner ,
Waldstrahe 6 , Telefon 25140 .

Zu kauf , gesucht : Schreibtische ( Eich ) ,
1 Schnellwaage von 100 — 200 kg ,
1 Sauerstoff -Brenner , 1 fahrbarer
Wagenheber , 1 Hebebühne mit Kom -
presior (220 380 Volt , Drehstrom ) ,
1 elektr . Bohrmaschine , 1 Drehbank ,
1 Amboh , 1 Richtplatte , 1 Benzin¬
tank , 1 Elektrozug (200 —300 kg
Tragkraft ) , je 1 Sauerstoff - und
Acetylenflasche . Angebote an Fr .
Maack , Mginz , Ballplatz 10 .

tzMIlNM
Mauritiusstr .14

Oelbermonn
B - hnhofstr .15

6 . Kn «
Adelheidstr .28

© lütfüd )
Er .Burgstr .14

MchmchisgeschM
mMmtz MW !
Schenken Sie Lose zur Deut¬
schen Reichslotterie — eine
Gabe von ungeahntem Werte ,
wenn einer der vielen arohen
od . miitl . Treffer ob . gar die

! ! ! Million ! ! !
auf das Eeschenklos fällt . ..Ge¬
schenkte Lose " haben bekannt¬
lich besonb . Glück ! Nächste
Ziehung (4 . Kl . ) bereits 9 . u .
10 . Jan . Haupiziehuna (5 . Kl . )
tägl . v . 9 . Febr . bis 7 . März .
Kauflospreise für 4 . Kl . Vs :
12 .- . V«: 24 .- RM : für 4 . u .
5. KI . Vs : 15 .— . Vs : 30 .— RM .
Die Staatl . Lotterie -Einn . :

Xeese - Xat
eum ddu € ftt !

Zum bunten Teller : Makronen .
Zutaten : 50 g Haferflocken
2 Eier oder 1 Ei unb 1 Estlöfsel
..Mil -Ei G " 125 g Zucker . 125 g
© rieft . V> Päckchen Reese Back¬
wunder . 1 Päckchen Reefe Vanil¬
lin . 3- ^ 1 Tropfen Rees « Mandel¬
öl und 1 Fl . Butteraroma .
Zubereitung : Die Hafer -
flocken etwas feiner backen , die
Eigelb oder das mit 2— 3 Etz -
löffel entrahmter Frischmilch aus¬
gelöste Mil -Ei G mit dem Zucker
schaumig rühren . Haferflocken u .
© rieft mit Backwunder vermengt
dazuschlagen . Das Eiweist zu
Schnee schlagen , mit Mandel¬
aroma mischen , unter den Teig
beben und von diesem mit nas¬
sem Teelöffel kleine Teiabäus -
chen auf aut gefettetes Backblech
fetzen , bell backe « .

billig

• HERST. ERICHSCHÜMM
• STUTTGART-W 82

macht Esbit . G
Trodten * » nn - •
Stoff die Milch •
heiß . ProktUdi •
för onterwegs . •

Erhältlich in einschlägigen Ge . •
sdiäften . Padamg 20 Tabl . Audi *
zum Feldpostversand zugelassen . •

« GRIPPE
Erkältung — Kopfschmerz

wirkt vorzüglich

TESANO - PULVER

Packung zu 3 Pulvern 0,85 RM
in Apotheken erhältlich

Hersteller H . Wild & Co . ,
Köln - Bayenthal W 1

Auch kleine Geben machen große
Freude . . . heute wie vor 100 JahrenI

LAMPEN
Zeitentspnechend
wirtschaftlich

und doch

lichtstark .
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